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Auch und gerade in diesem besonde-
ren Jahr hoffen wir auf Gottes Ankunft 
in dieser Welt und laden an den Weih-
nachtstagen herzlich zu unseren Got-
tesdiensten ein.
Die beiden Kirchengemeinden haben in 
der Planung versucht, das Infektionsri-

siko so weit wie möglich zu reduzieren. 
Detaillierte Informationen zu den Anmel-
demodalitäten und zum jeweils gelten-
den Hygienekonzept finden Sie unter 
den jeweiligen kirchlichen Nachrichten 
im Innenteil dieser Ausgabe des Wend-
linger Blättles. Sie sehen hier den Stand 

der Planungen bei Redaktionsschluss. 
Sollten sich Änderungen ergeben, infor-
mieren Sie sich bitte auf den Internet-
seiten der Kirchengemeinden und über 
die Tagespresse.
Für alle, die aus guten Gründen zu-
hause einen Heiligabend-Gottesdienst 
aus Wendlingen am Neckar mitfeiern 
und erleben möchten, weisen wir be-
sonders auf den GuteGeisterGottes-
dienst aus der Eusebiuskirche hin. 
Unter der Überschrift: „Fürchtet euch 
nicht“ gestalten Kantor Urs Bicheler, 
Dekan Paul Magino und Pfarrer Pe-
ter Brändle diesen Gottesdienst ge-
meinsam mit verschiedenen Musikern. 
Er wird ab dem 24. Dezember über 
die Homepage der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar 
www.evk-wendlingen-neckar.de digital 
abrufbar sein. Auch die Himmelsanker-
Liturgie (s. Abdruck in der Mitte dieser 
Ausgabe) lädt Sie ein, selbständig im 
kleinen Kreis an verschiedenen Orten 
Gottesdienst zu feiern.

Evangelische Gottesdienste über die Weihnachtsfeiertage:

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort
20.12. (4. Advent) 09.30/

10.30 Uhr
Gottesdienst mit 
der Kinderkirche

Eusebiuskirche, 
Wendlingen

24.12. (Heiligabend) 15.00 Uhr Gottesdienst Marktplatz, Wendlingen
24.12. (Heiligabend) 16.30 Uhr Gottesdienst Marktplatz, Wendlingen
24.12. (Heiligabend) 18.00 Uhr Christvesper Hofgut Bodelshofen
24.12. (Heiligabend) 22.00 Uhr Christmette Vor der Eusebiuskir-

che Wendlingen
25.12. (1. Weih-
nachtsfeiertag)

09.30/
10.30 Uhr

Gottesdienst Eusebiuskirche, 
Wendlingen

26.12. (2. Weih-
nachtsfeiertag)

09.30/
10.30 Uhr

Gottesdienst Eusebiuskirche, 
Wendlingen

27.12. 09.30 Uhr Distriktsgottesdienst Friedenskirche, Reudern

Katholische Gottesdienste über die Weihnachtsfeiertage:

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort
24.12. (Heiligabend) 14.30 Uhr Krippenspiel 

für Kleine
Lindenschulhof, 
Wendlingen

24.12. (Heiligabend) 16.00 Uhr Krippenspiel Lindenschulhof, 
Wendlingen

24.12. (Heiligabend) 17.30 Uhr Krippenspiel Vorplatz der Dreifal-
tigkeitskirche, Ober-
boihingen

24.12. (Heiligabend) 22.00 Uhr Christmette St. Kolumban, 
Wendlingen

25.12. (1. Weih-
nachtsfeiertag)

09.30 Uhr Gottesdienst St. Kolumban, 
Wendlingen

25.12. (1. Weih-
nachtsfeiertag)

11.00 Uhr Gottesdienst Dreifaltigkeitskirche, 
Oberboihingen

25.12. (1. Weih-
nachtsfeiertag)

18.30 Uhr Christvesper St. Kolumban, 
Wendlingen

26.12. (2. Weih-
nachtsfeiertag)

11.00 Uhr Gottesdienst Dreifaltigkeitskirche, 
Oberboihingen

27.12. 09.30 Uhr Eucharistie-Feier St. Kolumban, 
Wendlingen

27.12. 11.00 Uhr Eucharistie-Feier Dreifaltigkeitskirche, 
Oberboihingen

Evangelische Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar

und
Katholische Kirchengemeinde 
St. Kolumban

Gottesdienste an den Weihnachtstagen
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Das Jahr 2020 war für uns alle ein ganz besonderes Jahr, wenn auch leider nicht im positiven Sinne. Seit Anfang März hat uns die 
Corona-Krise in allen Lebensbereichen fest im Griff. Viele Menschen mussten monatelang in Kurzarbeit, ihre Arbeit im Home-Office 
erledigen, oder sich durch den Lockdown gar mit existenziellen Sorgen auseinandersetzen. Auch die vielen Kindertageseinrichtun-
gen und Schulen standen vor großen Herausforderungen und haben bis heute nicht ganz zum gewohnten Alltag zurückgefunden.  
Und natürlich hatte der Ausbruch der Corona-Pandemie auch Auswirkungen auf das alltägliche Miteinander in unserer Stadt. Zahl-
reiche Veranstaltungen und Feste mussten aus Sicherheitsgründen abgesagt werden. Darunter auch das Vinzenzifest, die vielen 
geplanten Feierlichkeiten zum 100. Vereinsjubiläum des TSV Wendlingen und sogar der diesjährige Weihnachtsmarkt.  
Der Kulturbereich ist ebenfalls über Monate hinweg vollständig zum Stillstand gekommen. Nur über den Sommer konnten einzelne 
Veranstaltungen unter strengsten Abstands- und Hygieneregeln stattfinden.  
 
2020 war also ein Jahr, das sicherlich allen von uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. Doch trotz allem war es auch schön zu 
sehen, wie viele Menschen innerhalb kurzer Zeit die Bereitschaft gezeigt haben, füreinander da zu sein und sich gegenseitig zu 
helfen. Ein Beweis dafür war auch die von der Stadtverwaltung Wendlingen am Neckar ins Leben gerufene Nachbarschaftshilfe, die 
von vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern unterstützt wurde. Oder auch wie Vereine und Organisationen nach kreativen Lösungen 
gesucht haben, um trotz allem ein wenig Abwechslung und Leben in die Stadt zu bringen, wie beispielsweise die Kulturtage oder 
das dreiwöchige Sommerdorf vor dem Rathaus. 
Für dieses großartige Engagement, in welcher Weise auch immer, möchte die Stadt Wendlingen am Neckar sich nochmals bei 
jedem Einzelnen herzlich bedanken. 
 
Was in Wendlingen am Neckar in diesem Jahr sonst noch los war und welche Projekte realisiert oder weiter vorangebracht werden 
konnten, zeigt der folgende Jahresrückblick. 
 
 
 

STADTENTWICKLUNG 
 
Abteilung Stadtplanung und Bauver-
waltung 
In diesem Jahr mussten aufgrund der 
Corona Pandemie die Abläufe bei der 
Offenlage der Bebauungspläne neu 
organisiert werden. Während der Offen-
lage von Bebauungsplänen, zur Beteili-
gung der Öffentlichkeit, muss sicherge-
stellt sein, dass interessierte Bürgerin-
nen und Bürger uneingeschränkten 
Zugang zu den Unterlagen haben. Die 
alleinige Bereitstellung der Unterlagen 
auf der Homepage reicht dazu nicht 
aus. Nach den Regelungen des Bauge-
setzbuches (BauGB) muss den Bürgern 
auch die Möglichkeit eingeräumt wer-
den, sich durch die klassische 30-
tägige Auslegung der Unterlagen im 
Rathaus informieren zu können.  
Aufgrund der baulichen Gegebenheiten 
des Rathausgebäudes, konnten die 
Unterlagen im abgetrennten Windfang 
zur Einsicht bereitgestellt werden. Trotz 
der Zugangsbeschränkungen bestand 
somit die Möglichkeit die Unterlagen 
einzusehen, und sich umfassend über 
die Bebauungspläne „Wert, 1. Ände-
rung“ und „Gewerbegebiet Alter Fest-
platz, 2. Änderung“ zu informieren. 
Dieser günstige Umstand ermöglichte 
die rechtskonforme Offenlage, so dass 
der Gemeinderat für beide Bebauungs-
pläne die Satzungsbeschlüsse ohne 
Verzögerung fassen konnte. 
 
Auch bei der Anzahl der baurechtlichen 
Anfragen war eine deutliche Zunahme 
als Folge der Lockdown Beschränkun-
gen festzustellen. Da Baumärkte geöff-
net blieben, wurde die frei gewordene 
Zeit von Vielen genutzt, ihre Wohnung, 

Haus und Garten umzugestalten. Deut-
lich häufiger, als im Vergleichszeitraum 
der vergangenen Jahre, hat das Stadt-
bauamt Anfragen zu Maßnahmen er-
reicht, die baurechtlich mehr oder we-
niger umfangreich zu prüfen waren. 
Dabei konnte den Interessenten nicht 
immer eine positive Rückmeldung zur 
Zulässigkeit der Ideen gegeben werden. 
Da sich die Anfragen in der Mehrzahl 
auf Vorhaben bezogen, die ohne bau-
rechtliches Verfahren verwirklicht wer-
den konnten, spiegelt die Zahl der ein-
gereichten Anträge den Aufwand durch 
die Anfragen nicht wider. Mit 71 Ein-
gängen liegt die Anzahl der Anträge der 
vergangenen drei Quartale dieses Jah-
res im vergleichbaren Durchschnitt der 
vorangegangenen Jahre. 
 
Von den Projekten zu Stadtentwicklung, 
Umwelt- und Verkehrsplanung kann 
über die nachfolgend ausgewählten 
Maßnahmen berichtet werden. 
 
Neckar-Hochwasserschutz: 
Die Bauarbeiten für die Ertüchtigung 
der Hochwasserschutz-Einrichtungen 
am Neckar laufen auf Hochtouren. Als 
Schutz gegen ein statistisch berechne-
tes, so genanntes „hundertjähriges 
Hochwasser“ werden zunächst in ei-
nem ersten Bauabschnitt auf der linken 
Neckarseite entlang des Gewerbege-
bietes Wert die Abschnitte L 0 bis L 2 
realisiert.  
Auf der rechten Neckarseite folgt im 
kommenden Jahr der Abschnitt R 1 
vom Neckarwehr bis zur Ulrichsbrücke. 
Der restliche Abschnitt R 2 weiter fluss-
aufwärts von der Ulrichsbrücke bis zur 
Autobahn A 8 wird erst im übernächs-
ten Jahr begonnen. 

Erweiterung Sportpark Teil Ost, 2. Bau-
abschnitt: 
Nachdem Mitte des Jahres die Ent-
scheidung gefallen ist, dass auch der 
TV Unterboihingen in den Sportpark „Im 
Speck“ umzieht, werden jetzt die be-
reits von Anfang an vorgesehenen 
Sportanlagen realisiert. Ab dem kom-
menden Frühjahr werden im oberen 
Bereich des Areals ein Rasen- und ein 
Kunstrasensportfeld, verschiedene 
weitere Spiel- und Sporteinrichtungen, 
Parkplätze, sowie ein neues Vereins-
heim in Eigenregie des Vereins gebaut, 
ergänzt mit städtischen Umkleide- und 
Sanitärräumen.  
Für den Naturkindergarten, der sich seit 
2018 auf dem Gelände befindet, wurde 
dadurch ein neuer Standort notwendig. 
Dieser wurde um etwa 200 m nach 
Südosten verschoben, befindet sich 
aber weiterhin im Sportparkgelände. 
Der Baubeginn für die Sportfläche ist 
für Ende Februar 2021 geplant. 
 

 
 
Neubaugebiet Steinriegel, BA 1a: 
In den vergangenen Monaten wurde für 
das Neubaugebiet der Bebauungsplan 
weiterentwickelt. Mit der Umsiedlung 
der Eidechsen in die neuen Habitate 
wurde gleichzeitig mit den Maßnahmen 
zum Artenschutz begonnen. Ebenfalls 

Das Jahr im Rückblick
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begonnen wurde mit der Brücke über 
die Lauter zur Erschließung des Ge-
biets. Einige wenige Vertragsabschlüs-
se zur Baulandumlegung konnten mit 
den beteiligten Grundstückseigentü-
mern noch nicht geschlossen werden. 
Hier hat sich noch vertiefter Ge-
sprächsbedarf ergeben. Mit den Er-
schließungsmaßnahmen (Straßen- und 
Tiefbau, Hausanschlüsse) kann erst 
nach Abschluss des Umlegungsverfah-
rens begonnen werden. 
 
Sanierungsgebiet Stuttgarter Straße, 
Weberstraße, Neugestaltung der Achse 
Weberstraße - Albstraße mit der Spin-
nerstraße: 
Die Planung für die Aufwertung der 
Weber- und Albstraße konnte weiter 
vorangebracht werden. Mit der Sanie-
rung der denkmalgeschützten Arbeiter-
häuser in der Spinnerstraße durch einen 
privaten Investor wurde begonnen. Die 
Sanierung der Gebäude wird im Rah-
men der Zuschussmöglichkeiten des 
Sanierungsgebiets gefördert. Für Erhal-
tungsmaßnahmen anderer Gebäude, 
die sich im Sanierungsgebiet befinden, 
konnten ebenfalls Fördermittel ausge-
schüttet werden. 
 
Neugestaltung der Ludwigstraße: 
Unsere Planung für die Neugestaltung 
der Ludwigstraße wurde durch die 
Überlegungen des Landes zur Umge-
staltung des Lauterbetts eine Zeitlang 
unterbrochen. Das Land hat Untersu-
chungen zur Umgestaltung des Fluss-
betts durchgeführt. Ein entsprechender 
Eingriff in die Lauter hätte sich auch auf 
die Planung der Ludwigstraße ausge-
wirkt. Mittlerweile wurden die zu erwar-
tenden Eingriffe in die Lauter konkreti-
siert und die städtische Planung für die 
Ludwigstraße kann fortgeführt werden. 
 
 
Abteilung Hochbau und Energiema-
nagement 
Von allen Vorhaben, die in diesem Jahr 
begonnen oder weitergeführt wurden, 
haben wir die vier umfangreichsten 
Hochbaumaßnahmen ausgewählt um 
darüber zu berichten. 
 
Neubau KITA Ohmstraße: 
Bereits 2019 nach dem Gemeinderats-
baubeschluss wurde mit dem Neubau 
der KITA Ohmstraße begonnen. Auf 
einer Grundstücksfläche von ca. 1.600 
m² wird ein dreigeschossiges Gebäude, 
im EG und 1.OG mit einer großzügigen 
dreigruppigen KITA und im 2.OG mit 
drei schönen Wohneinheiten errichtet. 
Bereits bei der Vergabe der ersten 
Gewerke wurde festgestellt, dass die 
eigentlich vorgelegten Kosten in der 
Entwurfsphase nicht eingehalten wer-
den können und bedingt durch die 
schweren Pandemiezeiten noch mit 

höheren Kosten gerechnet werden 
muss. 
Die Fertigstellung des Neubaus konnte 
auch nicht mehr gemäß Bauzeitenplan 
realisiert werden, aber durch die An-
strengungen seitens der beteiligten 
Firmen und Bauleitung kann mit der 
Fertigstellung bis Ende des Jahres 2020 
gerechnet werden. 
Die voraussichtlichen Kosten werden 
knapp unterhalb von brutto ca. 3 Mio € 
liegen. 
 

 
 
Rathauserweiterung (Anbau): 
Durch die ständig wachsenden Verwal-
tungsaufgaben und der daraus resultie-
renden wachsenden Mitarbeiterzahl, 
wurde bereits 2017 die Möglichkeit für 
die Erweiterung der Bürokapazität un-
tersucht und in Form einer Machbar-
keitsstudie das Ergebnis im Gemeinde-
rat vorgestellt. Nach dem Baubeschluss 
für den Anbau im April 2019 wurden die 
ersten Gewerke ausgeschrieben. Nach-
dem die sich abzeichnenden sehr ho-
hen Mehrkosten vom beauftragten 
Architekten erläutert und begründet 
wurden, konnten die Rohbauarbeiten 
Mitte Januar 2020 für den Anbau ge-
startet werden. Mit der Fertigstellung 
des Anbaus kann bis Ende April 2021 
gerechnet werden. Mit dem zweige-
schossigen Anbau in Holzständerbau-
weise wird das Rathaus um zwölf Büro-
räume, Besprechungsräume, sowie 
einem Kopier- und Sozialraum erwei-
tert. Dabei konnte die vorhandene Tief-
garagenzufahrt überspannt und die 
öffentliche WC Anlage mit integriert 
werden, sodass von den vorhandenen 
oberirdischen Stellplätzen auf der 
Rückseite des Rathauses alle erhalten 
werden können. Die voraussichtlichen 
Gesamtkosten werden bei ca. 3 Mio. € 
liegen. 
 

 

Freibad: 
Im Freibad wurde die Sanierung der 
Filteranlagen begonnen. Da die Maß-
nahme nur außerhalb der Badesaison 
durchgeführt werden kann, wurden die 
Arbeiten nach dieser gestartet und sind 
bis zur Öffnung der Freibadsaison im 
Frühjahr 2021 abgeschlossen. Die vo-
raussichtlichen Kosten werden bei ca. 
220.000 € liegen. 
Das Gebäudeteil, in dem die Damendu-
schen untergebracht sind, wurde durch 
einen Anbau erweitert, in dem vier wei-
tere Duschkabinen untergebracht wur-
den. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
45.000 €. Insgesamt stehen den Frauen 
nun sechs Einzelduschkabinen zur 
Verfügung. 
Zusätzlicher Sanierungsbedarf ergab 
sich durch die Undichtigkeit des Dachs 
des Kioskgebäudes. Hier lag der finan-
zielle Aufwand bei ca. 23.000 €. 
 
Kinderhaus an der Gartenschule: 
Der Anbau des Kinderhauses an der 
Gartenschule wurde bei dem Brand am 
zweiten Weihnachtsfeiertag 2019 
schwer beschädigt und musste einer 
sehr aufwändigen Brandsanierung 
unterzogen werden. Betroffen waren 
auch die angrenzenden Wasch-, Grup-
pen- und Schlafräume. Bei der Scha-
densuntersuchung wurde zudem fest-
gestellt, dass die baujahresbedingt alte 
Deckenkonstruktion nicht mehr den 
statischen Anforderungen entspricht. 
Zusätzlich waren deshalb Sanierungs-
maßnahmen zur Verstärkung der De-
ckenkonstruktion erforderlich, die auch 
auf den Speiseraum ausgedehnt wer-
den mussten, jedoch erst im nächsten 
Jahr durchgeführt werden. Die Kosten 
für die Brandschadensbeseitigung 
übernimmt die WGV-Versicherung. Für 
die zusätzlichen Instandhaltungsmaß-
nahmen fallen Kosten in Höhe von ca. 
150.000 € an, die von der Stadt zu 
tragen sind. 
 

 
 
Für die Gebäudeunterhaltung aller städ-
tischen Gebäude wurden im Jahr 2020 
insgesamt ca. 700.000 € investiert um 
die Bausubstanz zu erhalten, Schäden 
zu beheben und Wünsche von Nutzern 
zu realisieren. 



Seite 4 Nummer 51 Freitag, 18. Dezember 2020

Abteilung Tiefbau 
 
Erstellung eines Kreisverkehrs an der 
Einmündung der Schäferhauser Straße 
in die Neckarstraße: 
In der ersten Jahreshälfte wurde an der 
Einmündung der Schäferhauser Straße 
in die Neckarstraße ein Kreisverkehr mit 
einem Außendurchmesser von 30 m 
erstellt. Die Baukosten betragen insge-
samt 590.000 €.  
 

 
 

Gemeinsam mit dem Kreisverkehr wur-
de auch der Bau eines Interimspark-
platzes im Bereich Heinrich-Otto-Straße 
/ Schwanenweg ausgeschrieben und 
realisiert. Der Parkplatz kostete ca. 
125.000 € und dient als Ersatz für den 
entfallenden Behr Parkplatz. 
 
Edelstahlauskleidung des Wasserhoch-
behälters Eschle: 
 

 
 

Auf die gleiche Art und Weise wie die 
linke Wasserkammer, erhielt in diesem 
Jahr auch die rechte Wasserkammer 
des Hochbehälters Eschle eine Edel-
stahlauskleidung, da die zementöse 
Beschichtung der beiden jeweils 2.500 
m³ Trinkwasser fassenden Kammern 
verschlissen war. Die Kosten belaufen 
sich insgesamt auf ca. 930.000 €. 
 
Neubau der Lauterbrücke Ohmstraße: 
 

 
 

Die neue Lauterbrücke bindet im Süden 
an die bereits bestehende Ohmstraße 
an und überspannt die Lauter bis zur 

Austraße im Norden und ermöglicht es, 
den neu anfallenden Anliegerverkehr 
von der Ulmer Straße direkt in das 
Erschließungsgebiet Steinriegel zu 
führen, ohne die Bodelshofer Straße, 
die Austraße und die Steinbacher Stra-
ße zusätzlich mit Verkehr zu belasten. 
Die Gesamtkosten für die Ende 2020 
fertiggestellte Stahlbetonbrücke liegen 
bei ca. 955.000 € 
 
Ausbau der Kapellenstraße, 3. Bauab-
schnitt: 
Die Kapellenstraße wies im Bereich 
zwischen der Talstraße und der Wald-
straße erhebliche Schäden am Straßen-
körper auf. Dieser Bereich wurde in 
einem Vollausbau grundlegend erneu-
ert. In diesem Zuge wurden auch weite-
re Versorgungsleitungen wie Gas-, 
Wasser-, Strom- und Telekommunikati-
onsleitungen ausgetauscht. Die Verga-
besumme für die Maßnahmen, die die 
Stadt Wendlingen am Neckar betreffen, 
beläuft sich auf rund 620.000 €. 
 

 
 
Neubau einer Wasserleitung im sog. 
Franzosenweg: 
Im Feldweg zwischen der Kapellenstra-
ße und dem Gewann Hungerhalde (sog. 
Franzosenweg) wurde zur Verbesse-
rung der Wasserversorgungslage des 
Gebietes „Am Berg“ im Herbst 2020 mit 
der Neuverlegung einer Wasserleitung 
DN250 auf einer Länge von ca. 900 
Metern begonnen. Die Kosten dieser 
Baumaßnahme, die erst Ende Februar 
2021 fertiggestellt wird, werden voraus-
sichtlich bei ca. 715.000 € liegen. 
 

 
 
Kanalsanierungen im Zuge der Eigen-
kontrollverordnung: 
In verschiedenen Straßen im nordwest-
lichen Stadtgebiet wurden einige 
schadhafte Kanalhaltungen mittels 
grabenloser Inlinertechnik für rund 
200.000 € saniert. 

Neugestaltung des Spielplatzes Pfarr-
wiese (ca. 70.000 €): 
Der Spielplatz Pfarrwiese wurde erneu-
ert. Die alten Holzpalisaden konnten 
bereits mit bloßen Händen umgedrückt 
werden und stellten so eine Gefahr für 
die spielenden Kinder dar. Die Installa-
tion der neuen Spielgeräte für alle Al-
tersgruppen rundet das Angebot in der 
Pfarrwiese neben dem Bolzplatz und 
der im letzten Jahr erstellten Calisthe-
nics Anlage ab.  
 
Erstellen eines Holzdecks an der Jo-
hannes-Kepler-Realschule (ca. 7.000 €): 
Im Rahmen der Pausenhofsanierung 
wurde der Wurzelraum des dort ste-
henden Mammutbaums erweitert, in-
dem die umlaufenden Beton U-Steine 
um jeweils ca. 50 cm versetzt wurden. 
Um die Bodenverdichtung durch 
spielende Kinder zu minimieren, wurde 
über die gesamte Fläche ein Holzdeck 
gespannt, was einen zusätzlichen Treff-
punkt geschaffen hat. 
 
Erweiterung des Urnenstelen-Feldes im 
Friedhof Unterboihingen (ca. 80.000 €): 
Aufgrund der zunehmenden Akzeptanz 
der Bestattungsform in Urnenstelen, 
wurde es notwendig, die bestehende 
Anlage um weitere 48 Plätze zu erwei-
tern. 
 
Erneuerung der Fahrradabstellplätze am 
Robert-Bosch-Gymnasium (ca. 40.000 
€): 
Die ca. 50 Jahre alten Fahrradabstell-
plätze waren nicht mehr geeignet für 
die anfallende Anzahl an Fahrrädern. Im 
Rahmen der Auszeichnung „Fahrrad-
freundliche Schule“ wurde die Anzahl 
der Fahrradständer erhöht und gleich-
zeitig an die Anforderungen an die 
heutigen Fahrräder angepasst. 
 
Fertigstellung der farblichen Neugestal-
tung der Bahnhofsunterführung (ca. 
7.000 €): 
Dieses Jahr wurden die restlichen 
Wandflächen in der Bahnhofsunterfüh-
rung farblich neugestaltet. Das zweite 
Graffiti soll auf die Neubaustrecke 
Stuttgart-Ulm, die mit dem West-Portal 
des Albvorland Tunnels in unserer Stadt 
einen bleibenden Eindruck hinterlässt, 
aber auch auf die Naherholungsqualität 
in Wendlingen am Neckar hinweisen.  
 
Neue Wasserspielanlage im Kindergar-
ten Hebelstraße (ca. 20.000 €): 
Nach langer Wartezeit ist sie nun dieses 
Jahr erstellt worden, die Wasserspielan-
lage im Kindergarten Hebelstraße. 
Frischwasser wird über eine Pumpe in 
ein Becken gepumpt, von wo es über 
eine Archimedische Schraube nach 
oben gefördert wird, um dann auf Rin-
nen verteilt zu werden und talwärts zu 
fließen. 
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Erstellung von Höhenbegrenzungen am 
Parkplatz Speck (ca. 6.000€): 
Nachdem der geschotterte Teil des 
Parkplatzes Im Speck immer wieder 
durch parkende LKW‘s in Mitleiden-
schaft gezogen wurde, hat man sich 
dazu entschlossen, den Parkplatz mit 
schwenkbaren Höhenbegrenzungen 
auszustatten. 
 
Aufbau eines Unterstands im Stadion 
Im Speck (ca. 8.000 €): 
Um den Sportlern bei schlechter Witte-
rung eine Unterstellmöglichkeit zu bie-
ten, wurde neben der Zufahrt zum Sta-
dion ein „Wartehäuschen“ aufgestellt. 
 
Brücken- und Stegsanierungen (ca. 
10.000 €): 
Der Kanalsteg in Verlängerung des 
Neckarholzstegs bei der Fa. HOS wur-
de im Frühjahr für die nächsten Jahre 
ertüchtigt. 
 
Belagssanierungen innerörtlicher Stra-
ßen, Wege und Plätze (ca. 15.000 €:) 
Im Zuge von Gasleitungsverlegungen 
wurden in der Hindenburgstraße, sowie 
in der Mörikestraße flächenweise der 
Asphaltbelag erneuert. 
 
Radwegverbreiterung vom Bahnhof 
Richtung Ulrichsbrücke (ca. 35.000 €): 
Im Vorfeld der Umwidmung zur L1250 
wurde der Radweg von Wendlingen am 
Neckar nach Köngen im Bereich vom 
Bahnhof bis zur Ulrichsbrücke ein-
schließlich Straßenquerung verbreitert. 
 
Belagssanierung von Feldwegen (ca. 
65.000 €): 
Im Bereich Hohlweg (Steinbacher Stra-
ße) wurde im Mixed-in-Place-Verfahren 
mittels Einbau wassergebundener 
Tragschicht auf eine Strecke von 750 m 
der Feldwegaufbau grundlegend über-
arbeitet. 
 
Gehwegsanierungen (ca. 70.000€): 
Im Zuge des Breitbandkabelausbaus 
durch die Telekom wurden Gehwegsa-
nierungen durchgeführt, so in der Hin-
denburg- und Blumenstraße. An den 
Kreuzungen bzw. Einmündungen wur-
den die Gehwege abgesenkt. 
 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 
verschiedenen Straßen (ca. 125.000 €): 
Auch in diesem Jahr wurden in mehre-
ren Straßen wieder seilverspannte Hän-
geleuchten durch Mastleuchten ersetzt. 
Im Zuge der Arbeiten wurden zudem 
Gehwegabsenkungen sowie Geh-
wegsanierungen durchgeführt, so in der 
Bleicher-, Mörike- und Schillerstraße. 
In der Heinrich-Otto-Straße wurde die 
Beleuchtungstrasse von der HOS-
Spinnerei bis Gemarkungsgrenze 
Oberboihingen im Zuge der Fertigstel-

lung der Arbeiten an der L1250 mit 
modernen LED-Leuchten installiert.  
 
Installierung autarker Beleuchtungsstre-
cke (ca. 55.000 €): 
Noch im Jahr 2019 begonnen, wurde zu 
Jahresbeginn die autarke Beleuchtung 
mittels Solarleuchten entlang des Feld-
weges am Bahndamm in Betrieb ge-
nommen, um diesen stark frequentier-
ten Weg zwischen Kapellenstraße und 
Speck sicherer zu gestalten.  

 
FESTE UND VEREINE 
 
100 Jahre TSV Wendlingen 
Beim Turn- und Sportverein Wendlin-
gen stand in diesem Jahr ein besonde-
res Jubiläum an. Kurz nach dem ersten 
Weltkrieg schlossen sich einige Sport-
begeisterte vor 100 Jahren zu einem 
Verein zusammen. Über die Jahre hin-
weg wuchs der Verein zu einer stattli-
chen Größe, heute zählen die sieben 
Abteilungen zusammen fast 1.700 Mit-
glieder. Um dies zu feiern waren zahl-
reiche Veranstaltungen das ganze Jahr 
über geplant. Sogar der Sennerpokal 
sollte Im Speck ausgetragen werden. 
Aufgrund von Corona mussten die 
meisten Aktionen leider abgesagt wer-
den. Zumindest eine Ausstellung im 
Rathaus bestehend aus vielen Fotos, 
Zeitungsartikeln und Pokalen zeigte zu 
Beginn des Jahres die erfolgreiche 
Vereinsgeschichte. 
 

 
 
Street-Food-Drive-In 
Geplant war auch in diesem Jahr wie-
der ein Street-Food-Festival in der 
Stadtmitte. Da hier allerdings die Gefahr 
bestand, dass zu viele Menschen auf 
kleinem Raum zusammenkommen, 
wurde von dem Organisationsteam 
kurzfristig eine andere Variante auf dem 
Freibadparkplatz geplant. An einem 
Wochenende Anfang Juni fand dort der 
erste Street-Food-Drive-In statt, bei 
dem bequem vom Auto aus Essen bei 
den verschiedenen Food-Trucks abge-
holt werden konnte und somit alle Ab-
stands- und Hygieneregeln eingehalten 
werden konnten. Dieses außergewöhn-
liche Konzept wurde nicht nur von den 
Wendlinger Bürgerinnen und Bürgern 
begeistert aufgenommen.  
 

KUNST UND KULTUR 
 
Konzerte 
Im Januar begrüßte der Musikverein 
Wendlingen gemeinsam mit der Sänge-
rin Constanze Seitz das neue Jahr mit 
seinem traditionellen Neujahrskonzert. 
Die Hälfte des Programms stammte von 
Franz Lehár, dessen Geburtstag sich in 
diesem Jahr zum 150. Mal jährte. Un-
terhaltsame Zwischenmoderationen 
gab es auch in diesem Jahr wieder von 
Dekan Paul Magino. 
Kurz vor dem ersten Lockdown lud der 
Förderverein der Musikschule unter 
dem Motto „Musik-Highlight 2020“ 
noch zu einem großen Kammermusik- 
und Gesangsabend in den Treffpunkt 
Stadtmitte ein. Aufgetreten sind an dem 
Abend 13 hochkarätige Solistinnen, die 
alle einmal Schülerinnen der Musik-
schule Köngen/Wendlingen am Neckar 
waren.  
Im September gastierte die Pianistin 
Leonie Rettig im Treffpunkt Stadtmitte. 
Dies war bereits ihr drittes Klavierkon-
zert in Wendlingen am Neckar. Zu hö-
ren bekamen die rund 100 Klassikinte-
ressierten dieses Mal ihre Lieblingsso-
naten von Ludwig van Beethoven, des-
sen Geburtstag sich 2020 zum 250. Mal 
jährte. Noten benötigte sie hierfür keine, 
diese hatte sie so verinnerlicht, dass 
ihre Finger scheinbar mühelos über die 
Tasten glitten. 
 
Wechsel bei der Musikschule 
Nach 38 Jahren verabschiedete sich 
der Leiter der Musikschule Köngen/ 
Wendlingen am Neckar in den verdien-
ten Ruhestand. Bei einer feierlichen und 
musikalischen Abschiedsveranstaltung 
im Januar wurde auf sein erfolgreiches 
Wirken und seine zahlreichen Konzerte 
in den letzten fast vier Jahrzehnten 
zurückgeblickt.  
Seine Nachfolge trat Ole Abraham an, 
welcher zuvor 15 Jahre lang als Leiter 
der Musikschule in Neckartailfingen 
tätig war.  
 
Kabarett mit Stephan Bauer 
Im Januar schüttelte Kabarettist Ste-
phan Bauer im Treffpunkt Stadtmitte 
wieder eine Pointe nach der anderen 
aus dem Ärmel. Wie ein roter Faden zog 
sich das Thema „Vor der Ehe wollt‘ ich 
ewig leben“ durch sein Programm. 
Denn seine Ehe steckt in der Krise, die 
Luft ist einfach raus. Noch dazu kommt, 
dass er vermutet, dass die Ehefrau ein 
Verhältnis mit dem gutaussehenden 
Fitnesstrainer hat. Auf seine bekannt 
humorvolle Weise erörterte er die klas-
sischen Partnerschaftskonflikte, so 
dass sich mancher der Gäste an seine 
eigenen Probleme erinnert fühlte und 
am Ende vor Lachen kaum ein Auge 
trocken blieb.  
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Galerieausstellungen 
Auch die Galerie war von den Corona-
Maßnahmen mehrfach betroffen. Zu 
Beginn des Jahres zeigte die Galerie 
noch in gewohnter Form die Buchillust-
rationen und Malereien von Susanne 
Janssen und entführte die Besucher in 
eine „mysthische Welt der Märchen“. 
Die darauffolgende geplante Gruppen-
ausstellung mit der GEDOK Reutlingen 
musste leider für dieses Jahr abgesagt 
werden. Im Sommer fand die Ausstel-
lung der Freizeitkünstler dann zum 
ersten Mal ohne die Schulen und kom-
plett online statt. Nach der ersten 
Zwangspause war dann im Herbst die 
Ausstellungsreihe „Kunst in der Region“ 
wieder in der Galerie zu sehen. Im Mit-
telpunkt stand dieses Mal die „Zeich-
nung“, der sich fünf Künstlerinnen und 
Künstler widmeten. Die Abschluss-
Ausstellung von Ines Scheppach und 
Ev-Daphne Benzing musste aufgrund 
des zweiten Lockdowns im November 
und Dezember leider abgesagt werden. 
 
Kulturtage 
Nachdem über längere Zeit keine Kul-
turveranstaltungen stattfinden konnten, 
wurde im Juni kurzfristig mithilfe von 
verschiedenen Veranstaltern eine Pro-
grammreihe unter dem Titel „Wendlin-
ger Kulturtage“ zusammengestellt. Mit 
von der Partie waren die beiden Kir-
chengemeinden, der Zeltspektakelver-
ein und das Team des WO?! Festivals. 
Heraus kam eine bunte Mischung aus 
Talkrunde, Zeltspektakelfeeling mit der 
Gruppe „Wirtschaftswunder“, ein Kon-
zertabend mit vier lokalen Bands für die 
jungen Leute, Kabarettauftritten von 
Klaus Birk und Pfarrer Peter Brändle 
sowie zwei Programmpunkten für die 
kleinen Kulturliebhaber.  
 
1. Wendlinger Sommerdorf 
Vom 21. August bis 13. September 
durfte sich die Wendlinger Bevölkerung 
über ein wenig Biergartenatmosphäre 
unter den Platanen vor dem Rathaus 
freuen. Neben dem kulinarischen Ange-
bot erwartete die Besucher auch ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm. Zu den Highlights gehörten 
die Auftritte des Comedy-Duos „Erkan 
und Stefan“ und der A-cappella-Band 
„Maybebop“. Das vertröstete auch so 
manche Daheimgebliebenen, die dieses 
Jahr auf den Sommerurlaub verzichten 
mussten. 
 
Stadtbücherei 
Das Jahr in der Stadtbücherei begann 
mit vielen Planungen und viel Vorfreu-
de, denn es sollte das 40jährige Beste-
hen der Stadtbücherei gefeiert werden. 
Geplant war neben vielerlei kleineren 
Aktionen als Hauptfeier ein „Tag der 
offenen Tür“ mit Verpflegung, Großspie-
len, Bastelaktion, Gewinnspiel und einer 

öffentlichen Zaubershow. Aber aufge-
schoben ist nicht aufgehoben: wie viele 
in diesem Jahr hatte also auch die 
Stadtbücherei ihren „Corona-
Geburtstag“ und da nimmt es das 
Team der Stadtbücherei beim Zeitpunkt 
der Umsetzung der Feierlichkeiten - 
nämlich (wahrscheinlich) im kommen-
den Jahr - einfach nicht ganz so genau. 
Ganz nach dem Motto: man muss die 
Feste feiern wie sie fallen müssen. Viel 
hat sich verändert seit Bestehen der 
Stadtbücherei, viel Technik kam hinzu - 
für Mitarbeiterinnen wie NutzerInnen -, 
einige Medienarten sind verschwunden 
(z.B. Videos, Kassetten, CD-ROMs), 
laufend kommen neue hinzu (aus der 
neueren Zeit z.B. tiptoi-Bücher und -
Spiele, Mobi-Hörsticks, Tonies). Was in 
diesem Jahr, begründet u.a. in der 
aktuellen Situation, besonders genutzt 
wurde sind die Online-Angebote der 
Stadtbücherei. Diese umfassen neben 
der Brockhaus-Lexikon-Datenbank 
auch eine Datenbank mit Einträgen zu 
allen Ländern der Erde sowie eine Da-
tenbank mit Einträgen zu Leben und 
Werk wichtiger Persönlichkeiten. Auch 
die kostenlose App der Stadtbücherei 
mit Zugang zum Bibliothekskatalog und 
zum eigenen Nutzerkonto (inkl. Erinne-
rung an Abgabetermine) wird von im-
mer mehr Leserinnen und Lesern ge-
nutzt. Aber zuletzt war es die 24*7 On-
leihe mit ihren über 70.000 digitalen 
Medien (digitale Bücher, Hörbücher, 
Lernhilfen, Zeitungen, Zeitschriften, 
eLearning-Kurse), die über die Zeit der 
Schließung der Stadtbücherei im Früh-
jahr alle Nutzerinnen und Nutzer weiter 
mit Medien versorgen konnte, da diese 
mit einem gültigen Benutzerausweis der 
Stadtbücherei kostenlos und bequem 
von daheim genutzt werden konnte. Die 
eMedien-Ausleihe stieg in diesem Jahr 
auch nach Wiedereröffnung der Stadt-
bücherei weiter an, aber auch vor Ort 
wurde weiterhin viel entliehen; beson-
ders beliebt sind aktuell Romane, Ge-
sellschaftsspiele und Tonies. Sprich: 
abgesehen von der Schließzeit im Früh-
jahr bleibt die Stadtbücherei weiterhin 
auf Erfolgskurs und das Team freut sich 
auf die Umsetzung der aktuell laufen-
den Umplanung der Räumlichkeiten der 
Stadtbücherei in 2021. Man darf ge-
spannt sein auf viel Neues, was es auch 
ganz sicher und trotz allem im kom-
menden Jahr geben wird. 
 
MiT, Menschen im Treffpunkt 
Jahresrückblick auf ein Jahr, das ei-
gentlich gar nicht so richtig stattgefun-
den hat. Zumindest, wenn man es von 
der Seite einer Institution betrachtet, die 
Ansprache, Bildung und Unterhaltung 
anbietet. Mit einem ganz normal ge-
planten Programm starteten wir in das 
Jahr 2020. Bis zum 23. April waren 
Vorträge und Veranstaltungen bereits 

fest geplant. 19 sollten es insgesamt 
werden. Auch das Kursprogramm war 
umfangreich geplant, viele Kurse be-
reits gut gebucht. Noch bis An-
fang/Mitte Februar lief alles ganz nor-
mal. Besonderheiten im breitgefächer-
ten Programm des MiT war das bestens 
besuchte Konzert „Perlen der Salonmu-
sik“ des Ensembles Fracklos und die 
Präsentation der Ergebnisse der Frage-
bogenaktion Quartier 2020. 1.854 Fra-
gebögen waren von der Generation 60+ 
in Wendlingen am Neckar ausgefüllt 
und zurückgeschickt worden. Fast 140 
Bürgerinnen und Bürger am Informati-
onsabend am 6. Februar ließen optimis-
tisch auf das Wachsen des Quartiers-
gedankens in Wendlingen am Neckar 
blicken. Vieles war diesbezüglich für 
2020 geplant.  
 

 
 

Zwei Wochen später, Fasching war in 
vollem Gange, war beim Rosenmon-
tagsball bereits spürbar, dass Corona 
Angst und Besorgnis verbreitete. Man-
che wollten gerne trotzdem feiern, an-
dere lieber zu Hause bleiben. Bis Mitte 
März fanden die bis dahin geplanten 
Veranstaltungen statt. Die Besucher-
zahlen waren bereits deutlich rückläu-
fig. Vor dem ersten Lockdown trafen 
sich am 12. März noch die Skatspieler 
im MiT-Café. Ab Montag, 16. März 
blieben die Türen geschlossen. Im 
Treffpunkt Stadtmitte zog gespensti-
sche Stille ein.  
Es dauerte bis zum 15. Juni. Da konnte 
das MiT-Café wieder öffnen. Der The-
kenbereich des Cafés war mit einer 
Abtrennung versehen worden, um für 
die ehrenamtlichen Helferinnen einen 
höheren Schutz zu garantieren. Ein Teil 
des Teams hatte sich bereit erklärt, die 
Arbeit wiederaufzunehmen. Sonst wäre 
eine Öffnung nicht möglich gewesen. 
Am 17. Juni startete die B.U.S.-Gruppe 
wieder mit ihren vormittäglichen Tref-
fen, um etwas für Beweglichkeit, Fit-
ness und Gleichgewicht zu tun. Die 
Außenbestuhlung erfreute sich großer 
Beliebtheit. Der Wunsch nach Normali-
tät war deutlich spürbar.  
Ein Programm für die Zeit von April bis 
Juli war nicht aufgelegt worden. Zu 
groß die Planungsunsicherheit. Das 
hatte es seit Gründung des Bürgertreffs 
im Jahr 1993 noch nie gegeben. Im 
August gab es aufgrund von Renovie-
rungsmaßnahmen im Treffpunkt Stadt-
mitte eine weitere Zwangspause. Ver-
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halten optimistisch starteten wir in den 
Herbst.  
Für die Zeit, die ab September bis De-
zember verbleibt, war von vornherein 
nur ein eingeschränktes Arbeiten mög-
lich. Die Gemeinderatssitzungen waren 
bereits im Frühsommer aus dem Sit-
zungssaal des Rathauses in den Treff-
punkt Stadtmitte verlegt worden. Eine 
ordentliche Sitzungsabwicklung ist 
unter Coronabedingungen im Rathaus 
nicht möglich. Da sich das offene MiT-
Programm am Dienstag und die Ge-
meinderatssitzungen nun im Erdge-
schoss des Treffpunkt Stadtmitte die 
Räumlichkeiten teilten, war von vorn 
herein weniger möglich. Doch bereits 
im Laufe des Oktobers zeigte sich, dass 
Veranstaltungen die Gefahr eines Hot-
spots darstellten. Der Pandemie wurde 
Rechnung getragen und alle Vortrags- 
und Unterhaltungsangebote wurden in 
Anlehnung an die Coronaverordnungen 
überprüft. Vieles im Programm musste 
eingestellt werden. So ging mit einem 
äußerst eingeschränkten Betrieb das 
Jahr 2020 zu Ende.  
Ein großes Dankeschön gilt den Mitar-
beiterinnen des MiT-Cafés, die allen 
Unwägbarkeiten zum Trotz immer bereit 
waren, sich für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt zu engagieren und 
möglich machten, was möglich war. 
Ebenso gilt großer Dank den Kursleite-
rinnen und Kursleiten sowie den Treff-
leiterinnen und Treffleitern, die ebenfalls 
absolute Flexibilität und Einsatzbereit-
schaft zeigten, um möglich zu machen 
was geht. Die Flinte vorschnell ins Korn 
zu werfen war für alle, die dem MiT und 
seinen Besuchern verbunden sind, 
keine Option. Vielen Dank. Das gibt 
Hoffnung für 2021.  
 
KINDER UND JUGENDLICHE 
 
Ferienprogramm 
Nach ausführlichen Überlegungen und 
Planungen konnten glücklicherweise 
sowohl das Sommerferienprogramm 
der Stadt Wendlingen am Neckar sowie 
das FiFeFo des Jugendhauses Zentrum 
Neuffenstraße unter den geltenden 
Hygienebestimmungen stattfinden. Das 
FiFeFo wurde auf zwei Standorte ver-
teilt. Die Gruppen blieben zwar insge-
samt kleiner und es konnten nicht alle 
Angebote wie gewohnt stattfinden, 
doch die Kinder freuten sich alle sehr 
über die fröhliche Abwechslung in den 
großen Ferien.  
 
STADTMARKETING UND 
WIRTSCHAFT 
 
Große Teile des Jahres 2020 standen 
und stehen im Schatten der Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie. So mussten 
nicht nur zahlreiche Veranstaltungen 

und Events wie der Abend der 1000 
Lichter, der Unternehmerdialog oder 
der Start des Abendmarktes verscho-
ben bzw. abgesagt werden, vielmehr 
hatten bzw. haben Unternehmen, Ein-
zelhandelsgeschäfte, Gastronomen und 
Handwerker schwer unter der Krise zu 
leiden.  
 
Wendi bringt’s! 
Die Stadt Wend-
lingen am Neckar 
hatte sich des-
halb schon im 
März entschlos-
sen gemeinsam mit dem Handels- und 
Gewerbeverein Wendlingen am Neckar 
e.V. sowie Wendlingen am Neckar aktiv 
e.V., die Initiative „Wendi bringt’s“ auf 
den Weg zu bringen. So sollten ortsan-
sässige Gewerbetreibende die Chance 
erhalten auch in dieser schwierigen Zeit 
auf sich aufmerksam zu machen und 
die finanziellen Auswirkungen der Krise 
möglichst gering zu halten. Alle geliste-
ten Unternehmen bieten die Möglichkeit 
Waren und Dienstleistungen nach vor-
heriger Bestellung per Homepage, E-
Mail, Telefon oder WhatsApp per Liefe-
rung oder Abholung zur Verfügung zu 
stellen.  
 
WENDLINGEN AKTIV.IERT – Lokal 
Einkaufen und gewinnen 
Neben Wendi bringt’s folgten auch 
noch weitere Aktionen um den Handel, 
die Gastronomie und andere Branchen 
zu unterstützen. So läuft seit Mai, zu-
nächst initiiert durch die Stadtverwal-
tung, mittlerweile unter der Schirmherr-
schaft von Wendlingen am Neckar aktiv 
e.V., eine Gutscheinaktion bei der jeden 
Monat durch das Sammeln von vier 
Belegen oder Rechnungen insgesamt 
sechs Wendlingen aktiv - Gutscheine 
verlost werden.  
 
Neben dem Thema Corona standen 
auch viele andere Projekte das Jahr 
über an, so u. a.: 
 
Vorstellung des Imagefilms 
 

 
 

Im Rahmen des Neujahresempfangs 
fand die offizielle Erstpräsentation des 
Imagefilms der Stadt Wendlingen am 
Neckar statt. Das Ganze Jahr 2019 über 
und schon im Jahr 2018 fanden die 
Aufnahmen für den knapp dreieinhalb 
minütigen Kurzfilm. Das Werk ist dauer-

haft über die Seite der Stadt oder auf 
YouTube abrufbar.   
 
Breitbandausbau 
Gerade zu Zeiten der Corona-Krise 
zeigt sich die Bedeutung einer schnel-
len und zuverlässigen Internetanbin-
dung. Die Hochkonjunktur von Home-
Office und Streamingdiensten bringt 
dabei die bisherigen Netze aktuell an 
ihre Belastungsgrenzen. Aber auch 
nach der Krise wird die Versorgung mit 
schnellem Internet an Bedeutung ge-
winnen, sowohl für den Privathaushalt 
als auch für den Gewerbebetrieb. Des-
halb stand das ganze Jahr über auch im 
Zeichen des Glasfaserausbaus, der sich 
aktuell in der letzten heißen Phase der 
Hausanschlüsse befindet. Insgesamt 
wird im Rahmen des Ausbaus ein Ge-
biet von ca. 2.600 Haushalten und 
Firmen erschlossen.  
 
Weiterentwicklung Otto-Quartier 
Auch die Entwicklung des Otto-
Quartiers wurde das ganze Jahr über 
weiter vorangetrieben. So fand etwa am 
Montag, 14. September, ein Informati-
onsabend für die Wendlinger Bevölke-
rung statt, bei dem die aktuellen Pläne 
vorgestellt wurden und auch Fragen 
gestellt werden konnten. Alle Informati-
onen zum Quartier finden sich auch 
online unter https://oq2020.de/.  
 

 
 
Volksbank-Neubau auf dem „Behr-
Parkplatz“ 
Auf dem heutigen, sogenannten „Behr-
Parkplatz“ wird die Volksbank Mittlerer 
Neckar in den kommenden Jahren 
einen repräsentativen Bau errichten. 
Das Gebäude soll als ein Verwaltungs-
sitz der zusammengeschlossenen 
Volksbanken Esslingen und Kirchheim-
Nürtingen dienen. Alle internen Abtei-
lungen der Volksbank Mittlerer Neckar 
werden dabei im neuen Sitz unterge-
bracht. Dazu zählen unter anderem die 
Kreditverwaltung, die Innenrevision und 
das Rechnungswesen. Bis zu 250 Mit-
arbeiter sollen ihren Arbeitsplatz im 
Neubau finden. Zur Auswahl eines 
ansprechenden Entwurfs fand im Laufe 
des Jahres ein Architektenwettbewerb 
statt. 
Der bisherige P+R Parkplatz wird ab 
Baubeginn durch einen Interimspark-
platz auf dem Otto-Quartier ersetzt, 
solange bis auf jenem Gelände ein neu 
zu errichtendes Parkhaus entsteht.  
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Sprechtage Existenzgründung und 
Unternehmensnachfolge 
 

 
 

Die Nachfolgeplanung stellt insbeson-
dere für viele kleine und mittlere Unter-
nehmen eine große Herausforderung 
dar. Auch potenzielle Nachfolger sehen 
sich mit einer Vielzahl an Fragen kon-
frontiert. Neben rechtlichen, steuerli-
chen und betriebswirtschaftlichen As-
pekten, gilt es auch die psychologische 
Seite nicht außer Acht zu lassen. Es ist 
daher verständlich, dass sich die meis-
ten Unternehmerinnen und Unterneh-
mer nur zögerlich mit dem Gedanken 
an eine Abgabe ihres Lebenswerks 
befassen. Dennoch ist eine rechtzeitige 
Beschäftigung mit der Nachfolgepla-
nung von zentraler Bedeutung. Selbiges 
gilt für das Thema Existenzgründung. 
Auch (potentielle) Gründer sehen sich 
mit einer Vielzahl an Fragen konfron-
tiert: Taugt die Idee zur Geschäfts-
grundlage? Wie schreibe ich einen 
Businessplan? In welcher Rechtsform 
soll ich gründen? Wie bringe ich meine 
Idee an den Kunden? Die Wirtschafts-
förderung der Stadt bot in Zusammen-
arbeit mit der IHK Bezirkskammer Ess-
lingen-Nürtingen und der Handwerks-
kammer der Region Stuttgart am 17. 
Juni und am 18. November Sprechtage 
zur Existenzgründung und zur Unter-
nehmensnachfolge an. Hierbei hatten 
Interessierte aus Wendlingen am 
Neckar und der Region die Möglichkeit, 
einen kostenlosen Beratungstermin mit 
Experten der Industrie- und Handels-
kammer sowie der Handwerkskammer 
wahrzunehmen. Dieses Angebot be-
steht permanent bei den Kooperations-
partnern und wird es sicherlich in Form 
eines Sprechtages auch im Jahr 2021 
wieder in Wendlingen am Neckar ge-
ben. 
 
Unternehmensbesuche  
Auch in diesem Jahr fanden unter den 
geltenden Hygienevorschriften wieder 
einige Unternehmensbesuche statt.  
So z. B. bei der Luxorette-Haustextilien 
GmbH, bei LKT Haustechnik GmbH 
und bei Il Semolino.  
 

 
 

Wenn auch Sie daran interessiert sind 
Ihr Unternehmen zu präsentieren, bei-

spielsweise im Rahmen eines Unter-
nehmensbesuchs oder beim nächsten 
Unternehmerdialog, dann setzen Sie 
sich bitte mit Wirtschaftsförderer Richy 
Bauer, Tel. 943-221, Fax 943-264, E-
Mail bauer@wendlingen.de, in Verbin-
dung. 

 
BÜRGERSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT 
 
Nachbarschaftshilfe 
Gleich zu Beginn des ersten Lock-
downs im März wurde bei der Stadt-
verwaltung eine Versorgungshotline für 
Menschen eingerichtet, die Unterstüt-
zung und Hilfe beim Einkaufen oder 
Medikamente holen benötigen. Das 
Engagement war überwältigend und 
viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
boten sich für die Einkaufshilfe an. Ein 
Vermittlerteam der Stadtverwaltung 
brachte dann diese Personen zusam-
men und es konnten alle Anfragen ver-
mittelt werden.  

 
SONSTIGES 
 
Neuer Pfarrer 
Zu Beginn des Jahres wurde Peter 
Brändle als neuer geschäftsführender 
Pfarrer der Evangelischen Kirchenge-
meinde Wendlingen am Neckar einge-
führt. Gemeinsam mit Hans-Peter Mo-
ser und Paul-Bernhard Elwert bildet er 
nun das Wendlinger Dreigestirn. Peter 
Brändle bringt viele Erfahrungen als 
Pfarrer, aber auch aus der freien Wirt-
schaft mit. Dass ihn dann mit der fol-
genden Pandemie gleich ein besonde-
res erstes Jahr in Wendlingen am 
Neckar erwarten würde u.a. sogar mit 
„Gute-Geister-Gottesdiensten“, konnte 
er im Januar noch nicht erahnen, doch 
auch diese Herausforderung meisterte 
er. 
 
Bürgerbus 
Am 23. Januar knackte der Wendlinger 
Bürgerbus die 200.000 Kilometer-
Marke. Zum Dank an die treuen Mitfah-
rerinnen und Mitfahrer waren eine Wo-
che lang alle Fahrten kostenfrei.  
Gerade ältere Leute nutzen den Bür-
gerbus gerne um zum Einkaufen oder 
zum Arzt zu fahren. Aber auch um sich 
zu treffen, auszutauschen und den 
neuesten Tratsch von Wendlingen am 
Neckar zu erfahren. 
 
Johanneskirche 
Im März nahmen die Kirchenmitglieder 
nach einem zweiwöchigen Veranstal-
tungsprogramm bei einer Entwid-
mungsfeier Abschied von der Johan-
neskirche. Mittlerweile sind die Abriss-
arbeiten abgeschlossen und die ersten 
Wände des neuen Gemeindezentrums, 

welches an diesem Standort entstehen 
wird, stehen bereits. Einen Namen gibt 
dafür gibt es auch schon, der Kirchen-
gemeinderat der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar 
hat im November verkündet, dass sich 
die Mehrheit für den Vorschlag „Johan-
nesforum“ entschieden hat.  
 
Freibad 
Etwas verspätet konnte die Badesaison 
2020 am 22. Juni unter verschärften 
Hygieneregeln starten. Aufgrund der 
besonderen Umstände mussten die 
Besucher in diesem Jahr ihre Tickets 
über ein Online-Buchungssystem der 
Stadt Wendlingen am Neckar erwerben. 
So konnte einerseits festgestellt wer-
den, dass sich nicht zu viele Besucher 
gleichzeitig im Bad befinden und ande-
rerseits im Falle eines Infektionsge-
schehen die Kontaktdaten nachverfolgt 
werden. Pro Tag konnte zwischen ei-
nem Vormittags- und einem Nachmit-
tagszeitfenster gewählt werden. Im 
Freibad selbst wurde genau darauf 
geachtet, dass alle geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln eingehalten 
werden. Die Freibadbesucher nahmen 
das neue Konzept zum Großteil sehr 
gut an und sie freuten sich darüber, 
trotz allem ein wenig Abwechslung und 
kühle Erfrischung in den Sommeralltag 
bringen zu können. Aufgrund der guten 
Spätsommer-Wetterlage konnte die 
Badesaison dann sogar noch um eine 
Woche bis zum 20. September verlän-
gert werden.  
 
Lidl-Brand 
Für große Aufregung sorgte im Herbst 
der Brand der Lidl-Filiale im Stadtteil 
Unterboihingen. In der Nacht vom 15. 
auf den 16. Oktober brannte der Le-
bensmitteldiscounter bis auf die 
Grundmauern ab. Durch den schnellen 
Einsatz der Wendlinger Feuerwehr 
sowie weiterer Wehren aus der Umge-
bung, konnte ein Übergreifen des Feu-
ers auf andere Gebäude zum Glück 
verhindert werden. Wie mittlerweile 
bekannt geworden ist, wird auf dem 
bestehenden Areal wieder ein Lidl-
Markt entstehen. 
 
Neuer Pflegestützpunkt 
Seit dem 1. Januar 2020 können sich 
ältere Menschen sowie deren Angehö-
rige beim Pflegestützpunkt des Land-
kreises Esslingen in der Brückenstraße 
15 über alle Fragen zum Thema Pflege 
informieren. Bei Bedarf stellt die Pfle-
geberaterin Alina Ketterer passgenaue 
Unterstützungsangebote zusammen 
und stellt bei Bedarf den Kontakt zur 
Pflegekasse her.  
Im Zuge der derzeitigen Anbaumaß-
nahmen wird auch das Büro des Pfle-
gestützpunkt im kommenden Jahr ins 
Rathaus wechseln. 
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Sehr geehrte Damen und Herren des 
Gemeinderats,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie in allen öffentlichen Haushalten 
musste auch die Stadt Wendlingen am 
Neckar in diesem Jahr eine komplette 
Veränderung der Rahmenbedingungen 
bezüglich des Haushaltsjahres 2020 
verarbeiten und nun auch in die Pla-
nungen für das Haushaltsjahr 2021 ein-
fließen lassen. Auch die Stadt Wend-
lingen am Neckar hat mit erheblichen 
Einbußen bei der Gewerbesteuer, aber 
auch beim Gemeindeanteil der Einkom-
menssteuer zu kämpfen. An dieser Stel-
le möchte ich mich ganz ausdrücklich 
beim Land Baden-Württemberg, aber 
auch bei der Bundesrepublik Deutsch-
land dafür bedanken, wie schnell und 
wie gut den Kommunen bei der Be-
wältigung dieser Krise geholfen wurde. 
Durch die sehr schnellen Hilfsmaßnah-
men, die beispielsweise das Auffangen 
und Ausgleichen der weggebrochenen 
Gewerbesteuereinnahmen umfasst ha-
ben, konnten wir nahezu unverändert 
insbesondere auch unser Investitions-
programm 2020 durchführen und damit 
unserer Aufgabe als Wirtschaftsmotor in 
dieser schwierigen Zeit gerecht werden. 
Ganz wesentlich dafür verantwortlich, 
dass wir die finanziellen Auswirkungen 
der Corona-Pandemie in diesem Jahr 
bisher nur eingeschränkt zu spüren be-
kommen haben, ist aber auch, dass 
alle öffentlichen Haushalte, so auch der 
der Stadt Wendlingen am Neckar, in 
den vergangenen Jahren hohe Steu-
erüberschüsse erwirtschaften konnten 
und wir gemeinsam sehr verantwortlich 
mit diesen hohen Einnahmen umge-
gangen sind, so dass dies uns möglich 
machen wird auch weiterhin in die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Stadt zu inves-
tieren. Weitaus schwieriger wird sich die 
Situation aber gestalten, wenn es uns 
im Jahr 2021 nicht schnell gelingt zum 
einen die Corona-Pandemie wieder in 
den Griff zu bekommen und durch die 

die Verwaltung bei der Planaufstel-
lung äußerste Vorsicht walten lassen 
und bei den ordentlichen Erträgen nur 
noch mit 40.385.100 Euro kalkuliert. 
Dem stehen 41.939.000 Euro ordent-
liche Aufwendungen gegenüber. Dies 
sind lediglich 355.000 Euro mehr als 
im Jahr 2020 und dies obwohl bereits 
der zusätzliche Personalaufwand in der 
Kita Ohmstraße mit rund 500.000 Euro 
zu Buche schlägt. Trotz aller Bemü-
hungen zu Einsparungen zu kommen, 
steht am Ende des ordentlichen Er-
gebnishaushaltes dennoch ein Minus 
von 1,58 Mio. Euro. Durch die voraus-
sichtlichen außerordentlichen Erträge, 
die insbesondere aus dem Baugebiet 
Steinriegel herrühren, in Höhe von 2,4 
Mio. Euro, erreichen wir dennoch ein 
außerordentliches positives Ergebnis 
von 841.000 Euro. Selbstverständlich 
ist uns bewusst, dass es sich bei den 
außerordentlichen Erträgen um Einmal-
effekte handelt, so dass wir für zukünf-
tige Haushaltsplanungen im Vergleich 
eher vom negativen Ergebnis im or-
dentlichen Haushalt ausgehen müssen.
Allerdings gehen wir in der mittelfristi-
gen Finanzplanung wieder von ordent-
lichen positiven Ergebnissen aus, auch 
diese Zahlen sind Ausfluss aus der 
aktuellen Steuerschätzung. Im Finanz-
haushalt haben wir als große Über-
schrift das Thema Klimaschutz, das 
wir insbesondere durch die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage im Sportpark 
Im Speck, aber auch durch erste Maß-
nahmen für eine Nahwärmeversorgung, 
resultierend aus unserer Quartierspla-
nung, entwickeln möchten. Selbstver-
ständlich fällt unter dieses Stichwort 
auch die Maßnahme zur Ertüchtigung 
des Hochwasserschutzes am Neckar. 
Ansonsten konzentrieren sich die gro-
ßen Positionen im Finanzhaushalt auf 
bereits begonnene bzw. geplante Maß-
nahmen. Die größten Positionen neh-
men dabei der Grunderwerb im Neu-
baugebiet Steinriegel ein, genauso wie 
der Abschluss der Rathauserweiterung, 
der Anbau im Kindergarten Neuburg-
straße und die Fertigstellung des Kin-
dergartens an der Ohmstraße. Die 
größte Position im kommenden Jahr 
wird die Erweiterung des Sportparks 
Im Speck sein, die ein langgehegtes 
Ziel der Zusammenfassung der Ver-
einssportaktivitäten an einer Stelle in 
der Stadt zu einem Abschluss brin-
gen wird. Gleichzeitig eröffnet uns die 
Umgestaltung des bisherigen Sportge-
ländes am Neckar neue Möglichkeiten 
in der Gewerbeentwicklung, aber auch 
die Möglichkeit nochmals über einen 
Zugang zum Neckar nachzudenken. 
Der zweite Schwerpunkt im städtischen 
Haushalt ist das Thema Digitalisierung. 
Zum einen werden wir in den kom-
menden Jahren im Verbund mit den 
Telekommunikationsunternehmen den 
Breitbandausbau in der Stadt zu ei-
nem Abschluss bringen, der in Wend-
lingen am Neckar bereits in diesem 

anstehende Impfstrategie wenn mög-
lich so einzudämmen, dass sie keine 
wesentlichen Auswirkungen auf unser 
wirtschaftliches und gesellschaftliches 
Leben mehr hat. Außerdem muss 
die Wirtschaft den parallel laufenden 
Transformationsprozess, insbesondere 
im Bereich der Automobilindustrie so 
schnell und erfolgreich gestalten, dass 
wir sehr zügig wieder zu einem Wirt-
schaftswachstum zurückkehren können. 
Bei beiden Problemstellungen werden 
wir wie in der Vergangenheit so gut 
wie möglich unterstützen, zum einen 
indem wir konsequent immer wieder 
auf die Einhaltung der notwendigen 
Einschränkungen in Zeiten der Pande-
mie hinweisen und damit unseren Teil 
dazu beitragen, dass die getroffenen 
Maßnahmen möglichst schnell Wirkung 
entfalten und zum anderen indem wir 
weiterhin kräftig investieren, vor allen 
Dingen in die beiden Hauptzukunfts-
felder Klimaschutz und Digitalisierung. 
Ganz eng mit diesen beiden Schlag-
worten verbunden sind im Übrigen die 
Begriffe Nachhaltigkeit und Bildung, die 
ebenfalls Synonyme für unabdingbare 
Handlungsfelder für die Zukunftsfä-
higkeit einer Stadt darstellen. Ich darf 
Ihnen nun die Rahmenbedingungen 
vorstellen, unter denen wir den Haus-
haltsplanentwurf für das Jahr 2021 ge-
staltet haben.
Das Jahr 2020 wird als das Corona-
Jahr in die Geschichtsbücher eingehen. 
Es bleibt zu hoffen, dass dieser Ab-
schnitt nur eine kurze Episode bleibt 
und nicht zu einer längeren Sondersi-
tuation führt. An zwei Zahlen kann man 
besonders deutlich ablesen wie stark 
sich der Haushalt in seiner tatsächli-
chen Entwicklung von der ursprüngli-
chen Planung abhebt. Zum einen trifft 
dies die Gewerbesteuer, die wir schon 
vorsichtig mit 10,6 Mio. Euro im Haus-
haltsplan 2020 eingeplant hatten und 
hier nun im besten Fall davon aus-
gehen, rund 8 Mio. Euro einnehmen 
zu können. Ebenso sieht es bei der 
Entwicklung der Einkommenssteu-
er aus. Auch hier hatten wir vorsich-
tig mit 10,8 Mio. Euro kalkuliert und 
auch hier gehen wir von einer deutli-
chen Mindereinnahme aus. Demzufolge 
haben wir auch die Ansätze für das 
Jahr 2021 vorsichtig geplant. Bei der 
Gewerbesteuer mit 9 Mio. Euro und 
beim Einkommenssteueranteil mit 10,5 
Mio. Euro. Dies entspricht auch den 
Zahlen aus der aktuellen Steuerschät-
zung. Dennoch können wir, wie wir Ih-
nen im Finanzzwischenbericht mitgeteilt 
haben, im Jahr 2020 mit einem po-
sitiven ordentlichen Ergebnis rechnen, 
weil Bund und Land die Einbußen der 
Kommunen fast vollständig auffangen. 
So dankbar wir dafür sind, so sehr 
wissen wir, dass dies im Jahr 2021 
nicht nochmals möglich sein wird und 
wir deshalb damit rechnen müssen, die 
Mindereinnahmen im Jahr 2021 selbst 
kompensieren zu müssen. Deshalb hat 

RATHAUS AKTUELL

Rede des Bürgermeisters zum Haushaltsplanentwurf 2021



Seite 10 Nummer 51 Freitag, 18. Dezember 2020

Jahr von der breiten Öffentlichkeit fast 
unbemerkt in großen Teilen der Stadt 
realisiert worden ist. Zum anderen wird 
im kommenden Jahr vor allen Dingen 
der Breitbandausbau an den Schulen, 
sowie die Umsetzung der zu Beginn 
des Jahres 2021 im Gemeinderat vor-
zustellenden Medienentwicklungspläne 
in unseren Schulen ein großer Schwer-
punkt sein. Damit konzentrieren wir uns 
auf die beiden Handlungsfelder, die ab-
seits von Corona auf allen politischen 
Ebenen der Schwerpunkt sein müssen. 
Zum einen die Bekämpfung des Kli-
mawandels verkehrlich, im Bereich 
der Gebäudeenergie, aber auch beim 
Schutz vor den heute bereits spürbaren 
Auswirkungen des Klimawandels. Und 
zum zweiten das deutliche Forcieren 
des Themas Digitalisierung auf allen 
Ebenen, um auch in Zeiten zwingend 
notwendigen technologischen Wandels 
unser Land zukunftsfähig zu halten.
Ich möchte Ihnen im Rahmen dieser 
Haushaltsrede aber auch noch einen 
kurzen Überblick darüber geben, wel-
che Veränderungen in unserer Stadt 
eine Rolle spielen, ohne dass sie un-
mittelbar haushaltswirksam werden und 
ohne dass sie jede Aktivität unmittelbar 
wahrnehmen können. Der Gemeinderat 
und die Stadtverwaltung machen sich 
große Sorgen um die Zukunft der ärzt-
lichen Versorgung in unserer Stadt. Wir 
können bisher noch auf eine gute Ver-
sorgung zugreifen, haben aber in den 
vergangenen zwei bis drei Jahren fest-
stellen müssen, dass sich diese Situ-
ation sehr schnell verändern kann. So 
hat die Stadt Wendlingen am Neckar 
einen Sitz eines Hals-Nasen-Ohren 
Arztes durch die zur-Ruhe-Setzung der 
bisherigen Ärztin verloren. Der Nach-
folger hat sich entschlossen in einem 
medizinischen Versorgungszentrum in 
Kirchheim zu arbeiten, was bedeutet, 
dass dieser Sitz in der Raumschaft 
Kirchheim nicht mehr in Wendlingen 
am Neckar sondern in Kirchheim unter 
Teck belegt ist. Dieselbe Situation hat-
ten wir im Jahr 2020 im Bereich der 
kinderärztlichen Versorgung, was aber 
in Kooperation mit dem Kinderarzt, 
der sich ebenfalls für eine Mitarbeit in 
einem medizinischen Versorgungszent-
rum in Kirchheim unter Teck entschie-
den hat, insoweit abgefedert werden 
konnte, als dass die Stadt Wendlin-
gen am Neckar diesem medizinischen 
Versorgungszentrum Praxisräume im 
ehemaligen Notariat in der Brücken-
straße angeboten hat. Dort werden 
nun weiterhin Sprechstunden des me-
dizinischen Versorgungszentrums ab-
gehalten. Eine Hausarztpraxis hat sich 
ebenfalls einem medizinischen Versor-
gungszentrum angeschlossen und ist 
so erhalten worden. Diese Entwicklung 
scheint sich im ärztlichen Sektor immer 
mehr zu beschleunigen, so dass die 
Stadt Wendlingen am Neckar intensiv 
in Überlegungen ist, wie wir selbst ein 
medizinisches Versorgungszentrum in 
Wendlingen am Neckar ansiedeln kön-
nen, um insbesondere den Fachärzten 
eine Perspektive hier vor Ort zu bieten. 
Das Thema Mehrgenerationenwohnen 
spielt eine immer größere Rolle in den 
Kommunen unserer Städte und so hat 
sich auch die Stadt Wendlingen am 

gen für die Entwicklung dieser Stadt. 
Ich danke vor allen Dingen auch den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, die mit einem hohen 
persönlichen Einsatz und großer Moti-
vation täglich für die Bürgerinnen und 
Bürger dieser Stadt da sind und all die 
genannten Projekte letztendlich in die 
Tat umsetzen. Ich danke im Rahmen 
der Haushaltsplanaufstellung besonders 
dem ehemaligen Fachbeamten für das 
Finanzwesen, Herrn Horst Weigel und 
seiner Nachfolgerin Lisa Mägerle, mit 
ihrem ganzen Team in der Finanzver-
waltung für die hervorragende Arbeit 
rings um diesen so schwierigen Haus-
haltsplanentwurf 2021 aufzustellen. Wir 
werden die Haushaltsplanberatungen 
mit den Corona-bedingt kurz gefassten 
Haushaltsreden der Gemeinderatsfrak-
tionen im Gemeinderat am 26. Januar 
fortsetzen und werden den Haushalt 
2021 wenn irgend möglich am 9. März 
2021 verabschieden. Ich wünsche Ih-
nen an dieser Stelle ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, vor allen Dingen Ge-
sundheit und die Zuversicht, dass wir 
weiterhin gut gemeinsam durch diese 
Krise gehen.

Neckar im Rahmen der Altenhilfepla-
nung dazu entschieden, ein solches 
Projekt in der Stadt anzusiedeln. Auch 
diese Aufgabe erfordert einen langen 
Atem und einen langen Planungsvor-
lauf, weswegen die bisher dabei durch-
geführten Aktivitäten in der Öffentlich-
keit noch nicht wahrnehmbar waren. 
Ich hoffe aber sehr, dass wir im Jahr 
2021 hier ein Modell vorstellen kön-
nen. Wir sind dazu in Kooperation mit 
der Baugenossenschaft Pro Wohnen, 
die sich bereit erklärt hat ein solches 
genossenschaftliches Wohnprojekt in 
Wendlingen am Neckar zu realisieren. 
Auch die Pflegeheimplätze in der Stadt 
werden Im Hinblick auf das Jahr 2030 
wieder knapper. Dies hängt zum einen 
mit einem erhöhten Bedarf, zum ande-
ren mit der Schließung eines Pflege-
heims in Wendlingen am Neckar und 
zum Dritten mit der Umsetzung der 
Landesheimverordnung und der damit 
verbundenen Reduzierung der Plät-
ze zusammen. Deshalb ist die Stadt 
Wendlingen am Neckar in intensiven 
Gesprächen mit Investoren und Pflege-
heimbetreibern, um einen weiteren Pfle-
geheimstandort in der Stadt realisieren 
zu können. In diesem Zusammenhang 
sollen auch Tagespflegeplätze verstärkt 
ausgewiesen werden. Die aktuelle So-
zialplanung des Landkreises Esslingen 
weist in beiden Bereichen bis zum Jahr 
2030 einen deutlichen Mehrbedarf in 
der Stadt aus. Gemeinsam mit dem 
Unternehmen Tilia entwickelt die Stadt-
verwaltung derzeit ein Nahwärmekon-
zept im Rahmen einer Quartiersplanung 
für die Stadt Wendlingen am Neckar. 
Damit wollen wir auch für Private Op-
tionen aufzeigen, wie zu energetisch 
sinnvolleren Wärmekonzepten gekom-
men werden kann. Der Klimawandel ist 
nur zu bewältigen, wenn nicht nur die 
öffentliche Hand aktiv wird, sondern 
auch verstärkt die privaten Haushalte 
in diesem Bereich investieren. Hierbei 
wollen wir gerne, insbesondere durch 
Beratung auch über die neu gegründe-
te Klimaschutzagentur des Landkreises 
Esslingen Hilfestellung leisten. Insbe-
sondere was den Klimawandel anbe-
langt läuft uns allen die Zeit davon. 
Deshalb müssen wir gemeinsam alle 
Anstrengungen unternehmen in den 
kommenden Haushaltsjahren noch stär-
ker in diesem Bereich zu investieren 
und bei allen neu zu beginnenden Pro-
jekten den Aspekt der Nachhaltigkeit in 
den Fokus nehmen.
Zum Abschluss meiner Rede möch-
te ich aber gerne positiv darauf ver-
weisen, dass wir gemeinsam auch in 
den vergangenen Jahren mit viel Au-
genmaß und Vernunft unsere Projekte 
angegangen sind. Dies gibt uns auch 
in finanziell schwierigeren Zeiten den 
Spielraum den wir brauchen, um wei-
terhin an der Zukunftsfähigkeit unserer 
Stadt zu bauen und nicht durch blo-
ße Sparmaßnahmen gezwungen sind 
einen genehmigungsfähigen Haushalt 
aufzustellen. Wenn wir weiterhin in die-
ser konstruktiven und guten Weise zu-
sammenarbeiten, wird uns dies auch 
in den kommenden Jahren gelingen. 
Ich danke dem Gemeinderat der Stadt 
Wendlingen am Neckar sehr für seine 
Weitsicht und seine guten Entscheidun-
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Abonnementgebühr.
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Verschärfte  
Corona-Maßnahmen 
Aufgrund der exponentiell steigenden 
Infektionszahlen und der teilweise kriti-
schen Situation in den Krankenhäusern 
haben sich Bund und Länder über einen 
kompletten Lockdown geeinigt. Mithilfe 
dieser weitergehenden Maßnahmen soll 
eine weitere Eskalation des Infektions-
geschehens verhindert werden.
Vom 16. Dezember bis 10. Januar gel-
ten zu den bereits bestehenden Rege-
lungen in Baden-Württemberg folgende 
weitere Maßnahmen:

Einzelhandel
Der Einzelhandel bleibt weitgehend ge-
schlossen.
Nicht betroffen von der Schließung 
sind:
•	 Der Einzelhandel für Lebensmittel
•	 Wochenmärkte für Lebensmittel und 

Direktvermarkter von Lebensmitteln 
(z.B. Hofläden)

•	 Apotheken, Reformhäuser, Sanitäts-
häuser, Drogerien, Optiker und Hör-
geräteakustiker

•	 Tankstellen, Kfz-Werkstätten und 
Fahrradwerkstätten

•	 Banken und Poststellen
•	 Reinigungen und Waschsalons
•	 Tierbedarfsmärkte und Futtermittel-

märkte
•	 Der Weihnachtsbaumverkauf
•	 Der Großhandel

Gastronomie
Die Lieferung und Abholung von Spei-
sen bleiben weiterhin möglich. Aufgrund 
der Ausgangsbeschränkungen ist eine 
Abholung von Speisen allerdings nur im 
Zeitraum von 5 bis 20 Uhr möglich.
Der Ausschank und Konsum von al-
koholischen Getränken im öffentlichen 
Raum ist untersagt.

Körpernahe Dienstleistungen
Die bisher geschlossenen körpernahen 
Dienstleistungen bleiben mit Ausnahme 
von medizinisch notwendigen Behand-
lungen weiterhin geschlossen. Neu hin-
zugekommen sind Friseurgeschäfte, die 
nun ebenfalls ab 16. Dezember schlie-
ßen müssen.

Ausnahmen über Weihnachten einge-
schränkt
Über die Weihnachtstage vom 24. bis 
26. Dezember wird es weiter Aus-
nahmen von den Kontakt- und Aus-
gangsbeschränkungen geben. Die Aus-
nahmen werden aber aufgrund des 
dramatischen Infektionsgeschehens an-
gepasst. Möglich sind Treffen mit vier 
Personen über den eigenen Hausstand 
hinausgehenden Personen aus dem 
engsten Familienkreis. Wenn also in Ih-
rem Hausstand fünf Personen wohnen, 
dürfen vier Gäste zu Ihnen kommen.
Der engste Familienkreis bedeutet:
•	 Angehörige desselben Haushaltes
•	 Ehegatten
•	 Unverheiratete Lebenspartner*innen 

und Partner*innen
•	 Verwandte gerader Linie sowie Ge-

schwister, Geschwisterkinder und de-
ren jeweiligen Haushaltsangehörigen

•	 Kinder bis einschließlich 14 Jahren 
zählen auch an Weihnachten nicht 
zur Gesamtpersonenzahl hinzu

Ausgangsbeschränkungen zur Ta-
geszeit: Der Aufenthalt außerhalb der 
Wohnung ist auch in der Zeit von 5 
bis 20 Uhr nur bei Vorliegen triftiger 
Gründe gestattet. Neben den oben ge-
nannten Gründen zur Nachtzeit gelten 
zusätzlich folgende Gründe:
•	 der Besuch von nicht für den Pu-

blikumsverkehr geschlossenen Ein-
richtungen

•	 der Besuch von im Präsenzbetrieb 
durchzuführenden Prüfungen und 
Prüfungsvorbereitungen

•	 der Besuch von Ansammlungen und 
privaten Veranstaltungen im privaten 
Raum, soweit diese zulässig sind

•	 der Besuch von sonstigen Veran-
staltungen, soweit diese nicht un-
tersagt sind

•	 der Besuch von Versammlungen 
•	 Sport und Bewegung an der fri-

schen Luft ausschließlich alleine, 
mit einer weiteren nicht im selben 
Haushalt lebenden Person oder mit 
Angehörigen des eigenen Haushalts; 
Kinder der jeweiligen Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre sind hiervon 
ausgenommen.

Am 5. Januar 2021 wollen Bund und 
Länder erneut beraten welche Rege-
lungen ab dem 11. Januar 2021 gelten 
sollen. Mit Lockerungen ist allerdings 
nur zu rechnen, wenn die Zahl der 
Neuinfektionen drastisch sinkt.
Aktuelle Informationen zu den einzelnen 
Maßnahmen sowie weitere wichtige In-
formationen zur Corona-Situation fin-
den Sie online unter www.wendlingen.
de (Startseite, Aktuelles)

Rathaus und Dienstbetriebe 
über Weihnachten und  
Jahreswechsel 2020/2021 
geschlossen
Die Stadtverwaltung Wendlingen am 
Neckar möchte dem dringenden Ap-
pell der Bundes- und Landesregierung, 
den Betrieb über den Jahreswechsel 
zu schließen um Kontakte auch am 
Arbeitsplatz zu reduzieren, folgen. Das 
Rathaus bleibt deshalb vom 21. De-
zember bis einschließlich 8. Januar 
geschlossen. Ab dem 11. Januar 2021 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wieder telefonisch und per E-Mail 
für Sie erreichbar.
Das Standesamt ist in Notfällen über 
den Bestattungsordner, Rolf Heilemann, 
Im Städtle 29, Tel. 3161 zu erreichen. 
Fragen und Anmeldungen zur Not-
betreuung an den Schulen und Kin-
dertageseinrichtungen nehmen die 
zuständigen Mitarbeiterinnen über Tel. 
943-261 entgegen.
Bei Wasserrohrbrüchen können die 
Mitarbeiter des Wasserwerks über die 
Handy-Nummer 0172 7141700 benach-
richtigt werden.
Die Stadtbücherei ist vom 16. Dezem-
ber bis einschließlich 11. Januar ge-
schlossen.
Der Bürgertreff MiT bleibt vorerst bis 
17. Januar geschlossen. 
Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich kurzfristige Änderungen 
bzw. Verlängerungen bei den einzelnen 
Schließzeiten im Januar ergeben. 

•	 Die Begrenzung auf maximal zwei 
Haushalte ist an den Weihnachtsta-
gen für Familientreffen aufgehoben

Für Besuche bei engen Freunden und 
Bekannten an Weihnachten gilt weiter 
die Regelung von maximal fünf Per-
sonen aus nicht mehr als zwei Haus-
halten.

Silvester
Wegen der hohen Verletzungsgefahr 
und der bereits enormen Belastung des 
Gesundheitssystems ist der Verkauf 
von Pyrotechnik vor Silvester in diesem 
Jahr generell verboten. Die in Baden-
Württemberg geltenden Ausgangsbe-
schränkungen gelten auch über den 
Jahreswechsel.

Schulen und Kitas
Die Schulen und Kitas in Baden-Würt-
temberg wurden vorzeitig schon am 
16. Dezember geschlossen. Für Schü-
lerinnen und Schüler der Abschluss-
klassen wird Fernunterricht angeboten. 
Für Kindergarten-Kinder und Schüler 
bis Klasse 7, deren Eltern an ihrem Ar-
beitsplatz unabkömmlich sind, wird es 
eine Notbetreuung geben, die von den 
Schulen respektive den Kita-Trägern or-
ganisiert wird.

Arbeitsplatz
Arbeitgeber werden dringend gebeten 
zu prüfen, ob Unternehmen entweder 
durch Betriebsferien oder großzügi-
ge Homeoffice-Lösungen geschlossen 
werden können.

Ausgangsbeschränkungen
Das Land Baden-Württemberg hat be-
reits am vergangenen Wochenende lan-
desweit Ausgangsbeschränkungen ver-
ordnet. Diese gelten zusätzlich zu den 
oben aufgeführten Maßnahmen.

Ausgangsbeschränkungen zur Nacht-
zeit: Der Aufenthalt außerhalb der 
Wohnung ist in der Zeit von 20 bis 5 
Uhr nur bei Vorliegen triftiger Gründe 
gestattet. Triftige Gründe sind:
•	 Veranstaltungen, die der Aufrecht-

erhaltung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung, der Rechtspflege 
oder der Daseinsfürsorge oder -vor-
sorge dienen, z.B. Sitzungen des 
Gemeinderates 

•	 die Ausübung beruflicher Tätigkei-
ten, einschließlich der Teilnahme 
ehrenamtlich tätiger Personen an 
Einsätzen von Feuerwehr, Katastro-
phenschutz und Rettungsdienst,

•	 die Inanspruchnahme medizinischer, 
pflegerischer, therapeutischer und 
veterinärmedizinischer Leistungen,

•	 die Begleitung und Betreuung von 
unterstützungsbedürftigen Personen 
und Minderjährigen

•	 die Begleitung und Betreuung Ster-
bender und von Personen in akut 
lebensbedrohlichen Zuständen,

•	 Handlungen zur Versorgung von 
Tieren,

•	 der Besuch von Schulen, Kinder-
tagesstätten und beruflichen sowie 
dienstlichen Bildungsangeboten,

•	 der Besuch von Veranstaltungen 
des Studienbetriebs 

•	 in der Zeit vom 23. bis 26. Dezem-
ber 2020 der Besuch von Ansamm-
lungen und privaten Veranstaltungen
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Verabschiedung von Horst Weigel

Nach der Ausbildung im gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst trat 
Horst Weigel direkt nach der Staats-
prüfung vor 36 Jahren, genauer gesagt 
am 17. November 1984 seinen Dienst 
bei der Stadtkämmerei der Stadt 
Wendlingen am Neckar an. Dort war 
er zunächst für die Veranlagung der 
Anliegerbeiträge, die Liegenschaftsver-
waltung und das Versicherungswesen 
zuständig. Von 1985 bis 1988 war er 
außerdem Stellvertretender Kassen-
verwalter und anschließend wurde er 
zum Kassenaufsichtsbeamten bestellt. 
Zu diesem Zeitpunkt wurde ihm auch 
die Stellvertretende Leitung der Stadt-
kämmerei übertragen. Bereits ab Ap-
ril 1988 hatte er die stellvertretende 
kaufmännische Werkleitung des Eigen-
betriebs Wasserwerk inne, 1995 folg-
te die stellvertretende kaufmännische 
Betriebsleitung des Eigenbetriebs Ab-
wasserentsorgung. Im September 1989 
übernahm Horst Weigel die Leitung 
der Abteilung Steuern und Abgaben, 
wozu auch die Bereiche Friedhofswe-
sen, Feuerwehr, Marktverwaltung und 
der Stadtwald gehörten.
Am 1. Juni 2009 wurde Horst Weigel 
Leiter der Stadtkämmerei und außer-
dem kaufmännischer Werkleiter des 
Eigenbetriebs Wasserwerk sowie kauf-
männischer Betriebsleiter des Eigenbe-
triebs Abwasserentsorgung. Nach einer 
internen Umstrukturierung der Stadtver-
waltung, bei der die Ämter von fünf 
auf drei dezimiert wurden, wurde Horst 
Weigel am 1. Februar 2018 Leiter der 
Abteilung Finanzwesen, Rechnungs-
wesen und Abgaben. Im August die-
ses Jahres feierte er sein 40-jähriges 

Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst.
Am 1. Januar tritt Horst Weigel nun 
seinen verdienten Ruhestand an. Auch 
im Namen der gesamten Stadtverwal-
tung Wendlingen am Neckar bedankt 
sich Bürgermeister Steffen Weigel bei 
Horst Weigel sehr herzlich für sein gro-
ßes Engagement, auf sein exzellentes 
Fachwissen im Bereich des Finanz-
wesens konnte er sich immer verlas-
sen. Für den neuen Lebensabschnitt 
wünscht die Stadt Wendlingen am Ne-
ckar ihm alles Gute, vor allem Gesund-

v.l.: Bürgermeister Steffen Weigel, Horst Weigel und Claudia Simon (Leiterin des Am-
tes für Zentrale Steuerung)

heit und viel Freude mit der Familie.
Aufgrund der aktuellen Situation konnte 
die offizielle Verabschiedung von Horst 
Weigel nicht wie geplant in der letzten 
Sitzung des Gemeinderates stattfinden. 
Dies wird jedoch im Januar 2021 nach-
geholt.
Eine Nachfolgerin ist bereits gefunden. 
Lisa Mägerle übernimmt ab sofort als 
Leiterin der Abteilung Finanzwesen, 
Rechnungswesen und Abgaben die 
Aufgaben von Horst Weigel.

Gemeinsam statt einsam – 
abgesagt
Aufgrund der derzeitigen Corona-Situ-
ation muss die geplante Heiligabend-
Aktion „Gemeinsam statt einsam“ auf 
dem Marktplatz in diesem Jahr leider 
abgesagt werden.
Wir bitten um Verständnis und hoffen, 
dass die Veranstaltung im nächsten 
Jahr wieder im gewohnten Rahmen 
stattfinden kann.

Erstes Amtsblatt 2021
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr 
erscheint am 23. Dezember. Redak-
tionsschluss für diese Ausgabe war 
bereits am 17. Dezember.

Die erste Ausgabe des Blättles im 
Jahr 2021 erscheint am Freitag, 15. 
Januar.

Der Redaktionsschluss ist regulär 
am Dienstag, 12. Januar, 8 Uhr.

Der Nussbaum-Verlag hat über 
den Jahreswechsel Betriebsurlaub. 
Deshalb erscheint in der Zeit zwi-
schen 24. Dezember und 14. Januar 
kein Blättle. 

Weihnachtssterne aus Butterbrotpapier

Da der traditionelle Adventsnachmittag 
an der Ludwig-Uhland-Schule in die-
sem Jahr nicht stattfinden konnte, hat-
te die Lehrerin Frau Kalmutzki gemein-
sam mit der Schulsozialarbeit die Idee, 

einen Adventskalender zu gestalten, 
der mit 24 „guten Taten“ gefüllt ist.
So hatten zahlreiche Klassen Ideen, 
beispielsweise mit Gebasteltem, Ge-
dichten oder Weihnachtsgrüßen Ein-

v.l.: die Lehrerinnen Frau Theoboldt, Frau Grüner (Konrektorin), Frau Kalmutzki und 
Frau Schumer sowie Bürgermeister Steffen Weigel
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Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Mittwoch, 30. Dezember

Abholung Gelber Sack

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Donnerstag, 24. Dezember
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Restmüll

Nächste Abholung:
Bezirk I am Dienstag, 22. Dezember 
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Dienstag, 22. Dezember 
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
(Feiertagsverschiebung)
Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte be-
wahren Sie Ihren Müllkalender auf.

STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei bis 11. Januar 
geschlossen

Die Stadtbücherei schließt im Zeitraum 
vom 16. Dezember bis einschließlich 
11. Januar 2021.
Alle bereits ausgegebenen Rückgabe-
fristen, die in diesen Schließzeitraum 
fallen, werden jeweils um vier Wochen 
verlängert. Die neuen Daten können 
Sie über den Online-Katalog oder die 
kostenlose App der Stadtbücherei ein-
sehen.
Medien können auch weiterhin über 
den Rückgabekasten der Stadtbücherei 
zurückgegeben werden.
Die 24*7 Onleihe - www.247onleihe.de 
- mit über 70.000 eMedien ist durch-
gehend erreichbar, für Nutzerinnen und 
Nutzer der Stadtbücherei mit gültigem 
Benutzerausweis ist dies ein kostenlo-
ses Angebot.
Benutzerausweise, die während der 
Schließung ablaufen, können entgegen 
des üblichen Verfahrens selbst über 
den Online-Katalog der Stadtbücherei 
verlängert werden.
Die Stadtbücherei wünscht allen alles 
Gute für die kommenden Feiertage und 
vor allem viel Gesundheit fürs neue 
Jahr!

In einer kleinen Feier hätten die treues-
ten Blutspenderinnen und Blutspender 
im Rathaus von Bürgermeister Steffen 
Weigel geehrt werden sollen. In Zeiten 
der Corona-Pandemie ist eine solche 
Feierstunde leider nicht möglich. Trotz-
dem möchte die Stadt den insgesamt 
28 Blutspendern mit einem Dankes-
schreiben, den Urkunden und Ansteck-
nadeln, sowie einem Gutschein von 
„Wendlingen am Neckar aktiv“ ihren 
Dank aussprechen. Dieses Dankeschön 
wurde den Spendern nach Hause ge-
schickt.
8 Blutspender wurden für 10 Mal Blut-
spenden, 12 Blutspender für 25 Mal 
Blutspenden, 3 Blutspender für 50 
Mal Blutspenden, 2 Blutspender für 
75 Mal Blutspenden, 2 Blutspender für 
100 Mal und 1 Blutspender sogar für 
150-maliges Blutspenden geehrt.
Ganz herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung, denn Blut spenden rettet Leben.

STANDESAMT

Eheschließungen
Sandra Schäfer und Daniel Gröber, 
Wendlingen am Neckar, am 14. De-
zember 2020 in Wendlingen am Neckar

Sterbefälle
Anna Luise Merz geb. Fuchs, Wendlin-
gen am Neckar, am 6. Dezember 2020 
in Wendlingen am Neckar

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum Geburts-
tag
20.12.: Viktoria Sowada, 90 Jahre; 
Anna Verena Kiedaisch, 85 Jahre; Da-
niel Hernandez de Capua, 80 Jahre; 
Refik Güngör, 70 Jahre; Erika Elfriede 
Proschinger, 70 Jahre
22.12.: Yaşar Kırmızıgül, 75 Jahre; Ruth 
Johanna Sommer, 70 Jahre; Dragica 
Ivkovic, 70 Jahre
23.12.: Edgar Walter Maier, 75 Jahre; 
Ferdinand Georg Wagner, 75 Jahre
24.12.: Rainer Franz-Josef Kowalsky, 
80 Jahre
25.12.: Gretel Frasch, 70 Jahre
26.12.: Franz Lepschi, 80 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0800 9312526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr.: 14 bis 19 Uhr, Sa.: 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr.: 14 bis 17 Uhr, Sa.: 9 bis 14 Uhr

richtungen wie Kindergärten, Senio-
renheime oder dem Frauenhaus die 
Adventszeit zu versüßen.
Auch die Stadtverwaltung Wendlin-
gen am Neckar durfte sich über eine 
Weihnachtsüberraschung freuen. Die 28 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 
1a und b der Lindenschule haben flei-
ßig Weihnachtssterne aus Butterbrot-
papier gebastelt. Sechs davon schmü-
cken nun das Rathaus und wurden so 
angebracht, dass sie durch die Fenster 
auch von außen aus für die Kinder 
zu sehen sind. Die restlichen Sterne 
gingen als Weihnachtsgeschenk an die 
Mitglieder des Gemeinderates.
Bürgermeister Steffen Weigel freute 
sich sehr über die tollen Sterne, die ein 
wenig Weihnachtsstimmung ins Rat-
haus bringen, und bedankt sich ganz 
herzlich bei den fleißigen Kindern, aber 
auch den Lehrkräften, die diese tolle 
Aktion auf die Beine gestellt haben und 
generell auch für ihren großartigen Ein-
satz in diesem besonderen Jahr.

Umfrage im E-Bürgerportal 
abgeschlossen
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Teilnahme an der Umfrage im E-Bür-
gerportal zum Thema "Erneuerung des 
Spielplatzes in der Vorstadtstraße".
Knapp über 80 % der Rückmeldungen 
haben sich für den Erhalt des Platzes 
als Kinderspielplatz ausgesprochen. 
Das ist ein deutliches Votum.
Wir werden das Spielgerät erneuern 
und die Attraktivität des Platzes wieder 
erhöhen.
Einige Teilnehmer an der Umfrage wa-
ren der Meinung, dass ein kleines Eck 
des Platzes von der Stadt Wendlingen 
am Neckar verkauft worden wäre, dies 
ist natürlich nicht der Fall. Der hintere, 
weitgehend ungenutzte Teil des Platzes 
(ca. 13 m², was ungefähr 5 % der Ge-
samtfläche entspricht) wurde an einen 
Anlieger verpachtet.
Nach der Umgestaltung des Spielplat-
zes wird es eine weitere Veröffentli-
chung im Blättle geben, um den Platz 
einer breiteren Öffentlichkeit bekannt zu 
machen.

Archivsprechtag abgesagt
Aufgrund der aktuellen Lage kann auch 
der geplante Archivöffnungstag am 20. 
Januar 2021 leider nicht stattfinden.
Sobald die Archivsprechtage wieder 
stattfinden können, werden wir Sie 
rechtzeitig darüber informieren.

Ehrung von Blutspendern 
Das Deutsche Rote Kreuz führte auch 
in diesem schwierigen Jahr 2020 in 
Wendlingen am Neckar Blutspende-Ak-
tionen durch. Ganz den Hygienebestim-
mungen entsprechend, konnten online 
Termine vereinbart werden. Diese Mög-
lichkeit wurde von vielen Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt Wendlingen am 
Neckar angenommen und auch in Zei-
ten von Corona sehr gut besucht und 
unterstützt.
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Neue Sachbücher
Baumeister, Inge:
Windows 10 für Senioren
Windows 10 Ratgeber für Menschen 
der älteren Generation und Neuanwen-
der. Enthält die wichtigsten Techniken 
und Funktionen zum Umgang mit dem 
Betriebssystem.

Fischer, Sandra:
Spültücher stricken
Tolle und umweltfreundliche Idee, wie 
man Spültücher stricken kann.

Frey, Carina:
Neues Wohnen im Alter [selbstständig, 
gemeinsam, mit Service oder Pflege]
Verschiedene Wohn- und Lebensfor-
men werden mit praktischen Beispielen 
und in Gesprächen mit alten Menschen 
und ihren Angehörigen vorgestellt.

Gölz, Gaby:
Die schönsten Routen [Bodensee, 
Schwarzwald und Schwäbische Alb]
Informativer Reise- und Stellplatzführer 
für Wohnmobilreisende mit acht Touren-
vorschlägen für die Regionen Schwarz-
wald, Bodensee und Schwäbische Alb.

Hagemeyer, Pablo:
"Gestatten, ich bin ein Arschloch." [Ein 
netter Narzisst und Psychiater erklärt, 
wie Sie Narzissten entlarven und ihnen 
Paroli bieten]
Pablo Hagemeyer, Psychiater und Psy-
chotherapeut, ist selbst von der Per-
sönlichkeitsstörung betroffen. Für ihn 
ist klar: Es steckt viel mehr Narzissmus 
in uns allen, als wir zugeben. Und es 
ist Zeit, sich dem Thema auf mensch-
liche Weise zu nähern.

Harsono, Jasmin:
Reiki: Wohlbefinden und Heilung durch 
Energiearbeit
Der Ratgeber enthält eine Einführung in 
die ganzheitliche energetisch-spirituelle 
Heilmethode des in Japan entwickelten 
Reiki und praktische Übungen zur Ge-
sunderhaltung und Selbstbehandlung 
bei Störungen.

Haufe, Karina:
Low FODMAP
Ansprechend gestalteter Ratgeber zur 
FODMAP-Diät für Patienten, die an 
Reizdarmproblemen leiden.

Hielscher, Matze:
Die Schule meines Lebens [Weisheiten 
und Lebenstricks von ziemlich außer-
gewöhnlichen Menschen]
Matze Hielscher, bekannt für den Pod-
cast Hotel Matze, beschreibt Begeg-
nungen mit Prominenten der deutschen 
Medienlandschaft, u.a. mit Sarah Kutt-
ner, Tim Mälzer, Klaas Heufer-Umlauf, 
Fynn Kliemann und Benjamin von 
Stuckrad-Barre. Als Buch erscheinen 
nun die eindringlichsten Gespräche 
und Weisheiten.

Hummel, Inke:
Miteinander durch die Pubertät
Ein Ratgeber zum gelassenen und be-
ziehungsorientierten Umgang mit Pu-
bertierenden.

Gilbert, Elizabeth:
City of girls
Die 19-jährige Vivian wird des Colleges 
verwiesen. Ihre Eltern schicken sie zu 
ihrer Tante Peg nach New York, die ein 
kleines Theater besitzt. Hier kann Vivi-
an ihr Geschick mit der Nähmaschine 
beweisen und tief eintauchen in das 
aufregende Leben im Manhattan der 
1940er-Jahre.

Harlander, Wolf:
42 Grad
Ein Bilderbuchsommer in ganz Euro-
pa, die Temperaturen steigen bedenk-
lich. Als überall Waldbrände ausbre-
chen und das Wasser immer knapper 
wird, vermuten der deutsche Hydro-
logiestudent Julius, die schwedische 
IT-Analystin Elsa und der Schweizer 
Techniker Noah, dass hier Sabotage 
vorliegt.

Nesbø, Jo:
Ihr Königreich
Die Brüder Roy und Carl wachsen in 
der Einsamkeit der norwegischen Ber-
ge auf. Roy ist der Kümmerer, Carl 
begierig, es zu etwas zu bringen. Nach 
Jahren im Ausland kehrt Carl mit sei-
ner schönen Frau Shannon zurück, um 
ein Spa-Hotel zu bauen. Zwischen Roy 
und Shannon entsteht eine starke An-
ziehung.

Riebe, Brigitte:
Tage der Hoffnung
Die jüngste der Thalheim-Schwestern 
sieht ihre Zukunft nicht im familienei-
genen Kaufhaus am Ku'damm, son-
dern in der Kunst. An der Akademie 
kommt sie gut voran, bis sie sich in 
ihren Dozenten verliebt. Der spielt ein 
gemeines Spiel. 1950er-Jahre-Trilogie, 
Teil 3.

Tipp der Woche
Sämmer, Markus:
Winter cooking
120 Rezepte für Wintergerichte, die an 
langen Wintertagen Energie, Kraft und 
Genuss liefern.

Tipp aus der 24*7 Onleihe
Leblond, Fabien:
Express-Workouts - Trainieren ohne 
Geräte [Die 90 besten Übungsreihen. 
Maximal 10 Minuten] (eBook)

 

Ist Ihre 
Hausnummer gut 
erkennbar? 

 

Im Notfall kann das entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder 
Rettungsdienst sein. Darüber hinaus 
erleichtert es die Arbeit der 
Postboten und Zeitungszusteller. 

Netzer, Florian J.:
Das Venenbuch [Wirksame Hilfe bei 
Besenreisern, Krampfadern, Thrombose 
und offenem Bein]
Ratgeber für Venenerkrankungen und 
deren Behandlungsmöglichkeiten. Ein 
Buch, das dabei hilft, Gefäßschwäche 
wirksam vorzubeugen oder zu behan-
deln.

Novello, Carol:
Mit Jack an meiner Seite [Wie unser 
Leben heilt, wenn wir einem notleiden-
den Tier ein Zuhause geben]
Eine berührende Sammlung von Ge-
schichten über Menschen, denen Tie-
re aus dem Tierschutz geholfen ha-
ben, schwierige Lebenssituationen wie 
Traumata, Verluste, Depressionen oder 
gesundheitliche Einschränkungen zu 
meistern.

Peyton, Christine:
Zoom
Das US-Unternehmen Zoom Video 
Communications ermöglicht Videokon-
ferenzen. Alle Details der Teilnahme-
möglichkeiten (auch für Telefonkon-
ferenzen und Webinare) werden hier 
ausführlich geschildert.

Schulz, Christoph:
Nachhaltig reisen für Einsteiger
Sanfter Tourismus, der das Zielland so 
intakt belässt, wie man es vorgefunden 
hat, bedarf gut durchdachter Planung. 
Der Band enthält Tipps für reduzier-
tes Gepäck, Mobilität, Ernährung, den 
Umgang mit Souvenirs, die Möglichkei-
ten, Erinnerungen zu bewahren, für das 
nachhaltige Abreisen u. v. m.

Weiss, Anne:
Mein Leben in drei Kisten [Wie ich den 
Krempel rauswarf und das Glück rein-
ließ]
Anne Weiss stellt nach dem Verlust ih-
res Jobs ihr komplettes Leben auf den 
Prüfstand. Nach und nach entfernt sie 
alles aus ihrem Leben, was sie nicht 
glücklich macht, um ein neues und vor 
allem leichteres Leben zu beginnen.

Neue Hörbücher
Bomann, Corina:
Sophias Hoffnung
Als die Studentin Sophia 1926 von ih-
rem Professor schwanger wird, sagt 
er sich von ihr los. Von ihren Eltern 
ebenfalls verstoßen, flüchtet sie nach 
Paris zu einer Freundin. Dort begegnet 
sie Helena Rubinstein - und wird in ihr 
Schönheits-Imperium eingeladen. Die 
Farben der Schönheit, Teil 1-3.

Durst-Benning, Petra:
Die Stunde der Sehnsucht
Münsingen auf der Schwäbischen Alb, 
1914. Mimi und Anton sind erfolgreiche 
Geschäftspartner, bis der 1. Weltkrieg 
ihre Zukunftspläne zunichte macht und 
alle wehrfähigen Männer eingezogen 
werden. Jetzt ist es die Aufgabe der 
Frauen, die Geschäfte am Laufen zu 
halten. Die Fotografin, Teil 4.
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MENSCHEN IM TREFFPUNKT

B.U.S. – Bewegen. Unterhalten. Spaß. 
Zu Hause, im Garten oder in der freien Natur
Die Regelungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie verlangen uns allen viel ab.  Leider dürfen nach den 
derzeitigen Regelungen auch die wöchentlichen B.U.S.-Treffen nicht stattfinden. Damit Sie trotzdem etwas 
für Ihre Fitness tun können, haben die B.U.S.-Mentoren einige Übungen zusammengestellt, die jede(r) für 
sich alleine oder mit jemandem aus einem anderen Haushalt zusammen machen kann. Um fit und gesund 
zu bleiben ist Bewegung wichtig!

Bauchmuskeln kräftigen g 
Sitzen, wie oben beschrieben. 
Mit den Händen halten Sie sich 
seitlich am Stuhl fest. Nun he-
ben Sie die Beine an und be-
ginnen mit dem Radfahren. 
Zunächst treten oder strampeln 
Sie zur Mitte. 
Dann strecken Sie die Beine 
zur rechten Seite, dann über 
die Mitte zur linken Seite. 
Die Beine immer oben halten, 
nicht absetzen. 
Durch das Radfahren zur Sei-
te werden auch die seitlichen 
Bauchmuskeln trainiert und ge-
kräftigt. 
Wenn die Übung Sie anstrengt, 
machen Sie einen Tag Pause, 
bevor Sie sie wiederholen. Die 
ganze Zeit gleichmäßig tief at-
men. Diese Übung sollte 10 bis 
20 Sekunden lang ausgeführt 
werden. 

j

k

l

m

Sitzen oder stehen?
Viele Übungen können sowohl 
im Sitzen als auch im Stehen 
ausgeführt werden. 
Stehen: Die Beine sind hüftbreit 
aufgestellt. Die Knie leicht ge-
beugt, wenn nicht anders ver-
langt.
Sitzen: Sie sitzen auf einem 
Stuhl, ohne sich anzulehnen. 
Der Rücken ist frei. Aufrecht 
sitzen! Die Beine sind hüftbreit 
aufgestellt. Der Stuhl sollte si-
cher stehen, zum Beispiel an 
der Wand angelehnt. Die Übun-
gen wie geschildert, ausführen. 
Schulter kreisen i
Im Stehen oder Sitzen. 
Diese Übung ist gut für den Na-
cken, den Trapezmuskel und 
die Beweglichkeit der Schulter-
gelenke. Die Fingerspitzen auf 
den Schultern aufstellen. Die 
Ellenbogen zeigen nach au-
ßen. Nun beginnen die Schulter 
zu kreisen. Zunächst bewegen 
sich die Ellenbogen nach hin-
ten, die Schulterblätter ziehen 
sich zusammen. Die Bewe-
gung setzt sich fort nach un-
ten und nach vorne und wieder 
nach oben. Die erste Runde ist 
geschafft. Jede Seite abwech-
selnd vier- bis achtmal in beide 
Richtungen kreisen. 

j k

l m

n o

Jeden zweiten Tag  
ein wenig mehr  
und  ein wenig  
länger üben.
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Liegestütz von leicht bis 
schwer g
Diese Übung dient der Kräfti-
gung von Armen und Rumpf. Wir 
erklären Ihnen hier verschiede-
ne Varianten dieser Übung. Je 
aufrechter Sie stehen, desto 
leichter ist diese Übung. Wäh-
len Sie die Möglichkeit, die 
nach zehn Wiederholungen im 
Tempo über 4 Sekunden beu-
gen, über 4 Sekunden strecken 
zur Muskelerschöpfung führt. 
Ziel der Übung: zweimal 10 
Wiederholungen jeden zweiten 
Tag. Zwei bis drei Übungstage 
in der Woche.  
Leicht – gegen die Wand: Stüt-
zen Sie sich mit den Armen 
schräg an der Wand ab. Die 
Arme werden über jeweils 4 Se-
kunden gebeugt und gestreckt.

Bewegung beide Hirnhälften 
angesprochen und gefordert 
werden. Die unten dargestellte 
Übung trainiert beides: Gleich-
gewicht und Koordination der 
Gehirnhälften.
Sie heben das rechte Bein an 
und legen die linke Hand auf 
das Knie oder den Oberschen-
kel. Das Bein wieder abset-
zen, den Arm senken und nun 
das linke Bein anheben und 
die rechte Hand auf Knie oder 
Oberschenkel ablegen. Wieder 
die Seiten wechseln. Wechseln 
Sie die Seiten so zügig, wie Sie 
das können. Die Bewegung 
von der einen zur anderen Sei-
te sollte fließend sein, ohne 
auszusetzen.
Die Übung auf jeder Seite vier- 
bis achtmal ausführen.   
Auch hier gilt: Übung macht 
den Meister. 
Die B.U.S.-Übungsleiter*innen 
sind sehr geübt und vielleicht 
klappt das, was Sie auf den 
Bildern sehen nicht (gleich) so. 
Wichtig ist: Üben und die Übun-
gen so machen, wie es eben 
geht. 
In jedem Alter ist eine Verbes-
serung der Fitness möglich. 
Geben Sie nicht auf. 
Üben Sie in der Geschwindig-
keit und in der Ausprägung, in 
der es geht. 
Sie werden sicherer und es 
wird einfacher, wenn Sie nur 
dran bleiben und üben!

B.U.S. – Bewegen. Unterhalten. Spaß. 
Zu Hause, im Garten oder in der freien Natur

Koordination und 
Gleichgewicht g
Das Training von Koordinati-
on und Gleichgewicht ist sehr 
wichtig. Ein trainierter Gleichge-
wichtssinn schützt vor Stürzen, 
die gerade im Alter der direkte 
Weg in die Pflege sein können. 
Bewegungen über Kreuz beu-
gen dementiellen Entwicklun-
gen vor, da durch diese Art der 

j k

Nacken dehnen seitlich i
Im Stehen oder Sitzen.
Mit dieser Übung dehnen Sie 
die seitliche Nackenmuskulatur. 
Diese Übung vorsichtig ausfüh-
ren und während der Dehnung 
ruhig und tief atmen.
Den Arm über den Kopf heben 
und die rechte Hand an die 
linke Schläfe legen. Nun neigt 
sich der Kopf langsam zur rech-
ten Seite. Die Hand unterstützt 
diese Bewegung leicht. Diese 
Position 10 bis 20 Sekunden 
halten und atmen. Dann auf der 
anderen Seite wiederholen. Die 
Übung drei- bis viermal auf je-
der Seite ausführen.

j k

Mittel – Tischhöhe: Sie stützen 
sich auf einem rutschfesten 
Tisch auf. Die Füße oder die 
Fußspitzen sind am Boden, der 
Köper ist gestreckt, die Arme 
werden langsam gebeugt und 
dann wieder gestreckt - jeweils 
über 4 Sekunden.
Schwer – Stuhl: Sie stellen ei-
nen Stuhl rutschfest gegen die 
Wand. Die Arme stützen Sie auf 
der (stabilen) Lehne oder der 
Sitzfläche auf. Je tiefer desto 
besser. Die Füße – oder noch 
herausfordernder – die Fuß-
spitzen sind auf dem Boden, 
der Körper ist gestreckt. Wieder 
die Arme im 4-Sekunden-Ryth-
mus strecken und beugen. 10 
Wiederholungen sind das Ziel.  

j

k
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MUSIKSCHULE

Rückblick auf das Jahr 2020

 
 Foto: Pixabay

Liebe Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule, liebe Eltern, liebe Freun-
de der Musikschule,
ein schwieriges Jahr geht zu Ende, das 
uns allen viel Geduld und Flexibilität 
abverlangt hat.
Nach dem am 17. März wegen Co-
vid-19 verhängten totalen Lockdown 
konnte der Instrumental-Unterricht 
Anfang Mai zunächst nur als Fernun-
terricht wieder aufgenommen werden. 
Unsere Lehrkräfte haben während der 
Zeit, in der kein Präsenz-Unterricht 
möglich war, mit großem Eifer daran 
gearbeitet, alternative Konzepte für ei-
nen Onlineunterricht zu entwickeln.
Erfreulicherweise haben fast alle Schü-
lerinnen und Schüler dieses Angebot 
angenommen, so dass ab Mai Fern-
unterricht in vielen Fächern auf neuer 
vertraglicher Basis stattfinden konnte.
Sehr viele von Ihnen haben auf eine 
Rückerstattung des Schulgelds für den 
ausgefallenen Unterricht verzichtet. Da-
für möchten wir uns an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich bedanken. Das 
hat uns sehr geholfen, die schwierige 
Zeit zu überbrücken.
Auch die Gemeinde Köngen und die 
Stadt Wendlingen am Neckar haben 
durch Vorauszahlung kommunaler Zu-
schüsse dazu beigetragen, dass keine 
finanziellen Engpässe in der Musik-
schule entstanden sind.
Dadurch, dass sich alle bewegt ha-
ben und nicht nur ihren guten Willen 
bekundet, sondern diesen auch ge-
lebt haben, können wir heute dankbar 
feststellen, dass die Musikschule als 
gemeinnützige Bildungseinrichtung eini-
germaßen glimpflich durch die letzten 
Monate gekommen ist.
Bei allen Entbehrungen, die wir alle auf 
uns nehmen mussten, haben wir doch 
eines umso deutlicher bemerkt: Musik 
trägt über viele Schwierigkeiten hinweg 
und gibt ein wenig Halt in einer Welt, 
in der so viele vertraute Dinge wegge-
fallen sind. Wenn man allein, zusam-
men mit einem Partner oder im grö-
ßeren Ensemble Musik machen kann, 
dann hebt das die mentale Stimmung, 
man fühlt sich besser, die Einsamkeit 
schwindet und Langeweile findet kei-
nen Platz.
Aufgrund der dramatischen Entwicklung 
des Infektionsgeschehens in den letz-
ten Wochen ist auch die Musikschule 
gezwungen, den Präsenz-Unterricht ab 

Wer „Senfkorn“ mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende 
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Volksbank Kirchheim-
Nürtingen
IBAN DE 89 6129 0120 0550 7210 61
BIC GENODES1NUE
Verwendungszweck „Senfkorn“

Ambulanter Hospizdienst
Begleitung schwerstkranker und ster-
bender Menschen.
Arbeitsgemeinschaft Hospiz, Tel. 07021 
9209227, Handy-Bereitschaftsdienst 
0172 7455294
www.hospiz-kirchheim.de

GESUNDHEIT

Aufruf an freiwillige Helferin-
nen und Helfer zur Mitarbeit 
in den Corona-Impfzentren 
des Landes
Das Land Baden-Württemberg setzt 
große Hoffnungen auf eine wirksame 
Impfung gegen Corona. „Die geplante 
Impfung von vielen Millionen Baden-
Württembergerinnen und Baden-Würt-
tembergern ist eine Herkulesaufgabe, 
die alle unterstützenden Hände braucht. 
Wir freuen uns daher sehr, dass schon 
so viele Menschen ihre Bereitschaft si-
gnalisiert haben, dass sie helfen wol-
len“, sagte Gesundheitsminister Manne 
Lucha am Montag, 14. Dezember in 
Stuttgart. Das Land sucht für diese 
große Aufgabe freiwillige Helferinnen 
und Helfer.
Bis spätestens Anfang Januar soll ein 
erster Impfstoff gegen SARS-CoV-2 zur 
Verfügung stehen. „Wir bereiten uns 
gerade mit Hochdruck darauf vor, un-
verzüglich mit der freiwilligen Schutz-
impfung zu starten, sobald der erste 
Impfstoff zur Verfügung steht. Das heißt 
auch, dass wir viel Personal anwerben 
müssen“, so der Gesundheitsminister 
weiter.
Die Impfstrategie des Landes sieht für 
eine rasche Impfung der Bürgerinnen 
und Bürger insgesamt 59 Impfzentren 
sowie unterstützende Mobile Impfteams 
vor, damit rasch eine hohe Anzahl von 
Menschen geimpft werden kann.
Ab 15. Dezember werden zunächst 
neun Zentrale Impfzentren des Landes 
(ZIZ) in den Universitätsstädten Ulm, 
Tübingen, Heidelberg und Freiburg so-
wie zusätzlich in Stuttgart, Karlsruhe, 
Offenburg und Rot am See eingerich-
tet. Ab 15. Januar 2021 folgen weitere 
50 Kreisimpfzentren (KIZ). Zusätzlich 
werden Mobile Impfteams (MIT) einge-
richtet, die zunächst den Bewohnerin-
nen und Bewohnern von Alten- und 
Pflegeheimen einen Zugang zum Impf-
stoff ermöglichen.
Für den Einsatz in den Impfzentren 
sucht das Land freiwillige Helferinnen 
und Helfer, die eine Bezahlung erhal-
ten.

16. Dezember erneut einzustellen. Un-
sere Lehrkräfte werden versuchen, die 
Zeit bis Weihnachten durch Fernunter-
richt zu überbrücken oder eine andere 
Lösung anzubieten. Herzlichen Dank 
für Ihr Verständnis!
Wir hoffen mit Ihnen, dass uns im neu-
en Jahr weitere einschneidende Maß-
nahmen erspart bleiben und wünschen 
Ihnen eine friedvolle und besinnliche 
Weihnachtszeit im engeren Familien-
kreis!
Empfehlen möchten wir Ihnen noch un-
seren musikalischen Weihnachts-Count-
down, dem Sie ab dem 16. Dezember 
über unsere Website www.musikschu-
le-k-w.de oder unsere Facebook-Seite 
folgen können. Nähere Infos sowie die 
entsprechenden Links entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns auf diesem Wege 
bis zu den Feiertagen musikalisch ein 
Stück begleiten.
Bleiben Sie gesund!
Mit herzlichen Grüßen
Vorstand und Schulleitung der Musik-
schule

SOZIALE DIENSTE

„Senfkorn“ - Unterstützungs-
fonds der evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen 
am Neckar

Sprechstunde am  
Montag, 11. Januar 2021
„Senfkorn“ hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die SGB II, Grundsi-
cherung oder Wohngeld beziehen, 
aber auch Personen, deren Einkünfte 
geringfügig über diesen Transferleistun-
gen liegen. Entsprechende Nachweise 
müssen zur Sprechstunde mitgebracht 
werden. Auch die „Wendlingen Card“ 
dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für 
Gesundheitskosten (z.B. Sehhilfen, 
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für 
Bildung (z.B. Schulmaterialien, Nachhil-
fekosten, Medien, Besuche von Kultur-
veranstaltungen). Die Unterstützung ist 
auf 300 € pro unterstützte Person und 
Jahr begrenzt.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über 
bewilligungsfähige Anträge wird in der 
Regel am Folgetag entschieden; gegen 
Vorlage entsprechender Zahlungsbele-
ge/Quittungen erhalten Sie die ermit-
telten Beträge von der evangelischen 
Kirchenpflege, Zollernstraße 5, überwie-
sen.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu 
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden üblicherweise je-
den 1. Montag im Monat, 16.30 Uhr im 
Treffpunkt Stadtmitte statt, das nächste 
Mal allerdings erst am 11. Januar 2021. 
(Bitte Personalausweis mitbringen)
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Wer kann sich als freiwilliger Helfer 
melden?
•	 Medizinisches Fachpersonal: Pfle-

gekräfte, Medizinisch-Technische 
Assistenten, Apotheker/Pharma-
zeutisch-Technische Assistenten, 
Rettungssanitäter, Notfallsanitäter, 
Medizinstudierende ab dem 7. Se-
mester oder im Praktischen Jahr.

•	 Personen für Verwaltungsaufgaben, 
Begleitung zum Impfbereich, Unter-
stützung der Abläufe an der Anmel-
dung und bei der Dokumentation.

Ihre grundsätzliche Bereitschaft zur Mit-
arbeit in den Impfzentren des Landes 
und den gewünschten Standort können 
Freiwillige direkt bei den jeweils für ihre 
Region zuständigen Regierungspräsidi-
en erklären:

ImpfhilfeBW@rpk.bwl.de 
(Regierungspräsidium Karlsruhe)

ImpfhilfeBW@rpf.bwl.de 
(Regierungspräsidium Freiburg)

ImpfhilfeBW@rps.bwl.de 
(Regierungspräsidium Stuttgart)

ImpfhilfeBW@rpt.bwl.de 
(Regierungspräsidium Tübingen)

Achtung: Zu verwenden ist dafür die 
auf den jeweiligen Internetseiten der 
Regierungspräsidien unter „Aktuelles“ 
eingestellte Einwilligungserklärung:
Regierungspräsidium Stuttgart: 
www.rp-stuttgart.de
Regierungspräsidium Karlsruhe: 
www.rp-karlsruhe.de
Regierungspräsidium Tübingen: 
www.rp-tuebingen.de
Regierungspräsidium Freiburg:
 www.rp-freiburg.de

Der Impfbetrieb soll in der Regel von 
7 bis 21 Uhr in zwei Schichten an 
sieben Tagen pro Woche durchgeführt 
werden. Die Betriebszeiten der mobilen 
Teams werden bedarfsgerecht geregelt. 
Die nähere vertragliche Ausgestaltung 
obliegt dem Betreiber des jeweiligen 
Impfzentrums. Die Verantwortlichen 
nehmen je nach Bedarf Kontakt zu 
angemeldeten Freiwilligen auf, um das 
weitere Vorgehen zu besprechen. Die-
se können selbst entscheiden, an wel-
chem Standort und in welchem Um-
fang sie eingesetzt werden möchten. 
Selbstverständlich können sie ihre Be-
reitschaft auch widerrufen.
Das Gesundheitsministerium dankt den 
Freiwilligen bereits jetzt im Namen aller, 
die in dieser Situation Verantwortung 
tragen, herzlich für die großartige Un-
terstützung.
Die Standorte der Impfzentren und vie-
les mehr erfahren Sie aus dem FAQ- 
Katalog „Impfzentren“.
Ärztinnen und Ärzte können sich unter 
dem folgenden Link melden:
https://www.kvbawue.de/kvbw/aktuel-
les/news-artikel/news/aufruf-zur-mitwir-
kung-als-arzt-oder-medizinpersonal-in-
den-corona-impfzentren-des-landes/
Oder Ärztinnen und Ärzte senden eine 
E-Mail an diese Adresse:
abfrage@laek-bw.de

Ortsverband
Wendlingen

Grüne Ideen für schöne Weihnachts-
päckchen 
Der Ortsverband der Grünen in Wend-
lingen am Neckar hat sich digital ge-
troffen und überlegt, welche Möglich-
keiten jede und jeder Einzelne hat, die 
Geschenke schön zu verpacken und 
dennoch den Verpackungsmüllberg, der 
sich jedes Jahr um die Weihnachtstage 
ansammelt, zu minimieren.
Mit der Beschränkung der Kontakte 
werden eventuell auch die Anzahl der 
Geschenke reduziert. Dabei gilt: Nicht 
die Masse der Geschenke, sondern 
deren Klasse macht die Freude. Klei-
nigkeiten, die zeigen, dass das Ge-
schenk ganz individuell ausgewählt und 
von Herzen kommt, sind beliebter, als 
große, anonyme Gaben.
Nun spielt die Verpackung beim Schen-
ken eine große Rolle. Es muss aber 
nicht die Hochglanzfolie sein. Schön 
verpackt, ohne zusätzlichen Müll muss 
kein Widerspruch sein. Stoffreste eig-
nen sich hervorragend für kleinere Ge-
schenke. Alte Schals und Tücher kön-
nen nur geknotet einen ganz eigenen 
Akzent setzen. Kleine oder mittelgroße 
Säckchen, einfach zusammengenäht 
und mit Band- oder Wollresten zu-
sammengebunden, veredeln jedes Ge-
schenk. Größere Geschenke können in 
Zeitungspapier mit Kordeln aus Woll-
resten richtig schick aussehen.

 
 Foto: Grüne Wendlingen

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Der Nikolaus kommt trotz 
Corona…
… und deshalb haben sich alle Kinder 
des Kindergartens Neuburgstraße am 
7. Dezember nachmittags nochmal im 
Kindergarten getroffen.
Die Tische waren weihnachtlich deko-
riert und geschmückt. Beim „Nikolaus-
vesper“ mit Punsch, Lebkuchen und 
Spekulatius wurde den Kindern mit ei-
nem Bilderbuch die Nikolausgeschichte 
erzählt. Anschließend ging es in den 

JUGENDHAUS

Schließphase und Notfallkon-
takt in den Weihnachtsferien
Das Jugendhaus Zentrum Neuffen-
straße bleibt vom 16. Dezember bis 
zum 10. Januar 2021 geschlossen. 
Wir wünschen allen erholsame Ferien, 
schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr.  Ab Montag, 
11. Januar 2021 ist wieder geöffnet, 
wenn sich an der aktuellen Coronaver-
ordnung nichts ändert. Weitere Rege-
lungen bleiben bestehen: Durchgehend 
Maskenpflicht, maximal 10 Personen, 
Erhebung der Kontaktdaten, Handdes-
infektion. Im neuen Jahr finden vorerst 
keine Sport- und Kursangebote statt. 
Auf der Facebookseite „Jugendhaus 
Zentrum Neuffenstraße“ oder unter In-
stagram „Jugendhaus_Zentrum“ gibt 
es immer aktuelle Infos und ihr könnt 
uns schreiben. Bis zum 22. Dezember 
könnt ihr auch unter Tel. 52001 anru-
fen. Zusätzlich gibt es für Notfälle die 
E-Mail-Adresse: jonas.zimmermann@kjr-
esslingen.de – bleibt gesund!

PARTEIEN

CDU - Stadtverband
Wendlingen am Neckar

Terminankündigung
„(Grüner) Wasserstoff in Deutschland 
und Baden-Württemberg“ ist Thema 
des nächsten Neujahrsempfangs der 
CDU Nürtingen
Der Neujahrsempfang der CDU Nür-
tingen findet auch 2021 statt – wenn 
auch in einer etwas anderen Form als 
die letzten Jahre.
Diesmal trifft man sich am Mittwoch, 
6. Januar um 11 Uhr auf Webex. Die 
Teilnehmer stoßen gemeinsam auf das 
neue Jahr an, stimmen sich mit Musik 
ein und verabschieden sich auch mit 
unserer Nationalhymne.
Der CDU-Stadtverband konnte als Red-
ner den Innovationsbeauftragten „Grü-
ner Wasserstoff“ der Bundesregierung 
Dr. Stefan Kaufmann MdB gewinnen, 
der zum Thema „(Grüner) Wasserstoff 
in Deutschland und Baden-Württem-
berg – Status quo und Perspektiven“ 
spricht.
Dr. Kaufmann wird zunächst über 
den Stand der Umsetzung der Was-
serstoffstrategie des Bundes berich-
ten und auf seine persönliche Rolle 
als Wasserstoffbeauftragter eingehen. 
Im zweiten Teil wird er Chancen und 
Perspektiven für die baden-württember-
gische Wirtschaft und den Landkreis 
Esslingen aufzeigen.
Über ein reges Interesse würde sich 
die CDU Nürtingen auch diesmal un-
ter den besonderen Bedingungen sehr 
freuen. 
Die Webex-Einwahldaten erhalten Sie 
bei Thaddäus Kunzmann unter kunz-
mann@cdu-nuertingen.de 
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Garten, den die Kinder und Erzieher/-
innen mit Lichtern zum Leuchten ge-
bracht haben (die Kinder standen mit 
Abstand gruppenintern zusammen). 
Und das gemeinsam gesungene Lied 
„Lasst uns froh und munter sein“ hat 
dann tatsächlich den Nikolaus ange-
lockt! Mit Hirtenstab, goldenem Buch 
und Bollerwagen kam der Nikolaus in 
den Garten.

Die Kinder der Bienengruppe hatten für 
den Nikolaus ein Fingerspiel vorbereitet 
und die Marienkäferkinder haben ihm 
ein Gedicht aufgesagt. Anschließend 
durfte sich jedes Kind persönlich sein 
Geschenk beim Nikolaus abholen…
Ein herzliches Dankeschön an den Ni-
kolaus und an die Erzieher/innen - für 
das Funkeln und Strahlen in den Au-
gen unserer Kinder!

SCHULEN Aktuell liegt der Wirtschaftsförderung 
folgendes Angebot vor:

Zu vermieten ist:
Neu renovierte Laden- und Geschäfts-
fläche ca. 122 m², aufgeteilt in ca. 52 
m² EG und ca. 70 m² OG, mit Werk-
statt bzw. Büro und 2 WC im OG, 
Unterboihinger Str. 23, 73240 Wend-
lingen am Neckar, Miete nach Abspra-
che, Kontaktaufnahme unter: Tel. 0176 
40504464.

Alle Angaben ohne Gewähr. Interessie-
ren Sie sich für ein Angebot? Dann 
setzen Sie sich bitte mit Wirtschafts-
förderer Richy Bauer, Tel. 943-221, Fax 
943-264, E-Mail bauer@wendlingen.de, 
in Verbindung. Dort können Sie auch 
weitere Angebote oder Gesuche erfra-
gen.

Robert-Bosch-Gymnasium

Vorleseprofis am RBG – 
Schulsiegerin beim Wettbe-
werb 2020 gekürt
Am Freitag, 11. Dezember fand der 
diesjährige Vorlesewettbewerb der 
Klassenstufe 6 am Robert-Bosch-Gym-
nasium statt. Dieses Jahr unter beson-
deren Coronabedingungen mit Abstand 
und Plexiglasscheibe. Als es in der 
vierten Stunde mit der ersten Runde, 
in der wir unsere vorbereitete Textstel-
le der Jury vorlesen durften, losging, 
waren wir alle sehr aufgeregt. Die Jury 
bestand aus unserer Schulleiterin Frau 
Ecker, der Abteilungsleiterin Frau Zim-
belius, Julian, dem Zweitplatzierten des 
Vorlesewettbewerbs des Vorjahres, Ju-
lian Kappler, und den DeutschlehrerIn-
nen aller sechsten Klassen Herr Krä-
mer, Frau Kramer, Frau Kunz und Frau 
Einselen. 
Wir wurden in alphabetischer Reihen-
folge aufgerufen, einzeln in den Nach-
barraum zu kommen und mit einer 
knappen Vorstellung des Buches un-
sere vorbereitete Textstelle vorzulesen. 
Die Bücher waren sehr unterschiedlich, 

so dass es der Jury nicht langweilig 
wurde! 
Anschließend ging es in die zweite 
Runde, in der wir einen fremden Text 
vorlesen mussten. Zum Glück war der 
Text nicht so schwierig! Nun zog sich 
die Jury für 20 Minuten zur Beratung 
zurück. Als dann endlich die Ergebnis-
se bekanntgegeben wurden, waren wir 
alle sehr gespannt! Zuerst bekamen die 
vierten Plätze eine Urkunde und einen 
kleinen Preis: Tim Blazek 6a, Lisanne 
Schwarz 6b, Lukas Vielhuber 6d und 
Lias Wiecha 6b. Anschließend wurden 
die ersten drei Plätze verkündet: Auf 
Platz drei Elisa Stotz 6d, gefolgt von 
Mathilde Schottmüller 6a und der Sie-
gerin Trixi Haberer aus der Klasse 6c. 
Jeder erhielt eine Urkunde und durfte 
sich ein Buch wünschen.  
Der Vorlesewettbewerb war insgesamt 
aufregend und gleichzeitig sehr schön! 
Die Bücher der Kandidatinnen auf dem 
Siegertreppchen kann man auf der 
Schulhomepage nachlesen.

v.l.: Mathilde Schottenmüller - Platz 2; 
Trixi Haberer - Platz 1, elisa Stotz -Platz 3

RBG-Vorleser und Jury

Alle TeilnehmerInnen konnten zufrieden 
mit ihrer Leistung ins Wochenende ge-
hen, herzlichen Glückwunsch!
Von Trixi Haberer 

WIRTSCHAFT
AKTUELL

Information zur Immobilien-
börse der Stadt Wendlingen 
am Neckar
Als Service bietet die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Wendlingen am Neckar 
allen Eigentümern, Vermietern und Ver-
marktern von örtlichen Gewerbeimmobi-
lien eine kostenfreie Unterstützung bei 
der Vermarktung über die kommunale 
Immobilienbörse auf der Homepage so-
wie im Amtsblatt und über das Immobi-
lienportal der Region Stuttgart an.
Nähere Informationen zur Immobilien-
börse finden Sie auch im Webauftritt 
der Stadt in der Rubrik „Wirtschaft & 
Gewerbe“ > „Immobilien & Flächen“ > 
„Gewerbeimmobilien“.
Ihre Immobilie(n) können in bis zu drei 
aufeinanderfolgenden Ausgaben des 
Amtsblattes bzw. drei Wochen lang auf 
der Homepage eingestellt werden.
Sollten Sie Ihre Immobilie(n) vermarkten 
wollen oder Rückfragen zum Angebot 
haben, wenden Sie sich bitte an die 
Wirtschaftsförderung, Tel. 943-221, Fax 
943-264, E-Mail wirtschaftsfoerderung@
wendlingen.de.
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SONSTIGE
MITTEILUNGEN

medius KLINIKEN setzen 
planbare Eingriffe aus
Die medius KLINIKEN setzen planbare 
Eingriffe zunächst bis zum 8. Januar 
2021 aus. Grund für diese Entscheidung 
sind steigende Corona-Fallzahlen, die 
hohen bzw. steigenden Inzidenzzahlen 
im Landkreis, die heute bei knapp 200 
liegen, die hohen Infektionszahlen auf 
Bundesebene sowie die angespannte 
Situation in den umliegenden Kliniken 
und überregional.
Das bedeutet, dass ab sofort alle plan-
baren stationären und ambulanten Ein-
griffe mit Ausnahme von Tumorpatien-
ten abgesagt sind.
Notfälle werden ambulant und stationär 
vollumfänglich rund um die Uhr ver-
sorgt. Auch die die Geburtshilfe nimmt 
weiterhin Patientinnen auf.
Mit dieser Maßnahme sollen unsere 
Patienten und Mitarbeitenden gleicher-
maßen geschützt werden.

Rentenberatung
Aufgrund der Corona-Pandemie finden 
bundeseinheitlich bei allen Rentenversi-
cherungsträgern im Zeitraum bis Frei-
tag, 8. Januar keine persönlichen Be-
ratungen und keine Sprechtage statt.
In dringenden Fällen ist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württem-
berg telefonisch erreichbar unter: 0711 
84830300

Anpassung des Fahrplanan-
gebots
Aufgrund der Lockdown-Maßnahmen 
wird ab 16. Dezember der Betrieb der 
sog. „A-Linien“ (spezielle Schülerver-
kehrslinien) sowie der über das För-
derprogramm des Landes finanzierten 
„Corona-Verstärker“ eingestellt.
Ferner wird ebenfalls ab sofort der 
Nachtbusverkehr („N-Linien“ sowie 
Busfahrten, die auf die ebenfalls ent-
fallenden Züge der Nacht-S-Bahnen 
abgestimmt sind) bis auf Weiteres ein-
gestellt.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Öffnungszeiten der Corona-Abstrich-
zentren zum Jahreswechsel 
Die Corona-Abstrichzentren (CAZ) im 
Landkreis Esslingen haben von Heilig-
abend an bis einschließlich 10. Januar 
2021 geänderte Öffnungszeiten. Das 
Abstrichzentrum auf dem Festplatz in 
Nürtingen-Oberensingen hat geöffnet: 

Wir bitten Sie ganz ausdrücklich, diese 
Angebote zu nutzen und unsere Wirtin-
nen und Wirte gerade in dieser schwe-
ren Zeit zu unterstützen.

Wichtig: Das komplette Angebot fin-
den Sie auch online unter www.wend-
lingen.de/corona-essen.

WENDLINGEN AKTIV.IERT
In Zeiten der Krise heißt es zusam-
menzustehen. Deshalb initiiert Wend-
lingen am Neckar aktiv e. V. in Ko-
operation mit der Stadtverwaltung 
eine Gutscheinaktion, um den lokalen 
Einzelhandel sowie die ortsansässigen 
Gastronomen zu unterstützen.

Monatlich verlosen wir:
5 we aktiv-Einkaufsgutscheine à 10 €
1 we aktiv-Einkaufsgutschein à 50 €

Mitmachen ist kinderleicht! – So 
geht’s:
1. Sammeln Sie jeden Monat mindes-
tens 4 Belege von 4 verschiedenen Ge-
schäften und/oder Gastronomen im ge-
samten Stadtgebiet. Dabei wird nicht 
unterschieden zwischen Rechnungen 
vom klassisch stationären Offline-
Einkauf oder einer Online-Bestellung 
(bspw. im Rahmen von Wendi bringt’s). 
Jeder Kassenzettel aus Wendlingen am 
Neckar zählt, mit jedem Betrag. Aller-
dings können die Kassenzettel nur ein-
mal eingereicht werden. eine Mehrfach-
teilnahme mit 8, 12 oder mehr Belegen 
ist jedoch möglich.
2. Die Kassenzettel oder Rechnun-
gen schicken Sie bis spätestens zum 
5. des Folgemonats gesammelt per Post 
oder durch einwurf in den Briefkasten am 
Rathaus an die Stadtverwaltung oder ge-
scannt bzw. abfotografiert per e-Mail an 
Wendlingen am neckar aktiv e. V. Selbst-
verständlich können aufgrund von Ga-

rantie- und Umtauschansprüchen auch 
Kopien eingereicht werden. Wichtig: 
Alle Belege müssen aus dem gleichen 
Monat stammen!
a) Postweg: Senden Sie die entspre-
chenden Belege unter Angabe Ihrer 
Kontaktdaten an:
Stadtverwaltung Wendlingen am Neckar
Wirtschaftsförderung – „Gutscheinaktion“
Am Marktplatz 2
73240 Wendlingen am Neckar
b) e-Mail: Senden Sie die gescannten 
oder abfotografierten Belege unter An-
gabe Ihrer Kontaktdaten an:
info@wendlingen-aktiv.de
Betreff: Gutscheinaktion
3. Wenn Sie zu den glücklichen Gewin-
nern zählen, werden Sie von Wendlin-
gen am Neckar aktiv e. V. direkt kon-
taktiert. Die Übergabe des jeweiligen 
Gutscheins erfolgt auf dem Postweg.

Teilnahmebedingungen:
Einsendeschluss Ihrer Belege ist der 5. 
Tag des Folgemonats. Eine Teilnahme 
ist in jedem der Aktionsmonate mög-
lich, auch wenn Sie bereits zu den 
glücklichen Gewinnern gezählt haben. 
Weitersammeln lohnt sich also! Ihre 
Kontaktdaten werden lediglich für die 
Durchführung der Aktion benötigt und 
anschließend gelöscht.
Die Mitglieder von Wendlingen am Ne-
ckar aktiv e. V. wünschen:
Frohes Shoppen und bleiben Sie ge-
sund!

Gastronomische Liefer- und Abholangebote im Dezember

Unsere ortsansässigen Gastronomen 
haben schwer unter den Auswirkungen 
der Corona-Krise sowie der damit ver-
bundenen anhaltenden Schließung der 
Gasträume zu leiden. Einige Gastrono-
men bieten deshalb für diese Zeit Lie-
fer- und Abholangebote an, die Sie auf 
der Homepage der Stadt Wendlingen 
am Neckar gelistet finden. 
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am 24. und 31. Dezember jeweils von 
8 - 13 Uhr, an den Feiertagen und 
Wochenenden 25., 26. und 27. Dezem-
ber sowie am 1., 2., 3., 6., 9. und 
10. Januar jeweils von 10 - 16 Uhr. 
Das CAZ an der Messe Stuttgart in 
Leinfelden-Echterdingen hat an diesen 
Tagen geschlossen.
An den Tagen 28. bis 30. Dezember, 
4., 5., 7. und 8. Januar sind die Ab-
strichzentren wie gewohnt in Betrieb, 
Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 
17 Uhr.

Landratsamt schließt Dienststellen für 
den Publikumsverkehr
Im Zuge des bundesweiten Lockdowns 
zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie schließt das Landratsamt Esslin-
gen an allen Standorten von Montag, 
21. Dezember an bis zunächst Freitag, 
8. Januar 2021 für den Publikums-
verkehr. Die Schließung betrifft dann 
fast alle Dienststellen, auch die Kfz-
Zulassungsstellen an den Standorten 
in Esslingen, Filderstadt, Nürtingen 
und Kirchheim.
Von dieser Regelung ausgenommen ist 
das Amt für Flüchtlingshilfe. Dieses ist 
ab sofort in den Räumen in der Schöll-
kopfstraße 120 in Kirchheim unter Teck 
zu finden. Dort können Berechtigte 
weiterhin ihre Leistungen beziehen. Das 
Amt für Flüchtlingshilfe hat geöffnet 
von 21. bis 23. Dezember, von 28. bis 
30. Dezember und von 4. bis 8. Januar 
jeweils von 9 bis 12 Uhr. Im Bereich 
des Sozialen Dienstes ist für Notfälle 
eine Rufbereitschaft eingerichtet.
Von Montag, 28. Dezember bis Freitag, 
8. Januar stellt das Landratsamt auch 
den internen Dienstbetrieb ein. Dann 
werden nur noch Notdienste, der Kata-
strophenschutzdienst sowie Mitarbeiter 
im Bereich der Pandemie-Bekämpfung 
im Einsatz sein.
Das Corona-Hotline-Telefon ist an 
Werktagen weiterhin unter der Nummer 
0711 3902-41966 Montag bis Donners-
tag von 8 bis 16 Uhr und Freitag von 
8 bis 12 Uhr besetzt. An Feiertagen 
sowie an Heiligabend und Silvester ist 
die Hotline nicht besetzt.

Wenn Ängste und Einsamkeit Ältere in 
die psychische Krise treiben
Sozialpsychiatrischer Dienst für alte 
Menschen berät Betroffene und ihre 
Angehörigen
Beratung auch für überlastete pfle-
gende Angehörige
Der Sozialpsychiatrische Dienst für 
alte Menschen (SOFA) des Landkrei-
ses Esslingen unterstützt kreisweit äl-
tere Menschen, die eine psychische 
Erkrankung haben oder sich in einer 
psychischen Krise befinden. Gerade 
ältere Menschen leiden in der Coro-
na-Pandemie verstärkt unter Ängsten, 
regelmäßig geschürt durch Meldun-
gen und Berichte über die Pandemie. 
Manchmal sind diese so ausgeprägt, 
dass es auch zu wahnhaften Auffäl-
ligkeiten bei Betroffenen kommt und 
Nachbarn SOFA um Hilfe bitten. Dazu 
kommt es, weil Älteren Ausgleich und 
Ablenkung durch Aufgaben in Beruf 
und Familie fehlt und Kinder und En-
kelkinder nicht mehr zu Besuch kom-

Banater Schwaben

Weihnachtsfeier in 2020
Schon lange war klar, dass in diesem 
Jahr auch keine Weihnachtsfeier, wie 
sonst üblich möglich sein wird. Also 
setzte sich unser Leiterteam zusammen 
und überlegte sich, wie eine Weih-
nachtsfeier im Jahr 2020 aussehen 
könnte. Nach intensivem Brainstorming 
und einer Ideenfindung ging es los in 
die Vorbereitung. Bereits Ende Novem-
ber wurde Material gekauft, Schoko-
lade besorgt und gebastelt. Pünktlich 
zum Nikolaus waren dann auch alle 
Nikolauspakete gefüllt mit allerlei Le-
ckereien und Dingen, die die Vorweih-
nachtszeit gemütlicher gestalten sollen, 
verteilt. Auch die Vorstandschaft un-
seres Kreisverbandes wurde nicht ver-
gessen und jeder bekam jeweils ein 
Nikolausgeschenk. Die Mitglieder der 
Kinder- und Jugendgruppe trafen sich 
am anschließenden Freitag über ein 
Onlineportal und bastelten, mit einer 
Tasse Tee an der Seite, gemeinsam 
Windlichter und Grußkarten für Freunde 
und Familie. Trotz der Distanz entstand 
ein Gefühl von Zusammenhalt und 
Nähe. Stolz präsentierten am Schluss 
alle ihre Ergebnisse über die Webcams. 
Es war wieder eine gelungene Aktion 
und zeigte uns, dass es auch in die-
ser schwierigen Zeit möglich ist etwas 
gemeinsam zu machen und gemein-
same Erlebnisse zu teilen. Wir hoffen 
natürlich, dass wir uns im nächsten 
Jahr wieder treffen und tanzen können. 
Fast alle juckt es mittlerweile in den 
Füßen. Auf jeden Fall wünschen wir 
allen Mitgliedern und Freunden unseres 
Vereins erstmal eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit, schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch in das neue Jahr. 
Bleiben Sie alle gesund!
Das Leiterteam

 
die fertig gepackten nikolauspakete.
 Foto: Anna Lehmann

men, um ihre Angehörigen vor Infek-
tionen zu schützen. Die oft nur noch 
wenigen sonstigen sozialen Kontakte 
brechen durch die gebotenen Be-
schränkungen, beispielsweise durch 
ausgesetzte Mittagstische oder Grup-
pentreffen, weg.
Eine Lockerung der Einschränkungen 
ist nicht in Sicht, lange, dunkle Winter-
tage stehen bevor, Umstände, die die 
Zahl vereinsamter, depressiver älterer 
Menschen aller Voraussicht nach weiter 
steigen lässt. Umso wichtiger wird das 
Beratungsangebot von SOFA. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter bieten un-
ter Einhaltung der Hygieneregeln Haus-
besuche an, um mit Betroffenen ins 
Gespräch zu kommen, sie psychisch 
zu stabilisieren und bei Bedarf Hilfen 
zu organisieren. Auch Angehörige von 
psychisch kranken Menschen können 
sich an SOFA wenden.
SOFA berät und unterstützt auch pfle-
gende Angehörige. Gerade pflegende 
Angehörige waren bereits monatelang 
extremen Belastungen ausgesetzt, 
nachdem Tagespflegen erst ganz ge-
schlossen und inzwischen nur redu-
ziert wieder geöffnet haben und Pfle-
gedienste ihre Angebote einschränken 
mussten. Speziell für Angehörige von 
Menschen mit Demenz führte das zu 
einer enormen Überlastungssituation in 
der häuslichen Pflege. In der Beratung 
können Sorgen und Ängste angespro-
chen werden, Unterstützungs- und Ent-
lastungsmöglichkeiten werden aufge-
zeigt. Die Beratung durch SOFA, einen 
Dienst des Landkreises Esslingen, ist 
für Betroffene und Angehörige kosten-
los.

Kontakt
SOFA - Sozialpsychiatrischer Dienst für 
alte Menschen
Sigmaringer Str. 49, 72622 Nürtingen
Tel. 0711 3902-43330, sofa@gpz-nt.de

VEREINE

AMSEL  
Kontaktgruppe Wernau

Weihnachtsgruß
Die AMSEL-Kontaktgruppe Wernau 
bedankt sich bei allen Freunden und 
Gönnern für die Unterstützung in die-
sem schwierigen Jahr.
Geruhsame Weihnachten und die bes-
ten Wünsche für das kommende Jahr!

 
 Foto: A. Werner
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Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Kostenlose Schnelltests vor Weih-
nachten für Angehörige
Unter dem Motto „Stille Nacht – ein-
same Nacht? Muss nicht sein“ führt 
die DRK-Bereitschaft Wendlingen/Un-
terensingen am 23./24.12. kostenlose 
Covid-19-Schnelltests durch.
Alle Personen, die an Weihnachten ihre 
besonders gefährdeten Angehörigen 
besuchen möchten, können sich im In-
ternet unter www.drknt.de/weihnachten 
informieren und einen Termin reservie-
ren.
Achtung: Eine Testung ohne vorherige 
Terminreservierung ist nicht möglich!
Da sich die Bestimmungen momentan 
sehr schnell ändern können, werden 
wir Sie über unsere Webseite auf dem 
Laufenden halten.
Allgemeine Hinweise zu dieser Aktion:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Deutsche Rote Kreuz bietet Ih-
nen in Zusammenarbeit mit dem So-
zialministerium Baden-Württemberg 
zur Weihnachtszeit einen kostenlosen 
Schnelltest zu Covid-19 an. Er dient 
zum schnellen und qualitativen Nach-
weis des Coronavirus SARS-CoV-2. 
Dabei handelt es sich um einen vom 
Bundesinstitut für Arzneimittel zugelas-
senen Antigentest, der uns vom So-
zialministerium Baden-Württemberg zur 
Verfügung gestellt wird. Der Test ist 
kostenlos. Über eine Spende zuguns-
ten unserer Bereitschaftsarbeit würden 
wir uns freuen.
Bei dieser Aktion geht es nicht um 
eine allgemeine Testung der Bevölke-
rung. Es geht darum, den Bürgerinnen 
und Bürgern einen Weihnachtsbesuch 
in den Stunden nach der Testung bei 
ihren besonders gefährdeten Angehöri-
gen zu ermöglichen. Aus diesen Grün-
den erhalten Sie keine allgemeine Be-
scheinigung über das Testergebnis. Bei 
positivem Ergebnis erhalten Sie eine 
Mitteilung per E-Mail.
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass sich leider keine 100 %ige Si-
cherheit garantieren lässt, da der Infek-
tionsbeginn innerhalb der Inkubations-
zeit von 3 bis 7 Tagen vor der Testung 
nicht sicher festgestellt werden kann. 
Ist das Testergebnis negativ, liegt mit 
großer Wahrscheinlichkeit „keine Infek-
tion“ vor; die Aussagekraft hierfür liegt 
bei ca. 95 %.
Mit einem Nasen-Rachen-Abstrich wird 
Material gewonnen, das innerhalb von 
ca. 15 – 30 Min. Auskunft darüber gibt, 
ob Sie mit Covid-19 aktuell infiziert 
sind. Der Watteträger wird über eine 
Nasenöffnung bis zur hinteren Gaumen-
wand geführt und mehrfach vorsichtig 
gedreht. Anschließend wird der Wat-
teträger mit dem Test überprüft. Bitte 
informieren Sie uns vor der Testung 
darüber, ob und welche Medikamente 
Sie zur Blutverdünnung einnehmen.
Bitte beachten Sie auch, dass wir Per-
sonen mit Erkältungssymptomen nicht 
testen werden!
Werden Sie positiv getestet, sind Sie 
Coronavirus SARS-CoV-2-Virenträger 
und damit gesetzlich verpflichtet, sich 

am Neckar und Wernau für ihre er-
hebliche Kostenbeteiligung, sie leisten 
damit einen vorbildlichen Beitrag zum 
Erhalt der Flora und Fauna in unseren 
Gütlen und Streuobstwiesen und der 
Baumschule Messerle aus Hochdorf, 
mit der wir wieder einen regionalen 
und leistungsstarken Partner für das 
Pflanzgut gewinnen konnten. Wir be-
danken uns bei allen Baumkäufern für 
ihre Bereitschaft, die Streuobstwiesen 
zu erhalten, Bäume zu pflanzen und 
zu pflegen.
Weitere Informationen zu Onser Saft e. 
V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de

Hundefreunde
Wendlingen e.V.

Dein Hund könnte etwas Training 
gebrauchen?
Dann komm jetzt zu uns.
Einstieg jederzeit nach Absprache 
möglich.
Nähere Informationen und Anmeldung 
beim Vorstand Sabrina Schmid unter 
Tel. 0172 3596385 (am besten per 
WhatsApp) oder unter der Mailadresse: 
hundefreundewendlingen@gmx.de
Weitere Informationen findest Du auf 
unserer Webseite:
www.hundefreunde-wendlingen.com

Kindersachenmarkt

HoHoHo,
auch in diesem Jahr beteiligt sich der 
Kindersachenmarkt Wendlingen e.V. bei 
der Weihnachts-Herz-Aktion der Stadt 
Wendlingen am Neckar und möchte 
somit ein paar Kindern eine Freude 
bereiten. Des Weiteren gibt es zum 
Jahresende einen Vorstandswechsel. 
Die 1. Vorsitzende Manuela Balz ver-
abschiedet sich nach über 20 Jahren 
Ehrenamt beim Kindersachenmarkt und 
gibt ihr Vorstandsamt nun ab in die 
Hände von Rossella Anderson. Eben-
falls tritt auch Martina Liehr-Bolai zu-
rück, ihr folgt Britta Di Martile als neu-
er 2. Vorstand, Sabine Geiger bleibt im 
Amt als Kassier und Florian Bochtler 
komplettiert das Quartett als Schriftfüh-
rer. Wann und wie der nächste Basar 
nun stattfinden kann, bleibt abzuwar-
ten. Wir wünschen allen unseren Kun-
den/innen sowie allen Helfer/innen des 
Vereins trotz dieser beschwerlichen Zeit 
wunderschöne Weihnachtsfeiertage mit 
ihren Familien! 

unverzüglich in Quarantäne zu bege-
ben, um nicht weitere Personen anzu-
stecken.
Des Weiteren muss zur Sicherung der 
Diagnose ein PCR-Test z.B. in einer 
Fieberambulanz oder Teststelle (CAZ 
in Oberensingen) durchgeführt werden. 
Jede Covid19-Infektion muss an das 
Gesundheitsamt gemeldet werden!
Bitte beachten Sie auch bei negativem 
Testergebnis weiterhin unbedingt die 
AHA-Formel:
Abstand halten, Hygiene beachten und 
Alltagsmaske (Mund-Nasen-Bedeckung) 
tragen!
Ein gesegnetes Weihnachtsfest 2020, 
bleiben Sie gesund!
Ihre DRK Bereitschaft Wendlingen/Un-
terensingen

Förderverein Onser Saft e.V.

Onser Saft Pflanzaktion 2020 mit un-
glaublichen 549 Bäumen

 
Pflanzgut Foto: Onser Saft

Die Gütles- und Streuobstwiesenbesit-
zer in unserer Region haben über den 
Förderverein „Onser Saft e. V.“ die un-
glaubliche Zahl von 549 Bäumen be-
stellt, in der Hauptsache Apfelsorten, 
auch Birnen-, Kirschen-, Zwetschgen-, 
Quitten- und Reneklodensorten waren 
dabei, wie es auf einer Streuobstwiese 
üblich ist und auch die eine oder an-
dere Walnuss oder Kastanie fand einen 
Käufer. Wir danken den sechs teilneh-
menden Gemeinden Hochdorf, Köngen, 
Notzingen, Oberboihingen, Wendlingen 
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Musikverein
Wendlingen 
e.V.

Gemeinsam musizieren im Advent
Die COVID-19-Pandemie schränkt der-
zeit viele gemeinschaftlichen Aktionen 
stark ein. Auch wir Musiker müssen 
aufgrund der aktuellen Lage umden-
ken. Gemeinsame Proben werden bei-
spielsweise durch Videokonferenzen 
und virtuelle Stammtischtreffen ersetzt. 
Leider bleibt uns darüber hinaus kei-
ne andere Wahl als unsere traditionelle 
Winter- und Familienfeier am Samstag 
des vierten Adventswochenendes abzu-
sagen. Damit wir Sie dennoch musika-
lisch unterhalten und auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen können, haben 
wir uns etwas Besonderes überlegt: 
Das Große Blasorchester des Musik-
vereins Wendlingen lädt Sie an jedem 
Adventssonntag dazu ein, bekannten 
Weihnachtsmelodien zu lauschen oder 
auch mitzusingen. Hierfür laden wir ab 
dem ersten Advent immer ein von uns 
eingespieltes Lied auf unserer Home-
page (www.musikverein-wendlingen.
de) sowie auf unserer Facebook-Seite 
hoch. So können wir Corona-konform 
gemeinsam musizieren und besinnliche 
Momente genießen. Starten Sie gesund 
in die Adventszeit 2020!

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Aktuelle Informationen für Mitglieder 
des OGV Wendlingen
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- 
und Gartenbauverein Wendlingen,
aufgrund der aktuellen sehr schwieri-
gen Situation können wir die für den 
5.2.2021 geplante Hauptversammlung 
nicht durchführen. Die Gesundheit un-
serer Mitglieder liegt uns sehr am Her-
zen, daher sehen wir von einer Haupt-
versammlung vorerst ab.
Die Hauptversammlung wird aus die-
sem Grund auf einen unbekannten 
Zeitraum im Jahr 2021 verschoben.
Die Vorstandschaft hatte sich hierzu 
entschlossen.
Alle Mitglieder erhalten im Januar ein 
Schreiben mit diversen Informationen 
zum aktuellen Vereinsgeschehen.
Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 
2021.
Info auch unter www.ogv-wendlingen.de
Die Vorstandschaft

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Weihnachtsferien
Liebe Rehasportler,
Pilatesteilnehmer,
Line Dancer,
wir machen dieses Jahr von Mon-
tag, 21.12. bis einschließlich Sonntag, 
10.1.2021 Weihnachtsferien.

gen und Wendlingen zum täglichen 
sportlichen Wandern und bleiben sie 
gesund. Eine frohe Weihnachtzeit 
und einen gesunden Jahreswechsel 
wünscht der Vorstand.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Hauptversammlung 2020
Alles anders – unter diesem Mot-
to steht die Jahreshauptversamm-
lung für das Jahr 2020. Nicht wie 
gewohnt im Gasthaus „Traube“ fin-
det die Versammlung am Samstag, 
30.1.2021 im Treffpunkt Stadtmitte 
in Wendlingen am Neckar statt. Hier 
können wir Abstands- und Hygiene-
regeln einhalten und deshalb wird 
es auch kein Angebot von Speisen 
oder Getränken geben. Wir bitten die 
Mitglieder und Gäste an die Mund-
Nasen-Bedeckung zu denken. Beginn 
ist um 17 Uhr.
Vorgesehene Tagesordnung: Begrüßung 
durch den Vorstand, Berichte der Vor-
standschaft, Bericht des Schriftführers, 
der Kassiererin und der Kassenprüfe-
rinnen, Entlastungen, Bericht der Wan-
derwartin und des Wege- und Natur-
schutzwarts, Sonstiges. Vorschläge und 
Anregungen zur Tagesordnung bitte 
bis 29.1.2021 an Sabine du Bois, Tel. 
469699. Es besteht die Möglichkeit der 
Einsicht in das Protokoll der Versamm-
lung und kann per E-Mail sabine_du-
bois@gmx.de angefordert werden.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Adventschallenge
Liebe Mitglieder,
dieses Jahr haben wir uns etwas Be-
sonderes für euch einfallen lassen. Wir 
starten eine Adventschallenge: Für die 
Kinder heißt dies ab aufs Rad und für 
alle Volljährigen gilt es, die Laufschuhe 
schnüren. Gestartet wird in den Alters-
klassen Ü5, Ü10, Ü20, Ü40 und Ü60. 
Damen und Herren beziehungsweise 
Jungs und Mädels werden jeweils ge-
trennt gewertet. Die Damen haben die 
Wahl zwischen 6 km joggen und 7,5 
km walken und für die Herren heißt es 
10 km joggen oder walken. Alles was 
ihr braucht ist ein Smartphone o.Ä., 
mit dem ihr die vorgegebene Strecke 
aufzeichnen könnt.
Die Anmeldung ist selbstverständlich 
kostenlos und erfolgt über die Home-
page der Skizunft Wendlingen. Dort fin-
det ihr ebenfalls die Streckenübersich-
ten, sowie eine verbale Beschreibung 
der Strecke.
Los geht's ab dem 15.12. In Corona-
zeiten heißt das leider, dass jeder für 
sich laufen muss. Ihr habt bis zum 
30.12., 24 Uhr Zeit, eure Bestzeit als 
Screenshot (inkl. Name, Geburtsdatum,) 
per Mail an info@skizunft-wendlingen.
de einzuschicken.
Der Screenshot muss Folgendes be-
inhalten: Datum und Uhrzeit, Strecke 
inkl. GPS-Daten, Höhenmeter/Steigung.

Wir freuen uns, Sie im neuen Jahr ge-
sund und voller Motivation wiederzu-
sehen.
Sibylle Laubscher und Team

 

Foto: Bleibt gesund

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung verschoben
Die für Anfang Februar 2021 geplante 
Jahreshauptversammlung des Sänger-
bunds Wendlingen wird coronabedingt 
auf unbestimmte Zeit verschoben. 
Sobald das Infektionsgeschehen es 
wieder zulässt, wird ein neuer Termin 
festgesetzt und rechtzeitig darüber in-
formiert werden.
Nach einem Jahr des Stillstands, in 
dem kaum Gesangsproben möglich 
waren und sämtliche Auftrittstermine 
abgesagt werden mussten, hofft der 
Sängerbund Wendlingen auf bessere 
Zeiten im neuen Jahr 2021. Sobald 
es wieder möglich ist, werden die 
Proben im Jahr 2021 wieder aufge-
nommen. Die Sänger und Sängerin-
nen freuen sich schon sehr darauf, 
endlich wieder zusammen zu kom-
men und gemeinsam musizieren zu 
können.
Allen aktiven und passiven Mitglie-
dern und allen Freunden des Vereins 
wünscht der Sängerbund Wendlingen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr 2021 alles Gute, vor 
allem aber Gesundheit.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Wanderjahr 2021
Der Schwäbische Albverein Ortsgrup-
pe Unterboihingen möchte sich bei 
allen Vereinsmitgliedern für ihr Ver-
ständnis bedanken, dass viele Ver-
anstaltungen und Wanderungen im 
vergangen Jahr nicht durchgeführt 
wurden und ausfielen. Auch im Ja-
nuar wird die Generalversammlung 
nicht stattfinden und auf einen spä-
teren Termin verschoben. Sollten sich 
Veränderungen der jetzigen Situation 
ergeben, werden wir dies so früh wie 
möglich in der Presse, dem Amtsblatt 
und auf unserer Homepage www.un-
terboihingen.albverein.eu bekannt ge-
ben. Wir hoffen, dass wir im Frühjahr 
2021 unsere Vereinsaktivitäten wie-
der aufnehmen können. Nutzen sie 
auch die Umgebung von Unterboihin-



Seite 24 Nummer 51 Freitag, 18. Dezember 2020

Als Gewinn winken exklusive Preise für 
die besten 3 Teilnehmer der jeweiligen 
Altersklassen.
Für alle Mitglieder, die trotz anderem 
Wohnort gerne teilnehmen würden: ihr 
müsst lediglich gleich viele Kilometer 
walken/joggen und auf die entspre-
chende Höhenmeter-Anzahl achten um 
einen fairen Wettbewerb zu ermögli-
chen.
Die Gewinner werden sowohl auf der 
Homepage als auch im Blättle be-
kanntgegeben.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel 
Spaß und Erfolg bei der Challenge.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
19. und 20.12.:
Stefanie Vogel
Simone Berger
Cornelia Hinze
Sabine Kienle
Sabine Weidringer
Sonja Schwendemann

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen unseren Mitglie-
dern trotz der widrigen äußeren Um-
stände ein friedliches und wunderschö-
nes Weihnachtsfest.
Genießen Sie die Feiertage, auch wenn 
dieses Jahr die Zusammenkünfte nur 
eingeschränkt im engsten Familienkreis 
stattfinden können.
Bleiben Sie gesund und blicken Sie 
zuversichtlich in das neue Jahr - alles 
wird sich zum Guten wenden! Freuen 
wir uns auf eine Sommersaison, die 
es in sich hat - wir haben viel nach-
zuholen!
Herzliche Grüße
Ihr Vorstand

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Jahresrückblick & Weihnachtsgrüße 
des TSV Wendlingen 1920 e. V.
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV 
Wendlingen 1920 e. V.,
dieses Jahr ist/war für uns alle nicht 
leicht. Persönlich, beruflich, gesund-
heitlich und auch sportlich. Unsere Mit-
glieder konnten ihren gewohnten und 
geliebten Sport nicht so ausüben, wie 
sie es gewohnt sind.
Der TSV Wendlingen hat alles, was er-
laubt und unter Einhaltung der Corona- 
und Hygieneregeln stattfinden konnte, 
wieder angefangen. Nun sind wir bis 
mindestens 10.1.2021 von Regierungs-
seite geschlossen worden und können 
euch leider nicht betreuen. Sobald es 

Abt. Jedermannsport

Online Sport- und Kursangebote im 
Jahr 2021
Für ein, im Jahr 2021, wieder interes-
santes Sport- und Kursangebot, laufen 
die Planungen und Vorbereitungen.
Übungseinheiten in den Sportstätten 
abzuhalten ist aus der gegebenen 
Situation nicht möglich, deshalb wer-
den diese, nachfolgend, online an-
geboten.

Kurs: Vinyasayoga
Kurstag: Mittwoch
Kursstart: 3.2.2021, 8x
Kurszeit:  18.30 - 19.30 Uhr

Kurs: Hathayoga
Kurstag: Dienstag
Kursstart: 2.2.21, 8x
Kurszeit: 9 - 10 Uhr

Kurs: Hathayoga
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 4.2.2021, 8x
Kurszeit: 10.10 - 11.10 Uhr
Kursgebühr für die Yogakurse:
Mitglieder 40 €
Nichtmitglieder 56 €

Kurs: Fit am Morgen
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 4.2.2021, 8x
Kurszeit: 9 - 10 Uhr
Kursgebühr: Mitglieder 24 €
Nichtmitglieder 40 €
Anmeldungen jeweils per E-Mail an: 
geschaeftsstelle@tv-unterboihingen.de 

Wichtig:
Diese Kurse finden nur bei einer Min-
destteilnehmerzahl statt, deshalb bitten 
wir um eine rechtzeitige E-Mail Anmel-
dung, bis Freitag, 16.1.2021, mit Nen-
nung von:
Name, Vorname, Anschrift, Bankverbin-
dungsdaten und Zustimmung für den 
Bankeinzug.

Sportangebot: Gymnastik für Frauen 
und Männer
Übungsabend: Montag
Start: 1.2.2021
Uhrzeit: 18 - 18.30 Uhr
Anmeldung per E-Mail an: geschaefts-
stelle@tv-unterboihingen
Dieses Sportangebot wird für alle TVU 
Mitglieder kostenfrei angeboten.

Schritte und Ablauf für die Online-An-
gebote
Erforderlich: geeigneter PC mit Kame-
ra und Mikrofon

Anmeldung: per E-Mail an geschaefts-
stelle@tv-unterboihingen.de
Teilnahme: für die jeweilige Teilnah-
me (für den entsprechenden Tag) erhal-
tet ihr eine "Einladung" per E-Mail.
Eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtszeit und ein hoffentlich bes-
seres Jahr 2021
wünscht die TVU-Abteilungsleitung Je-
dermann

aber möglich ist, sind unsere Übungs-
leiter, Trainer und Betreuer wieder mit 
vollem Einsatz und Elan für euch da.
Bleibt uns bis dahin treu und unter-
stützt unseren TSV Wendlingen.
Wir, das Präsidium des TSV Wendlin-
gen 1920 e. V., wünschen euch allen 
eine schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr 
2021. Lasst uns alle zusammen unser 
100-jähriges Vereinsjubiläum im nächs-
ten Jahr nachfeiern.
Mit sportlichen Grüßen & bleibt alle 
gesund
Euer Präsidium

  
 Foto: Sebastian Schopper

Turnverein
Unterboihingen

Die Geschäftsstelle wünscht schöne 
Feiertage, bleibt gesund!
Die Geschäftsstelle wünscht schöne 
Feiertage, bleibt gesund!
Allen unseren Mitgliedern, Kursteilneh-
mern und Freunden des TVU wünschen 
wir noch einen guten und gesunden 
Jahresausklang. Wir freuen uns, euch 
im nächsten Jahr wieder zu sehen, so 
wie es die aktuelle Lage zulässt.
Die Geschäftsstelle schließt ab dem 
21.12. und öffnet aller Vorraussicht 
nach wieder am 11.1.2021 (Coronabe-
stimmungen).
In der Schließzeit können dennoch 
gern Anfragen, per E-Mail, Post oder 
Fax an die Geschäftsstelle gerichtet 
werden. Der Erwerb von Fanartikeln ist 
in der Schließzeit möglich über vorhe-
rige Anfrage.

 
TVU Foto: TVU

(Siehe Homepage: 30 
% Aktion auf Fanar-
tikel zu Weihnachten! 
Ausgenommen: Tas-
sen und Mundschutz)
E-Mail: info@tv-unter-
boihingen.de oder Tel. 
52020
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Evangelische
Kirchengemeinde

Wendlingen am Neckar

www.evk-wendlingen-neckar.de

Wort der Woche
Der Pessimist klagt über den Wind, 
der Optimist hofft, dass der Wind sich 
dreht und der Realist hisst die Segel.
Sir Adolphus William Ward
Liebe Gemeindeglieder in Wendlingen 
am Neckar,
ob Sie sich eher zu den Pessimisten, 
den Optimisten oder den Realisten 
zählen, das können Sie am besten 
selbst beurteilen. 
Daniel Sundermann, der im 17. Jahr-
hundert das Adventslied „Es kommt 
ein Schiff geladen“ verfasste, hat einen 
eigenen Zugang zu dieser Frage:
Im zweiten Vers schreibt er: „Das Schiff 
geht still im Triebe, es trägt ein teure 
Last; das Segel ist die Liebe, der Heilig 
Geist der Mast.“
Das heißt für mich: Als Christinnen und 
Christen sind wir Realisten, die sich 
weder vor dem Wind verstecken noch 
blauäugig darauf hoffen, dass er sich 
dreht. Vielmehr geht es darum, sich 
dem Leben und der Situation, wie sie 
gerade ist, zu stellen. Aber eben in 
Liebe zu stellen. Auch deshalb versu-
chen wir in unserer Kirchengemeinde in 
diesen besonderen Tagen vieles zu tun, 
damit Menschen unter den aktuellen 
Vorgaben etwas erfahren von Gottes 
Kommen in unserer Welt. Wir bemühen 
uns, dabei verantwortlich zu handeln 
und unsere Gottesdienste so zu feiern, 
dass das Infektionsrisiko auf ein Mini-
mum reduziert ist und bieten deshalb 
auch manches an, was im ganz Klei-
nen gefeiert und erlebt werden kann. 
Dabei bitten wir für uns alle um die 
Kraft des Heiligen Geistes, denn wir 
wissen nur allzu gut, wie beschränkt 
unser Vermögen und wie menschlich 
klein unser Tun und Planen ist.
Dass wir Platz finden auf dem Schiff, 
das da kommt auch dieses Jahr an 
Weihnachten und wir einander mit Ge-
duld und den Augen der Liebe begeg-
nen, darauf hoffen wir.
Mit guten Wünschen für Ihre besonde-
re Weihnachtsvorbereitungen in diesem 
Jahr grüße ich Sie im Namen mei-
ner Kollegen Pfarrer Hans-Peter Moser, 
Pfarrer Paul-Bernhard Elwert, Diakonin 
Bärbel Greiler-Unrath und den Mit-
gliedern unseres Kirchengemeinderats 
herzlich
Ihr Pfarrer Peter Brändle 

Gerne können Sie sich auch telefonisch 
im Pfarramt Nord (7220) anmelden.
Zum Feiern der Gottesdienste halten 
alle Abstand (Bodenmarkierungen) und 
tragen eine Mund-Nasen-Bedeckung.
Eine kleine begrenzte Zahl von Sitzge-
legenheiten ist vorhanden. Bringen Sie 
bitte gern eigene Sitzgelegenheiten mit.
Wir planen mit den aktuell geltenden 
Vorgaben, sollte sich hier in den kom-
menden Tagen noch etwas ändern, wer-
den wir dies aufgreifen und anpassen.
Für die Durchführung der Gottesdienste 
auf dem Marktplatz am 24.12. benöti-
gen wir noch Unterstützung. Konkret 
suchen wir Personen im „Ordnerdienst“ 
z.B. zur Einlasskontrolle.
Wir freuen uns über Menschen, die be-
reit sind, diese wichtige Aufgabe zu 
übernehmen. Informationen und Rück-
meldungen bitte ans Ev. Pfarramt Nord 
(Tel. 7220).

„Fürchtet euch nicht…“ – Ökumeni-
scher Gute Geister Gottesdienst an 
Heiligabend
Für alle, die aus guten Gründen zu-
hause einen Heiligabend Gottesdienst 
aus Wendlingen mitfeiern und erleben 
möchten, weisen wir besonders auf den 
GuteGeisterGottesdienst aus der Euse-
biuskirche hin. Unter der Überschrift: 
Fürchtet euch nicht“ gestalten Kantor 
Urs Bichler, Dekan Paul Magino und 
Pfarrer Peter Brändle diesen Gottes-
dienst gemeinsam mit verschiedenen 
Musikern. Er wird ab dem 24.12. über 
unsere Homepage digital abrufbar sein.

Bitte beachten:
Aufgrund der aktuellen Situation gilt für 
unsere Gottesdienste in der Eusebius-
kirche:
1. Alle Besucher*innen füllen einen Re-
gistrierungsbogen aus, um die Nach-
verfolgung von Infektionsketten verfol-
gen zu können.
2. Alle Besucher*innen tragen während 
des gesamten Gottesdienstes einen 
Mund-Nasen-Schutz.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Geöffnete Eusebiuskirche
Aus gutem Grund werden gerade vie-
le Veranstaltungen abgesagt und Tü-
ren geschlossen. Damit umzugehen 
ist nicht einfach. Auch weil dadurch 
Begegnungen nicht stattfinden können 
und der gewohnte Rhythmus unterbro-
chen ist.
Wir öffnen deshalb in der Zeit des Teil-
Lockdowns mittwochs bis freitags je-
weils von 16 bis 18 Uhr die Türen der 
Eusebiuskirche. Sie sind eingeladen 
um aufzutanken und Kraft zu schöpfen.
An den Weihnachtsfeiertagen (24.12. - 
26.12.) wird die Eusebiuskirche als Ort 
der Ruhe und Besinnung offen sein. 
Nehmen Sie sich Zeit für Krippe und 
Christbaum, für sich selbst und für die 
Stille…

Taufen
Taufen werden bis auf Weiteres aus-
schließlich in gesonderten Taufgottes-
diensten gefeiert. Termine hierzu erfah-
ren Sie im Pfarramt und auf unserer 
Homepage.

Kinderkirche
Immer sonntags, 10.15 Uhr, Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1

Gottesdienste

Sonntag, 20.12., 4. Sonntag im Advent
9.30 Uhr und 10.30 Uhr Weihnachtsgot-
tesdienst mit der Kinderkirche und Kin-
dern des Kinderchors - „Ich tu, was 
ich kann…“
„Ich tu, was ich kann…“
…  sagte Maria und brachte Gottes 

Sohn zur Welt.
… sagte Josef und hielt zu Maria.
…  sagten die Wirtsleute und öffneten 

den Schutzsuchenden ihren Stall.
Wenn Menschen helfen, wo sie kön-
nen, entsteht viel Gutes.
Dann findet Gott einen Platz mitten un-
ter den Menschen – damals wie heute.
Bilder und Gedanken dazu präsentiert 
die Kinderkirche in einem Gottesdienst 
mit Pfarrer Peter Brändle.
Um möglichst vielen Menschen aus 
unserer Gemeinde die Möglichkeit zu 
geben, die Bilder und Gedanken un-
serer Kinderkirche zu sehen und bei 
diesem Gottesdienst mit dabei sein zu 
können, werden wir auch diesen Golt-
tesdienst zweimal feiern! Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. Kommen 
Sie, um diesen besonderen Gottes-
dienst in unserer Eusebiuskirche mit-
zuerleben. 

Gottesdienste an Heiligabend 2020
Es ist uns wichtig, auch und gerade in 
diesem besonderen Jahr an Heiligabend 
mit Ihnen Gottesdienste zu feiern. 
Alle Gottesdienste an Heiligabend wer-
den im Freien stattfinden.
Konkret haben wir Folgendes geplant:
24.12., 15 Uhr: “Ganz nah…”
Gottesdienst auf dem Marktplatz mit 
dem Posaunenchor, Kantor Urs Bi-
cheler, Pfarrer Paul-Bernhard Elwert, 
Pfarrer Peter Brändle, Diakonin Bärbel 
Greiler-Unrath (180 Plätze)
24.12., 16.30 Uhr: “Ganz nah…”
Gottesdienst auf dem Marktplatz mit 
dem Posaunenchor, Kantor Urs Bi-
cheler, Pfarrer Paul-Bernhard Elwert, 
Pfarrer Peter Brändle, Diakonin Bärbel 
Greiler-Unrath (180 Plätze, bereits aus-
gebucht)
24.12., 18 Uhr: “Ganz nah…”  
Gottesdienst auf dem Hofgut in Bo-
delshofen mit dem Posaunenchor, Kan-
tor Urs Bicheler, Pfarrer Paul-Bernhard 
Elwert, Pfarrer Peter Brändle, Diakonin 
Bärbel Greiler-Unrath (150 Plätze, be-
reits ausgebucht)
24.12.,  22 Uhr: “Stille Nacht…”
Gottesdienst vor der Eusebiuskirche 
mit der Kantorei, Kantor Urs Biche-
ler und Pfarrer Hans-Peter Moser (100 
Plätze)

 
 Foto: qr code 
         generator

Die vorherige kos-
tenlose Anmel-
dung über ein 
Ticketsystem ist 
Voraussetzung zum 
Einlass, Ihre Da-
ten werden nach 
der gesetzlichen 
Frist gelöscht. 
Gebucht werden 
kann ab sofort - 
einfach auf www.

evk-wendlingen-neckar.de auf den 
entsprechenden Link klicken oder QR-
Code einscannen.
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Aktuell

Aktion Pakete für Wilhelmsdorf
Die evangelische Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar möchte an gu-
ten Traditionen festhalten.
Dazu gehört seit vielen Jahren der 
Kontakt über die Weihnachtspäckchen-
aktion zu den Zieglerschen Anstalten 
in Wilhelmsdorf bei Ravensburg, einer 
großen diakonischen Einrichtung.
Angeregt vor vielen Jahren durch einen 
Frauenkreis packen heute Menschen 
Weihnachtspäckchen für ältere behinder-
te Menschen, die oft keine Familie mehr 
haben. Sie freuen sich besonders über 
diese Zeichen der Liebe an Weihnachten.
Bitte bringen Sie Ihre Päckchen bis 
Freitag, 18.12., ins Pfarramt Wendlingen 
am Neckar Nord, Im Städtle 6 (Öff-
nungszeiten: Mo - Fr. 9 - 12 Uhr). Auf 
dem Paket bitte notieren, ob es für eine 
Frau oder für einen Mann gedacht ist. 
Es wäre schön, wenn sich wieder vie-
le an dieser Aktion beteiligen würden. 
Im Voraus schon ein herzliches Dan-
keschön im Namen der Wilhelmsdörfer. 

Jahresabschluss 2019 Kirchenge-
meinde Wendlingen am Neckar
Der KGR stellt die Jahresrechnung 
2019 entsprechend dem Sachbuchaus-
druck und der Bilanz 2019 bzw. der 
Übersicht zum Jahresabschluss fest. 
Die Rücklagenveränderungen sowie die 
über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen, die sich während des Jahres 
ergeben haben, werden genehmigt. Die 
Auflegung der Jahresrechnung 2019 
liegt zur Einsichtnahme vom 7.12. bis 
23.12. im Büro der Kirchenpflege, Zol-
lernstr. 5 aus. (Bitte Termin vereinbaren)

 
 Foto: Greiler-Unrath

Lebendiger Adventskalender:

2020 digital!
Advent findet statt, auch wenn Kontak-
te nur eingeschränkt möglich sind.

den Baum hängen, es wird an den 
Häusern unter Einhaltung der derzei-
tigen Hygieneregeln geklingelt. Die 
Kinder und Jugendlichen haben einen 
Sammelausweis dabei, der sie berech-
tigt, die Spenden einzusammeln.
Sind die Bäume bis 14 Uhr nicht ab-
geholt, so kann unter Tel. 51154 ange-
rufen werden.
Die Spenden für die diesjährige Christ-
baumsammlung unterstützen die Kin-
derhospizarbeit in Kirchheim/T und die 
evangelische Jugendarbeit in Wendlin-
gen am Neckar.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien) im ev. 
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
können momentan leider nicht statt-
finden.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Gemeindebüro der evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar 
Im Städtle 6
Im Gemeindebüro arbeitet Martina Mang,
Mo. - Fr.: 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax: 929310,
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrer Peter Brändle (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220,
E-Mail: peter.braendle@elkw.de
Pfarrer Hans-Peter Moser (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881,
E-Mail: hans-peter.moser@elkw.de 
Pfarrer Paul-Bernhard Elwert 
(Pfarramt Süd) 
Uhlandstraße 2, Tel. 928159,
E-Mail: paul-bernhard.elwert@elkw.de
Hans-Georg Class (2. Vorsitzender)
Tel. 0151 15846400
E-Mail: class@evkwn.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Iris Hettinger (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax: 969433,
E-Mail: iris.hettinger@elkw.de
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax: 969433,
E-Mail: elke.hahn2@elkw.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Tel. 0152 29509529,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler
Tel. 0179 2642631, 
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@wendlingen.pcbezirknt.de, 
Homepage: www.pcbezirknt.de
Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Angela Nilgens,
Sprechzeiten: mittwochs 18 - 19 Uhr
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger 
Str. 9, Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Hausmeister/-in
Elisabeth Piringer, Tel. 51154 (Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1)
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

24 Türchen sind ab dem 1.12. über 
einen Link auf der Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de oder 
direkt über https://tuerchen.
com/74a93d66 bzw. untenstehenden 
QR-Code zu öffnen.
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Hinter jedem Tür-
chen steckt eine 
Überraschung, die 
von einer einzelper-
son, einer Gruppe 
oder einem Ver-
ein aus der Stadt 
Wendlingen am ne-
ckar mit viel Liebe 
und engagement 
gestaltet wird.

Lassen Sie sich überraschen!
Hinter den nächsten Türchen verste-
cken sich Überraschungen der Eintracht 
Unterboihingen (14.12.), Familie Pol-
lack (15.12.), der Ludwig-Uhland-Schule 
(16.12.) und Christa Schimpf (17.12.)., 
dem Akkordeonclub Wendlingen (18.12.), 
Familie Class (19.12.), Familie Fischer 
(20.12.), dem Seniorenzentrum Taläcker 
(21.12.), Familie Kneer (22.12.) und dem 
Pop-Gospel-Projektchor (23.12.). Am 
24.12. haben Sie dann Gelegenheit, ei-
nen unserer Gottesdienste unter freiem 
Himmel oder digital als GuteGeisterGot-
tesdienst zu besuchen.
Allen kreativen Köpfen danken wir sehr 
für die Beiträge, die uns schon erreicht 
haben und die noch im Entstehen sind! 
Es wird, so viel darf man verraten, ein 
toller Adventskalender!
Freuen Sie sich auf 24 x Advent in 
ganz besonderer Form!

Friedenslicht vor der Eusebiuskirche
Die evangelischen Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder des VCP Wendlingen bringen 
am Heiligen Abend um 22 Uhr das Frie-
denslicht zur Christmette vor die Eusebi-
uskirche. Das Licht des Friedens wurde 
in der Woche vor dem ersten Advent 
von einem Kind in der Geburtsgrotte in 
Bethlehem entzündet. Von dort wird es 
in ganz Europa verteilt. Die Wendlinger 
Pfadfinder des VCP und ihre Familien hü-
ten das Friedenslicht bis zur Christmette. 
Am Heiligen Abend wird das Licht an 
die Gottesdienstbesucher vor der Euse-
biuskirche weitergegeben. Aufgrund der 
derzeitigen Coronaregeln muss man sich 
zum Gottesdienst online oder telefonisch 
im Pfarramt anmelden. Die Besucher der 
Christmette werden gebeten, ihre Kerzen 
(evtl. in Gläsern als Windschutz) selbst 
mitzubringen, in diesem Jahr können kei-
ne bereitgestellt werden.

Christbaumsammlung
Am Samstag, 16.1.21 sammeln der 
Verband Christlicher Pfadfinder (VCP), 
die Konfirmanden und die Jugendarbeit 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Wendlingen wieder in den drei Stadt-
teilen Wendlingen, Unterboihingen und 
Bodelshofen die ausgedienten Christ-
bäume gegen eine Spende ein und 
führen sie der Grünmüllverwertung zu.
Ab 9 Uhr sind die Helfer unterwegs und 
nehmen die vollständig abgeschmück-
ten Christbäume mit. Wer seinen Baum 
schon am Vorabend hinausstellt, sollte 
einen Zettel mit Namen und Hausnum-
mer befestigen. Die Spende nicht an 
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Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt 
der Diakonieladen leider bis auf Weite-
res geschlossen.

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Bandmitglieder gesucht!

 
 Foto: Urs Bicheler

Du spielst ein Instrument, singst gerne 
solistisch oder in Kleingruppen?
Du hast Freude an christlicher und 
weltlicher Popularmusik?
Du möchtest Dein Können gemeinsam 
mit anderen in einer Band oder einem 
Musikteam einbringen?
Du kannst Dir vorstellen, Dich damit 
ehrenamtlich in der Kirchengemeinde 
zu engagieren?
DANN BIST DU HIER GENAU RICH-
TIG....
Wir suchen für die Neugründung von 
Bands und Musikteams in unserer Kir-
chengemeinde engagierte ehrenamtli-
che Musikerinnen und Musiker aus al-
len Altersklassen, die Lust haben unter 
professioneller Leitung in Gottesdiens-
ten und Konzerten zu musizieren.
Im Repertoire befinden sich Songs aus 
dem Bereich der christlichen und welt-
lichen Popularmusik zur weiteren mu-
sikalischen Bereicherung unserer Got-
tesdienste.
Wenn Du Interesse hast, dann mel-
de Dich bei unserem Kirchenmusiker 
Urs Bicheler (bicheler@evkwn.de, 0179 
2642631).

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Bodelshofen

Gottesdienste an Heiligabend 2020
Es ist uns wichtig, auch und gerade in 
diesem besonderen Jahr an Heiligabend 
mit Ihnen Gottesdienste zu feiern.
Alle Gottesdienste an Heiligabend wer-
den im Freien stattfinden.
Konkret haben wir Folgendes geplant:

24.12., 15 Uhr: “Ganz nah…”
Gottesdienst auf dem Marktplatz mit 
dem Posaunenchor, Kantor Urs Bi-
cheler, Pfarrer Paul-Bernhard Elwert, 
Pfarrer Peter Brändle, Diakonin Bärbel 
Greiler-Unrath (180 Plätze)

Nasen-Bedeckung ist zum gegenseiti-
gen Schutz wichtig und muss während 
des gesamten Gottesdienstes getra-
gen werden. Da wir die Kirchenbänke 
von vorne nach hinten besetzen müs-
sen, bringen die Ordner und Ordne-
rinnen Sie gerne zu einem markierten 
Sitzplatz. Beim Betreten der Kirche 
werden Ihre Namen und Ihre Telefon-
nummer in einer Liste eingetragen. Zu 
den Gottesdiensten an Weihnachten 
(24.12.-26.12.) müssen Sie sich telefo-
nisch im Pfarrbüro anmelden (920910). 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Zum Redaktionsschluss standen die 
aktuellen diözesanen Verordnungen 
noch nicht fest, daher können sich 
noch Änderungen ergeben. Aktuel-
le Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage und in der Tagespresse.

Samstag, 19.12.
18 Uhr Beichtgelegenheit im Bespre-
chungsraum des Pfarrbüros.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Ad-
vent in St. Kolumban (Agnes Orlik und 
Angehörige).

Sonntag, 20.12. – 4. Advent
Lesungen: 2 Sam 7,1-5b.8b-12.14-16 
und Röm 16,25-27
Evangelium: Lk 1,26-38
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen, 
Kindergottesdienst „to go“.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, Kindergottesdienst vor dem 
Gemeindezentrum St. Georg.
ab 10 Uhr Kindergottesdienst „to go“, 
Beginn an der Dreifaltigkeitskirche.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen, Kin-
dergottesdienst „to go“.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
17 Uhr Bußgottesdienst in der Dreifal-
tigkeitskirche.
17 Uhr Bußgottesdienst Köngen.

Dienstag, 22.12.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Giuseppe Foti).

Mittwoch, 23.12., Johannes von Krakau
6 Uhr Eucharistiefeier als Rorategottes-
dienst Köngen.
19.30 Uhr Ökum. Adventsandacht Pe-
ter- und Paulskirche.

Donnerstag, 24.12. - Heiligabend
14.30 Uhr Kindergottesdienst für Fami-
lien mit kleinen Kindern Lindenschulhof
15.30 Uhr Krippenfeier Saal Gemeinde-
haus Köngen
15.30 Uhr Krippenfeier Köngen
16 Uhr Krippenfeier Schulhof Unteren-
singen
16 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit 
Krippenspiel Lindenschulhof
17 Uhr Krippenfeier Saal Gemeinde-
haus Köngen
17 Uhr Krippenfeier Köngen
17.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit 
Krippenspiel Dreifaltigkeitskirche

Adveniat
Lesungen: Jes 9,1-6 und Tit 2,11-14
Evangelium: Lk 2,1-14
22 Uhr Christmette Köngen
22 Uhr Christmette St. Kolumban
22.30 Uhr Christmette Ital. Mission San 
Marco Unterensingen

24.12., 16.30 Uhr: “Ganz nah…”
Gottesdienst auf dem Marktplatz mit 
dem Posaunenchor, Kantor Urs Biche-
ler, Pfarrer Paul-Bernhard Elwert, Pfarrer 
Peter Brändle, Diakonin Bärbel Greiler-
Unrath (180 Plätze, bereits ausgebucht)

24.12., 18 Uhr: “Ganz nah…”  
Gottesdienst auf dem Hofgut in Bo-
delshofen mit dem Posaunenchor, Kan-
tor Urs Bicheler, Pfarrer Paul-Bernhard 
Elwert, Pfarrer Peter Brändle, Diakonin 
Bärbel Greiler-Unrath (150 Plätze, be-
reits ausgebucht)

24.12., 22 Uhr: “Stille Nacht…”
Gottesdienst vor der Eusebiuskirche mit 
der Kantorei, Kantor Urs Bicheler und 
Pfarrer Hans-Peter Moser (100 Plätze)
Die vorherige kostenlose Anmeldung 
über ein Ticketsystem (https://evkwend-
lingen.church-events.de/) ist Vorausset-
zung zum Einlass, Ihre Daten werden 
nach der gesetzlichen Frist gelöscht.
Gerne können Sie sich auch telefonisch 
im Pfarramt Nord (7220) anmelden.
Zum Feiern der Gottesdienste halten 
alle Abstand (Bodenmarkierungen) und 
tragen eine Mund-Nasen-Bedeckung.
Eine kleine begrenzte Zahl von Sitzge-
legenheiten ist vorhanden. Bringen Sie 
bitte gern eigene Sitzgelegenheiten mit.
Wir planen mit den aktuell geltenden 
Vorgaben, sollte sich hier in den kom-
menden Tagen noch etwas ändern, wer-
den wir dies aufgreifen und anpassen.

„Fürchtet euch nicht…“ – Ökumeni-
scher GuteGeisterGottesdienst an 
Heiligabend
Für alle, die aus guten Gründen zu-
hause einen Heiligabend-Gottesdienst 
aus Wendlingen mitfeiern und erleben 
möchten, weisen wir besonders auf den 
GuteGeisterGottesdienst aus der Euse-
biuskirche hin. Unter der Überschrift: 
"Fürchtet euch nicht“ gestalten Kan -
tor Urs Bichler, Dekan Paul Magino 
und Pfarrer Peter Brändle diesen Got-
tesdienst gemeinsam mit verschiedenen 
Musikern. Er wird ab dem 24.12. über 
unsere Homepage digital abrufbar sein.

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Gottesdienste
Sie sind herzlich eingeladen, unsere 
Gottesdienste mitzufeiern. Ihre Mund-
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Freitag, 25.12. – 1. Weihnachtstag
Adveniat
Lesungen: Jes 62,11-12 und Tit 3,4-7
Evangelium: Lk 2,15-20
8 Uhr Hirtenamt Unterensingen
9.30 Uhr Eucharistiefeier St. Kolumban
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen
11 Uhr Eucharistiefeier Dreifaltigkeits-
kirche
18.30 Uhr Christvesper St. Kolumban

Samstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag - 
Stephanus
Lesung: Apg 6,8-10; 7,54-60 
Evangelium: Mt 10,17-22
10 Uhr Ökum. Gottesdienst Ortsmitte 
Unterensingen
11 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderseg-
nung Dreifaltigkeitskirche

Sonntag, 27.12. –  
Fest der Heiligen Familie
Lesungen: Sir 3, 2-6.12-14 und Kol 
3,12-21
Evangelium: Lk 2,22-40
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen
9.30 Uhr Eucharistiefeier St. Kolumban
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen
11 Uhr Eucharistiefeier Dreifaltigkeits-
kirche

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. 
In der Dreifaltigkeitskirche freitags um 
9 Uhr.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.2. (Taufvorbereitung 28.1. 
im Gemeindezentrum Köngen, Rilke-
weg 20 um 20 Uhr)
Sonntag, 7.3. (Taufvorbereitung 2.3.)

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
bis auf weiteres kein Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr-
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11 (erreich-
bar über Küferstraße).
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 81370.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Beate Forcht, gewählte Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Nicole Schmieder, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin
Lisa Weis, Praktikantin im BPJ

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde 
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
StKolumban.Wendlingen-Unterboihin-
gen@drs.de

Hinweise zum Krippenspiel:
Der Eingang zum Krippenspiel befindet 
sich in der Kirchstraße/Lindenschule, 
der Ausgang ist in Richtung Schloss-
straße. Die Reservierung verfällt 15 Mi-
nuten vor dem Gottesdienst.
Während des gesamten Gottesdiens-
tes besteht für alle BesucherInnen ab 
6 Jahren eine Mund-Nasen-Schutz-
Pflicht. Damit die Abstände gewahrt 
werden, wird jeder Familie/allen Besu-
cherInnen eine „Familieninsel“ zugewie-
sen. Diese darf während des Gottes-
dienstes nicht verlassen werden. Den 
Ansagen der OrdnerInnen ist unbedingt 
Folge zu leisten. Sofern die Kontakt-
daten noch nicht erfasst wurden, sind 
diese im Gottesdienst anzugeben. Für 
kleine Kinder kann ein (Plastik)Hocker 
zum draufstehen mitgebracht werden. 
Bitte beachten Sie: Es gibt keine Sitz-
plätze und keine Möglichkeit auf die 
Toilette zu gehen.
Für alle, die nicht live dabei sein kön-
nen, gibt es diese Feiern zum Anschau-
en auf unserer Homepage. Änderungen 
auf Grund der Coronaverschärfungen 
finden Sie ebenfalls auf der Homepage. 

Sternsingen – Aber sicher!
So wie alles, wird auch die Sternsin-
geraktion anders als gewohnt stattfin-
den. Ganz wichtig, sie fällt nicht aus, 
denn den Segen soll es geben. Und 
wir wollen auch die Kinder dieser Welt, 
die unter der aktuellen Situation beson-
ders leiden, nicht vergessen.
Zwischen dem 5. und 9.1.2021 findet 
die Sternsingeraktion in Wendlingen 
am Neckar statt.
Es wird zu festen Zeiten an öffentli-
chen Orten und im Einzelhandel den 
Segen zum Mitnehmen geben. Die ge-
nauen Zeiten und Orte entnehmen Sie 
bitte der Homepage, da sie sich ggf. 
aufgrund der verschärften Coronamaß-
nahmen verändern können. Den Segen 
zum Mitnehmen finden Sie außerdem 
ab dem 3.1. in der Kirche.
Wenn es Ihnen nicht möglich ist, an 
die zentralen Orte zu kommen, kön-
nen Sie sich bis Dienstag, 22.12. im 
Pfarrbüro (Tel. 920910) anmelden. Sie 
bekommen dann den Segen in den 
Briefkasten geworfen. Ein klassischer 
Hausbesuch ist in diesem Jahr leider 
nicht möglich.
Bisherige Sternsinger werden für die 
Aktion gezielt angefragt. Bitte habt Ver-
ständnis, dass in diesem Jahr leider 
nicht alle alten Sternsinger und auch 
keine neuen Sternsinger mitmachen 
können. Dies gilt immer vorbehaltlich, 
sollte es zu keinen weiteren Einschrän-
kungen kommen.

Sternsingen und Corona
Für alle Veranstaltungen gibt es ein 
Hygienekonzept, welches mit den Ord-
nungsämtern abgestimmt ist. Wir tun 
alles dafür, damit die Sternsinger und 
alle Beteiligten sowie alle Besucher 
gesund bleiben. Daher gilt: An den 
zentralen Plätzen werden Ihre Daten 
erhoben, es gilt der Mindestabstand 
von 1,5m sowie die Mund-Nasen-
Schutz-Pflicht. Wenn möglich bringen 
Sie einen eigenen Kuli mit. Über Sü-
ßigkeiten freuen sich die Sternsinger 
auch weiterhin, allerdings müssen die-

Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9–12 Uhr und am 
Donnerstag von 16–18 Uhr.

Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN 
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

??? Wussten Sie schon…
… dass „WeRT (Wendlingen mit Rat 
und Tat)“ eine Anlauf-, Vermittlungs- 
und Lotsenstelle ist, an die Sie sich 
jeden Dienstag von 9-11 Uhr mit unter-
schiedlichen Problemen wenden kön-
nen?
Weitere Infos unter: Tel. 0151 57847591

Friedenslicht aus Bethlehem 
Das Friedenslicht wird in der Geburts-
grotte von Bethlehem entzündet und 
von dort aus durch die Pfadfinder in 
alle Welt verteilt. Es ist ein Zeichen 
der Hoffnung. In unseren Kirchen der 
Seelsorgeeinheit wird dieses Licht ab 
dem 4. Advent bis zum 6.1. wieder da 
sein. Gerne können Sie sich dieses 
Licht mit nach Hause nehmen. Bitte 
beachten Sie: Das Friedenslicht kann 
nicht direkt vor bzw. nach den Gottes-
diensten mitgenommen werden. Nutzen 
Sie stattdessen die Zeiten, wenn die 
Kirche leer ist.
In den Kindergottesdiensten im Advent 
in Wendlingen wird das Friedenslicht 
am Ende für alle ausgeteilt. In Oberboi-
hingen kann es mitgenommen werden, 
wenn man als Familie den Kindergot-
tesdienst im Advent gefeiert hat. Den-
ken Sie daran, für den Transport eine 
kleine Laterne mitzubringen.

Kindergottesdienst am 4. Advent
Wir machen uns auf den Weg! Gemein-
sam entdecken wir „Tür-Öffner“. Tür-Öff-
ner waren und sind Menschen, die uns 
etwas über Jesus erzählen. Das geht am 
besten unterwegs vor echten Türen.
In Wendlingen startet der Kindergot-
tesdienst am 4. Adventsonntag, 20.12., 
um 9.30 Uhr vor dem Gemeindezent-
rum St. Georg. Wir sind draußen ge-
meinsam unterwegs, um Türen und 
Tür-Öffner zu entdecken. Am Schluss 
bekommen wir den Segen vor der Kir-
chentüre. Wir freuen uns auf euch!

Krippenspiel 
Wendlingen-Unterboihingen
„Gott kommt in die Welt aus Liebe“
Krippenspiel für Kleine am 24.12. um 
14.30 Uhr und Krippenfeier am Heili-
gen Abend und 16 Uhr.
Wir feiern auf dem Schulhof der Lin-
denschule. Kinder und Jugendliche ha-
ben für uns die Weihnachtsgeschichte 
vorbereitet und wollen uns vom Wun-
der der Heiligen Nacht erzählen. Die 
Feiern werden musikalisch umrahmt.
Einlass zum Krippenspiel für Kleine: 14 
Uhr
Einlass zur Krippenfeier am Heiligen 
Abend: 15.30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Christa Strambach, Nicole Schmieder 
und Lisa Weis
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se verpackt sein. Spenden werden, 
auf Abstand, entgegengenommen, ggf. 
mit einem Kescher und kommen an-
schließend in die Spendendose. Gerne 
dürfen Sie der Sternsingeraktion Ihre 
Spende unter dem Verwendungszweck 
„Sternsinger – Wendlingen“ über das 
Konto der Kirchengemeinde zukommen 
lassen. Alle Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage.

Informationen zu den Weihnachts-
Gottesdiensten (24.12.-26.12.)
Liebe Gemeinde,
mit großen Schritten gehen wir der 
Weihnachtszeit entgegen und Sie fra-
gen sich sicherlich: Wie bzw. unter 
welchen Bedingungen werden in dieser 
Zeit Gottesdienste in meiner Gemeinde 
stattfinden?
Die gute Nachricht zuerst: Es wird 
Weihnachten und das ist keine Floskel, 
sondern eine Wahrheit!
Die Gemeindeleitung und das Pas-
toralteam haben hinsichtlich der Got-
tesdienste nach Lösungen gesucht, 
die versuchen, möglichst vielen Men-
schen die Teilnahme in irgendeiner 
Weise zu ermöglichen. Uns ist durch-
aus bewusst, dass es nicht die „Ide-
allösung“ gibt: Für alle Räumlichkeiten 
(Kirchen, Gemeindehäuser) und Plätze 
gelten staatliche und kirchliche Aufla-
gen, die wir einhalten müssen und die 
das Platzangebot beschränken. Trotz-
dem stellt es gerade in der aktuellen 
Zeit ein großes Privileg dar, dass wir 
uns überhaupt zum Gottesdienst ver-
sammeln dürfen. 
Um Ihnen eine gewisse Planungssi-
cherheit hinsichtlich der Teilnahme an 
den Gottesdiensten zu bieten, haben 
wir uns wie folgt entschieden:
•	 Eine Gottesdienstteilnahme ist nur 

mit vorheriger telefonischer Anmel-
dung über das Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten möglich.

•	 E-Mails oder ein Aufsprechen auf 
den Anrufbeantworter werden nicht 
berücksichtigt.

•	 Die Anmeldung ist ab Montag, 
14.12. möglich.

•	 Anmeldungen sind maximal für zwei 
Weihnachtsgottesdienste möglich.

•	 Angemeldet werden kann nur der 
eigene Haushalt, d.h. Sammelan-
meldungen sind nicht möglich.

Hinweise VOR Beginn eines Gottes-
dienstes:
•	 Zugesagte Plätze müssen 15 Minu-

ten vor Gottesdienstbeginn einge-
nommen werden, danach verlieren 
Sie den Anspruch darauf und Ihr/e 
Platz/Plätze werden an „Nicht-An-
gemeldete“ vergeben.

•	 Bitte folgen Sie UNBEDINGT den 
Anweisungen der Ordner/-innen 
bezüglich der Hygienemaßnahmen 
und der Platzzuteilung.

•	 Sie können auch unangemeldet zum 
Gottesdienst kommen. Hier besteht 
jedoch die „Gefahr“, dass bereits 
alle Plätze vergeben sind und sie 
folglich nicht am Gottesdienst teil-
nehmen können. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis!!

•	 Bei Unwetter oder Starkregen ent-
fallen die Krippenspiele am 24.12. 
Bitte beachten Sie diesbezüglich 
die Homepages.

Wieder geht ein Jahr zu End ...
Ein außergewöhnliches Jahr geht zu Ende.
Bereits im Frühjahr musste ein Konzert 
abgesagt werden, immer wieder wur-
den Planungen durchkreuzt und muss-
ten Vorhaben umgedacht werden.
Es gab Unsicherheiten, viele Fragezei-
chen und chorische Pausen. Trotzdem 
oder gerade deshalb ergab sich auch 
Raum für Kreatives und Neues.
Diverse Möglichkeiten des Probens, 
des Treffens und des Kontaktes wur-
den ausgeschöpft und ausprobiert. 
Manches sogar wertgeschätzt.
Jetzt steht ein herausforderndes Weih-
nachtsfest bevor.
Für den Chor wird auch der traditionel-
le Jahresbeschluss, das Weihnachtslie-
dersingen auf der Wendlinger Rathaus-
treppe, zusammen mit dem Musikverein 
Wendlingen nicht stattfinden können.
Wenn wir hier im kommenden Jahr wieder 
gemeinsam singen und musizieren dürfen, 
wird das bestimmt lauter sein denn je. 
Darauf freuen wir uns heute schon.
So hoffen wir auf ein Jahr 2021, indem 
die Fülle des Chorklangs unsere Her-
zen bald wieder aufblühen lässt.
Auf diesem Weg wünschen wir allen 
Gemeindemitgliedern, den Freunden, 
Förderern und Fans des Chores ein 
friedvoll erfülltes Weihnachtsfest.
Gerade in diesem Jahr sind wir ein-
geladen, die Lichter der Freude, der 
Liebe und der Hoffnung anzuzünden – 
genau so, wie wir es in all den Jahren 
so gern im Lied anstimmen.
Für den Jugendchor St. Kolumban, 
Christa Strambach

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1
www.centrumleben.de

Sonntag, 20.12.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls
Sie sind herzlich eingeladen, den Got-
tesdienst mit uns zu feiern.
Vorschau: Am "Heiligabend" haben wir 
um 15 Uhr Gottesdienst!
Aufgrund der aktuellen Situation und 
Auflagen können wir leider keine Kin-
derbetreuung anbieten.
Bitte beachten Sie die dargelegten Hygi-
ene- und Schutzmaßnahmen. Bei Fragen 
dürfen Sie sich gerne telefonisch melden.
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 07022 9922260 oder 
Büro 8685720-21
Weitere Infos gibt es auf unserer
Homepage: www.centrumleben.de

Ausdrücklich möchten wir Sie auf un-
sere digitalen Angebote hinweisen:
•	 Alle Krippenspiele sind ab 24.12. 

auf unseren Homepages (www.ko-
lumban.de und www.guterhirte.eu) 
abrufbar.

•	 Die Christmette an Heiligabend 
(24.12., 22 Uhr) und der Gottes-
dienst am 1. Weihnachtsfeiertag 
(25.12., 10.30 Uhr) werden aus der 
Kirche Zum Guten Hirten in Köngen 
live im Internet übertragen.

Uns ist bewusst, dass die derzeitige 
Situation gerade hinsichtlich des Weih-
nachtsfestes eine große Herausforde-
rung ist. In Gedanken und im Gebet 
verbunden haben wir jedoch die ver-
gangenen, schwierigen Monate gemein-
sam durchgestanden. Daher möchten 
wir nun auch diese neue Wirklichkeit in 
unseren Kirchen miteinander und fürei-
nander auf die bestmögliche Weise ge-
stalten. Hierfür braucht es Verständnis 
und gegenseitige Rücksichtnahme, ge-
rade am Fest der Liebe - Weihnachten!
Bei Fragen können Sie sich gerne an das 
Pfarrbüro oder das Pastoralteam wenden. 
Wir möchten Sie auch ausdrücklich ermu-
tigen, weiterhin die Angebote der Fern-
sehgottesdienste und (sofern möglich) die 
digitalen Angebote zu nutzen. Weiterhin 
sind in allen vier Kirchen Gebete, Impulse 
und Hausgottesdienste ausgelegt.
Zum Redaktionsschluss standen die 
aktuellen diözesanen Verordnungen 
noch nicht fest, daher können sich 
noch Änderungen ergeben. Aktuel-
le Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage und in der Tagespresse.
Bleiben Sie gesund und im Gebet ver-
bunden!
Ihr Pastoralteam und die Gemeinde-
leitung

Impuls
Wie viele andere begegnet uns in der 
Zeit des Advents in den Lesungen der 
Gottesdienste immer wieder Maria. Sie 
sagt ja zum Anruf Gottes, sie macht 
sich auf den Weg, sie besucht ihre 
Base Elisabeth, sie zieht mit Josef 
nach Bethlehem, sie geht den Weg der 
Menschwerdung Gottes.
In der Begegnung mit Elisabeth lobt 
sie Gott mit einem Lied, sie preist die 
Größe des Herrn. Martin Luther widmet 
dem Magnificat eine eigene Schrift. Da-
rin legt er Vers für Vers aus. Er knüpft 
an die Psalmen an, wenn er schreibt: 
„Daher kommen die häufigen Gebete 
im Psalter, Gott wolle sein Angesicht 
zu uns wenden, es nicht verbergen, 
es über uns leuchten lassen und der-
gleichen. Dass auch Maria selber das 
für das Größte hält, zeigt sich damit, 
dass sie spricht: „Siehe da, um die-
ses Ansehens willen werden mich selig 
sprechen Kindeskinder.“ Beachte die 
Worte! Sie sagt nicht, man werde ihr 
viel Gutes nachsagen, …; sondern nur 
davon, dass Gott sie angesehen hat.“
Das ist die Erfahrung Marias auf dem 
Weg. Gott hat sie angesehen, sie her-
ausgerufen aus dem Alltag und sie kann 
Großes wirken. Sie hat sich ihm gezeigt, 
ja gesagt, sich auf Neues eingelassen.
Sie lädt uns ein, uns von Gott ansehen 
zu lassen, Neues zu wagen und Gro-
ßes zu wirken.
Paul Magino
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Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 20.12.
9.30 Uhr Gottesdienst

Freitag, 25.12.
9.30 Uhr Gottesdienst

Die Regeln nach dem Infektionsschutz-
gesetz müssen eingehalten werden.

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

info@efg-wendlingen.de

Aufgrund der aktuellen Lage werden 
wir derzeit keine Präsenzgottesdienste 
durchführen. Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Internetseite: www.efg-
wendlingen.de über den jeweils aktuel-
len Link zur Gottesdienst-Übertragung. 

Sonntag, 20.12.
10 Uhr Gottesdienst als Live-Stream
Deshalb wird der Herr selbst das Zei-
chen geben. Seht! Die Jungfrau wird 
ein Kind erwarten! Sie wird einem 
Sohn das Leben schenken und er wird 
Immanuel genannt werden. Das heißt: 
Gott ist mit uns. (Jesaja 7, 14; ca. 700 
v. Chr.).
Er kam in die Welt, die ihm gehört 
und sein eigenes Volk nahm ihn nicht 
auf. All denen aber, die ihn aufnahmen 
und an seinen Namen glaubten, gab er 
das Recht, Gottes Kinder zu werden. 
Sie wurden dies weder durch ihre Ab-
stammung noch durch menschliches 
Bemühen oder Absicht, sondern die-
ses neue Leben kommt von Gott. Er, 
der das Wort ist, wurde Mensch und 
lebte unter uns. Er war voll Gnade 
und Wahrheit und wir wurden Zeugen 
seiner Herrlichkeit, der Herrlichkeit, die 
der Vater ihm, seinem einzigen Sohn, 
gegeben hat. (Joh. 1,11-14).

Donnerstag, 24.12.
16 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst

Sonntag, 27.12.
10 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 3.1.
10 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 10.1.
10 Uhr Gottesdienst

Der jeweils aktuelle Link zum Gottes-
dienst ist auf der Internetseite der Ge-
meinde zu finden. Schauen Sie doch 
einmal rein!

Am Wochenende und an Feiertagen 
sind die ärztlichen Notfallpraxen an 
den Krankenhäusern Kirchheim/Nürtin-
gen/Esslingen/Filderklinik durchgehend 
von 8 bis 23 Uhr geöffnet und können 
ohne vorherige Anmeldung aufgesucht 
werden.
Montag bis Donnerstag hat die
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen 
(Haus 1, Ebene 0, Hirschlandstraße 97) 
von 18 bis 23 Uhr und Freitag von 16 
bis 23 Uhr Bereitschaft.
Unter der Telefonnummer 116 117 
erhalten Sie rund um die Uhr weite-
re Hinweise und können auch in der 
Nacht zu einer Notfallpraxis weiterver-
mittelt werden. Der Anruf ist kostenlos.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augen-Notfallpraxis
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 116117
Montag bis Freitag: 16 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 22 
Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 116117
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 
Uhr.
Zentrale Kinder-Notfallpraxis am Klini-
kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Interaktive Gottesdienste gemeinsam 
erleben – per Videokonferenz
Dank moderner Apps können so alle 
wie gewohnt am Gottesdienst teilneh-
men und haben die Möglichkeit zum 
persönlichen Austausch.

Sonntag, 20.12.
10 Uhr Vortrag: „Wie man geistig wach 
bleibt“
10.40 Uhr Besprechung zum Thema: 
„Bibelstudien, die zur Taufe führen (Teil 
2)“ (1. Timotheus 4:16)
•	 Zu lehren schließt ein, dass man 

jemandem hilft, auf eine bestimm-
te Weise zu denken, zu empfinden 
oder zu handeln. Wie können wir 
uns darin verbessern, wenn es dar-
um geht, mit jemandem regelmäßig 
und systematisch die Bibel zu be-
trachten?

Mittwoch, 23.12.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort: 
Grundlage 3. Mose 14 bis 15
•	 Vortrag und Besprechung: „Für die 

reine Anbetung müssen wir rein 
sein“. Das bedeutet, dass wir uns 
an Jehovas Maßstäben für körperli-
che und moralische Reinheit orien-
tieren. Warum ist das gut für uns?

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
•	 Präsentationen und Tipps, die Lese- 

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
•	 Videobesprechung: Nutze die Zeit-

schriften weiterhin … sie können 
bewirken, dass jemand mehr über 
Gott erfahren möchte

•	 Bibelkurs: Das Bibelbuch Hesekiel 
– Prophezeiungen, die die Zukunft 
aller Menschen betreffen

Weitere Hinweise und Informationen 
findet man auf der Website jw.org.

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110
Feuerwehr, Rettungsdienst
Notarzt 112
Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme, Tel. 0800 3629477
Wasser
Wasserwerk Wendlingen
Tel. 405662 oder 0172 7141700
Gas
Stadtwerke Esslingen
Tel. 0711 3907222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Lebensbedrohliche medizinische Notfäl-
le: wählen Sie die 112.
Dringende/nicht aufschiebbare medizi-
nische Notfälle:
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Sanitär Notdienst

Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10 
bis 18 Uhr.
19./20.12.:
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik 
GmbH, Tel. 0711 70709880

Apotheken Notdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 18.12.
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40, 
Tel. 07153 - 55 00 77
Stadt-Apotheke Grötzingen, 72631 Aich-
tal (Grötzingen), Nürtinger Straße 2, Tel. 
07127 - 96 99 35

Samstag, 19.12.
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 - 8 04 61 71.

Sonntag, 20.12.
Central-Apotheke, 73249 Wernau, Ne-
ckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 - 3 17 19.

Montag, 21.12.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter 
Teck, Max-Eyth-Straße 33, 
Tel. 07021 - 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134, 
Tel. 07022 - 3 32 52

Dienstag, 22.12.
Römer-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 22, Tel. 07024 - 8 11 51

Mittwoch, 23.12.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Uracher Straße 4, 
Tel. 07024 - 22 30

Donnerstag, 24.12.
Quadrium Apotheke Mache Wernau, 
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77, 
Tel. 07153 - 6 14 99 10

Freitag, 25.12.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 - 4 50 64
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 - 2 23 23

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnochinteressiert

Helfen Sie mit!

Mit der Organisation„FLY &HELP“ baut die Familie Nussbaum eine Schule in Zoti - Togo. Mit demBau
der Schule soll unser Engagement nicht zu Ende sein.Wir haben noch so viele weitere Ideen, welche
wir aber alleine nicht verwirklichen können.

JEDER CENTHILFT UNSDIESE IDEENUMZUSETZEN!
Eswäre schön, wenn Sie uns und somit auch die Schüler in Zoti unterstützenwürden.

FRAGENZUMPROJEKT?
Bei offenen Fragen erreichen Siemich telefonisch unter 01636352503.
Alles über„FLY &HELP“ finden Sie unterwww.fly-and-help.de.

SAMMELKONTO
Empfänger: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
IBAN: DE 94 5739 1800 0000 0055 50
BIC: GENODE51WW1
Vwz. 1: Kinderlachen Zoti sehr wichtig
Vwz. 2: vollständige Adresse des Spenders
sehr wichtig, damit die Spendenbescheinigung (ab 50 Euromöglich) ausgestellt und verschickt werden kann

STROMVERSORGUNG
der Schule und des Dorfs

»
KÜHLSCHRANKKAUF
um Lebensmittel haltbar zu machen

»

KÜCHENBAU
für tägliche Mahlzeiten

»
BILDUNGSFÖRDERUNG
für Erwachsene

»

SCHULBAU ZOTI - TOGO

DATENSCHUTZERKLÄRUNG
Indem Sie mit dem oben genannten Verwendungszweck„Kinderlachen Zoti“ an die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP spenden,
erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP der Brigitte NussbaumGmbH & Co. KG folgende
Informationen zu Ihrer Spende übermittelt: Spendername, Spendendatum, Spenderadresse und Spendenbetrag.

„DAS VERSPRECHE ICH IHNEN“

JEDER EURO ZÄHLT und
kommt direkt in Afrika an.

»
Brigitte Nussbaum

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

GRUNDSTÜCK IN KANADA
mit direktem Blick auf den Atlantik

Preis für verschiedene
Haustypen je nach

Größe und Ausstattung
beginnt bei 125.000 €
(inkl. 15 % HST)

 über 22.000 m² und 80 m Atlantikküste
 Hanglage und Südausrichtung
 in der Nähe von Sherbrooke, Nova Scotia
 Sie können direkt bauen, kein Bauzwang
 krisensichere Geldanlage in Kanada

 provisionsfrei, wir vermitteln Sie direkt an den Eigentümer

Die Grundstücke liegen in Port Bickerton, im Nordosten der Provinz Nova
Scotia auf dem Festland. Die Lots sind nach Süden ausgerichtet und
liegen erhaben über dem Atlantik. Das garantiert Ihnen einen hervorra-
genden Blick aus Ihrem Haus/von Ihrem Grundstück auf den Atlantik.

Die Grundstücke sind überwiegend bewaldet. Ein Driveway führt ent-
lang der Grundstücke bis zur öffentlichen Straße. Die wunderschöne
Küstenlinie besteht größtenteils aus Fels und Kies, stellenweise Sand.
Die Grundstücke sind ideal für einen Sommerwohnsitz, Altersruhesitz,
Künstlerarbeitsstätte oder als Landinvestment, auch als Firmensitz sind
sie interessant aufgrund von Steuervorteilen.

Der Ort Port Bickerton hat etwa 400 Einwohner, Kirche, Gemeindehalle,
Feuerwehr, Fischereihafen, Leuchtturm, Postamt und Whitney’s Corner-
store. Dieses Geschäft ist sozialer Mittelpunkt und dient als Restaurant
und der Versorgung mit Lebensmittel.
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